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Auch der vierte englische vurcb-
bruchrversuch gescheitert!

Wieder schwerste Verluste der Angreifer.
Dsr Nbendbericht vom 3. Mai.

W . T .-B. Berlin , 3. Mai abends . (Amtlich Draht¬
bericht .) ■ der Arrasfront ist ein erneuter englischer Durch-
bruchsv - ? - ' ■ unter schwer st en Bert»  st en  für den
Feind gefcliKtert.

An der A i s u e und nördlich Reims  anhaltend starker
Artiüerickampf.

. Im Oste « nichts Wesentliches

Oer Tauchbootkrieg.
(§in feindliches Torpedo-Motorboot versenkt.

W . T .-B. Berlin , 3. Mai . (Amüuh . Drahtbericht . ) Fa
der Nacht vom 2. zum 3. Mai wurde ein feindliches Torpedo-
Mmorboot durch unsere Borpostenstreitkräfte vor der flau-
d r i >' chc n Küste versenkt Ein zweites  wurde so schwer
beschädigt , das) seine Vernichtung wahrscheinlich  rst.

Der Chef des Admiratstabs der Marine.

Versenkung des englischen Dampfers
„Genua" durch ein deutsches Wasserflugzeug.

VV. T .-B. London , 3. Mai . (Drahtbericht . Meldung des
Renterlchen Bureaus .) Die Sü-mkalität teilt mit : Der bri¬
tische Drmpfer den 2784 Tonnen ist Dienstag bei
Aldebourgh  durch einen Torpedo versenkt worden , de'
non einem deutschen Wasserflugzeug  abgeschossen wor¬
den war Die gesamte Besatzung wurde gerettet.  Der
Damvier holte durch Geschichfeuer ein zweites Pofferflug-
zeua herunter , das an dem Angriff teilgenorugle » .hatte . Die
J .nsastrn dieses Wastezslugzeuges wurden gefangen  ge¬
nommen

Ein Berickt in der französischen Kammer
über die wachsend U-Bootges «rhr.

W . T .- B. Bern , 2. Mai . Der Abgeordnete Tisier legte in der
französischen Kammer einen Bericht über die Tätigrett der U-Boote
«ii-drr , nach welchem biß Ende 1916 3.5 Millionen Tonnen Schiffs¬
raum versenkt wurden, darunter 2 K8 000 Tonnen für 1916, I 228 000
Tonnen für 1915. Für 1917  sei nt der Versenkung von 6 M i l l.
Tonnen  zu rechnen. Dabei sei nicht berücksichtigt, daß seit Ein¬
tritt des guten Wetters  die Tätigtest der U-Boote sehr zu-
g-nommen bade. Der Ernst des U-Bvotkrieges dirrse nicht mehr
weggeleugnet  werden . Tisier richtete oann heftige Angriffe
gegen die Marineministerien der Entente , die nichts getan haben,
Uin die Gefahr rechtzeitig  zu bekämpfen, die ste hätten erkennen
wüsten. Die große Stärke der U-Boote liege darin , vaß zu ihrer
Bekämpfung ungeheure Verteidigungsmittel  aus-
gcwendet werden müßten. Die U-Boote ständen als ein militärisches
Werkzeug von wunderbarer Wirkung  da . Tisier verlangt
schließlich, daß die Seetransporte zur Sicherheit unter einem g e -
meinsamen Geleit  fahren sollten. „Petit Parifien " meint
jedoch, daß das einzig wirksame Mittel gegen die Tätigkeit der U-
Boote sei, neue Schisse  zu banen. Leider sei es fraglich,
ob die Entente imstande ist, soviel Schiffsraum herzustellen, wie
versenkt wird.

*

Der eingehendere Bericht zur Gcschiesrung
von Dover und das Rachtgefecht vor den

Downs am 21 . April.
Die erhebliche Überlegenheit der englischen Strritkräfte.

W T . B. Berlin , 8. Mai . (Drahtbericht .) Eine deutsche
Torpedoflottille  unter Führung des Korvetten¬
kapitäns G a u t i er steuerte in der Nacht zmn 21 . April
zwischen 12 und 1 Uhr in den englischen Kanal und manov-
riert ? sich an Dover heran . Etwa um iy 2 Uhr begann die
Beschießung Dovers , wobei das Gelände mit Leuchtgeschossen
erleuchtet wurde . Nachdem mit dem gewünschten Erfolg der
Beschießung gerechnet werden konnte , ging die Flottille nahe
an die aus der Reede zu Anker liegenden BemannungS-
d a m p f«  r , von denen einer mit vernichtendem Erfolg unter
Feuer genommen wurde . Die Scheinwerfer waren bemüht,
die Angriff « zu entdecke», aber ohne Erfolg . Hierauf wurde
die Rückfahrt  an getreten. RachL Uhr wasde nochmal»
kehrt gemacht and Kur » auf die Daran » genommen . » der
Absicht, auslaufende Geest re itkräste anzugreifen . Ungefähr
um 2.4V Uhr morgens wurde etwa 4 Seemeilen südöstlich von
South <L«-odwin -F « iersckifk crn -chgebiendete « ferudliche»
Schisi gesichtet . Die Flottille ging sofort zum Angriff hevau.
und es kamen auch bald ein bi» zwei feindliche Fahrzeuge in
Sicht . ES entspann sich zwischen den ersten drei deutschen
und zwe - bis drei feindlichen Zerstörern ein scharfes Ge¬
fecht . Um 2.45 Uhr erhielt das seindirche Fübrerschiff
einen T» rp* dotreffer unter der Kommandobrücke . Das Schiff
brach unter einer starken Explosion in sich zusammen und
s « « k mst de» Heck«werft i» di« liefe . Nunmehr drehte der
aOben  trmHtdft Zerpdeil  zum Ramurstotz auf die vordere
deutsche Gruppe Mt> kee Beoäe» zu. Unser Schi-chboot wich

feindliche Zerstörer zwischendurch streß und hierbei von unse¬
rer Artillerie mit -Äeschossen überschüttet  wurde.
Es wurde iestzestcllt , dag er ein großes Schutzloch in der
Bordbeücke hatte , daß die Kommandobrücke zusammenzr-
schoffen war und nach Backbord überbing , und datz sein Achter¬
deck brannte . Die Gegenwirkung des Femdes mit Torpedos
und Artillerie war erfolglos . In der Dunkelheit  kam
danu d-a Gegner außer  Sicht . Während srch das Gefecht
zwischen zue : bis drei englischen .Zerstörern , bezw . Führer¬
schiffen und der deutschen vorderen Gruppe von drei Booten
abspiclte war ebenfalls die Hintere  deutsche Gruppe
in einen deftigen Kampf mit mehreren feindlichen Zerstöre -'-
schfffen und Zerstörern verwickelt . Auch das vorderste Boot
der hintersten deutschen Gruppe letzte unqemhr um Vß  Uhr
ein je 'ndl ' ckes Zcrstörerführerschisf zum Rammstoh an . Die¬
ser wurde durch Ausweichen vermieden  Während des
Passte '. ens wurden auf den Gegner zwei Treffer in Back und
ein Treffer in die Kommandobrücke erzielt . Die drei de it-
schen Borte stiebten -ich darrn zusammen wobei starke Funken
aus den Schornsteinen sprühten und so in der dunklen Nacht
ein terbällnismätzig gutes Ziel für die feindliche Artillerie
geboten wurde . Hierbei gelang es , auf den einen feiudlickien
Zerstörer m:t drei Schornsteinen einen Tcrpedotreffer
zu erzielen , der ihn sofort in Flammen hüllte . Unmittelbar
daraus , kurz vor 3 Ubr . erhielt das zweite Boot der hinte¬
ren deutschen  Gruppe einen Torvedotreffer.  Dis
Boot brach auseinander . Im Verlaus dieses Gefechts wurde
danu wabrscheiulich auch daS zweite  deutsche Boot , das fest
dieser Zeit nicht mehr gesichtet wurde , vernichtet . Bei die¬
sem Kampf gelang es einem der deutschen Zerstörer (wahr-
schernlich dem später vernichteten ) an einen feindlichen Zer¬
störer heranzukrmmen . Unsere Mannschaft enterte an Bord
des Gegners , wobei es zu einem harten Kampf Mann gegen
Mann kam . Inzwischen kamen weitere feindliche Streibkräfte
m Sicht , die unsere Boote ver inlatzten . dem an Zahl über¬
legenen  Gegner auszuweichen . und den Ilückmars -ch anzu-
treten . D :e in der letzten Zeit vielfach verbreitete Ansicht,
datz der ganze nöcbtl 'che Kampf zwischen sechs deutschen
und nur zwei  engltschen Zerstörern sich abgewickelt hat , :st
durchaus unzutreffend . Viekbuehr war der Gegner unseren
Strcitkraflen erbeblich überlegen.  Den wenige .'
deutschen Zerstörern standen nicht nur eine große Anzahl eng¬
lischer Zer sie- er gegenüber , sondern vor allem auch nach eige¬
ner englischen Angaben ganz ersiebffch an Gefechtskrast übec-
leger,e zwei ZerstLrerführersck -tffe.

Erweiterung best englischen Sperrgebietes.
W . T .-B. Haag, 3. Mai . (Drahtbericht .) Das Ministerium

des Äußern hat von der englischen Regierung die Mitteilung emp-
sangen, daß das britische Sperrgebiet vom 3. Mai an erweitert wird.
DaS Sperrgebiet wird vom 3. Mai an. abgesehen von den däni¬
schen und niederländischen  Territorialgewästern folgender¬
maßen begrenzt sein: Im Norden durch einen Parallelgrad von
56 Grad nördlicher Brette , westlich von einem Punki , der drei See¬
meilen von der Küste von Jütland entfernt liegt, nn Westen durch
eine Berbindungsiinie folgender Punkte : 56 Grad »Srdlicher Brette,
6 Grad östlicher Länge und 54 Grad 4t Minuten nervlicher Brette
pnd 4 Grad 3 Minuten östlicher Länge und 53 Grav 15 Minuten
nördlicher Brette und 4 Grad 30 Minuten östlicher Länge, lm Süden
durch eine Linie, die durch die letztgenannten Punkte und folgende
Pimkte gezogen wird : 53 Grad 23 Minvten nördlicher Brette . 4 Grad
50 Minuten östlicher Läng«, ferner 53 Grad 23 Minuren nördlicher
Breite und 5 Grad l Minute östlicher Länge und 53 Grad 25 Minuten
nördlicher Breite , 5 Grad 5 Minuten östlicher Länge. Wetter nach
Osten folgt di« Linie der Grenze der holläudifchen TerrttorialgewSster.

»

Beilegung eines deutsch-dänischen
Zwisclwn falls.

W . T .-B Kopenhagen , 3. Mai . (Dvahtbericht .) Rih -rii?
Bureau meldet ' Am 27. März wurde der Dampfer „Kolding-
hus " der verein 'gten DcrmpffebiffahrtSgesellschcrft , btx  von
Kopenhagen noch einem dänischen Provinzhosen unterwegs
n>ar . von dertstber Seite aufgebracht und nach Swine-
ni ü n d e übergeführt , am nächsten Tag aber wieder freige¬
geben . Auf Einspruch des dänischen Gesandtenmwhm die dent-
sck.« Regierung eine Untersuchung vor , die ergab , datz die Auf-
br 'Ngung auf ein Versehen  zurückzuführen ist. Die deut¬
sche Regierung bat der dänischen Regierung ibr Bedauern
auszesprechen und sich bereit erklärt Schadensersatz  zu
leisten S >e versprach , dafür zu sargen , datz sich ähnliche Irr-
tümer nicht wieder ereigneten Es wird vorgeschlagen wer¬
de« . die Höhe t«s Schadensersatzesdurch je eine« dändtzhem
M» deutschen Sachverständigen vestzu setze» .

Das neue Kutzland.
Wir Snglnnd die rnssischr Arrihrtt ««Hirt.

Vf.  T -B. Dtockhulm, 3 Mai . (Dr ahtbericht.) Wie der
Vertreter »en „Nva Daglight Allehanda" in Haparanda
aus bester Quelle erfährt , hat der brttffche Botschafter in
Petersburg rm russischen Auswärtigen Aml verlangt , datz die
.m Ausland weilenden Rüsten nicht mehr Heimreisen
dürfen, selvst wenn sie dazu Pässe von den russischen
Gesandten  oder Konsulaten erhalten . Ebenso fordert er,
datz die russischer Sozialisten  in der Heimat keine S --
fand ml»  pa «chM « ,

Die englische Arbeit gegen die rnssischr
Zrirdensftromung.

W-  T .-B. Stockholm, 3. Mai. „Astonbladet" veröfscutlicht ettren
aufschlußreichen Aufsatz über „England -- Gewaltherrschaft in Ruß¬
land". Darin wird ausgeführt , daß sich die engltschen
lnühutigen,  einen Sonderfrieden  zwischen Rußland und
Teulschtmtd zu verhindern , die zunächst sich nur vorgchttg ans Licht
wagten, jetzt ganz frei an die Öffentlichkeit träten . Unzählige
Summen  britischen Geldes, heißt es werter, sind in russische
Taschen geflossen. Die russischenTelegrapheniinien wcrven von den
Engländern beaufsichtigt. Durch ein solches wohlocgauisiertes System
habe man gewisse Ergebnisse erzielt. Indem man die Friedens-
fecunde verdächtigte, konnte man die Ablehnung des Tonderfrtedens
durchsetzen. Bekanntlich gingen hierbei die engtislhen Behörden so
weit, daß sie die russischen Revolutionäre in Halisar
zurückhaltcn  ließen und peinliche Verhöre mit wnen anstelltew
Die russischen Klagen beantwortete man durch Ausflüchte über an-
gtbliche Berkehrsschwierigkeiten. So gelang es, den Arbeiter¬
rat  zu der Erklärung zu bringen, nur einen allgemeinen
Frieden gutheißen zu können. Die Fortsetzring des Krieges liegt je-
dock aller» im Jntereste der englischen Grotzrapitalisten,
die sich durch die Vernichtung Deutschlanvs zu yerren
über die ganze Welt  machen wollen. Für diesen Zweck
müssen die Bundesgenosien ihr Blut vergießen, veri einiger Zett
versucht nian durch Schreckmittel  zu wirken. So malt man
jetzt den Russen das japanische  Gespenst an die Wand , obwohl
Japan nicht daran denkt, sich in die europäischen Fragen etuzu-
mischen. Dabei behindert ein demokratisiertes Rußland keineswegs
die imperialistischen Bestrebungen Japans , währenv im Gegenteil
die Verhinderung eines Sonderfriedens den Sieg des tutperialistischeu
Miljukow bedeutet, dessen Politik Japan noch Uriangenehiner sein
dürste, als diejenige des früheren Zaren . Ein anderes Schreck-
mittel  sind die Lügemneldungen über die deutstycn Flotten-
operationen und Truppenzusaminenztehungen
an her Ostfront , die einer Offensive  gegen Petersburg
gelten sollen. Gleichzeiti, ist London eistig beschäfttgr, rnfstsche Ost-
seegebietc zu enteignen. Es ist allgemein bekmint, »aß englische
Agenten umfangreiche Landankäuse um Reval  lote bei
Calais  vornehmen . Als dies bekannt wurde , Beeilte man sich,
es abzuleugnen. Wie neutrale Beobachter erzählen, herrscht augen¬
blicklich in London in den vermögenden Kreisen eme reine Fast-
nacktstimmim«, !° .stsd er und liegesgewiß fühtt man dtc llberzengm»̂
!>cß sich der rvjsische Kosö̂ Jester denn se im Schlepprau definWp'
Es ist jedoch nicht ausgeschlossen, daß die Engländer vald die Ser.
gänglichkeit alles Irdischen  wieder erkennen müssen.
Gewisse Anzeichen deuten daraus hin, daß der Tag eher  kommen
kann, als er ahnt , an dem die englische Gewaltherrschaft in Ruß¬
land  vorüber ist.

Die wachsende enqlanofcindliche Stirmnung.
Wie die englische Botschaft in Petersburg bewacht

werden muß!
W . T .-B. Stockholm, 2. Mai . „Astonbladet" erfährt über

Haparanda aus Petersburg , daß die dortigen stanzvstschen und eng¬
lischen Kreise die Entwickelung der Dinge im neuen Rußland mit
wachsender Sorge verfolgen. Besonders tritt dtc feindliche
Stimmung gegen die Engländer  trotz aller anttlichen Schön-
kürbcrei immer deutlicher hervor. Man erwartet daher unange-
nehme Überraschungen und weitgehende Folgen für Rußland in
fernen Beziehungen zu den übrigen Eittenteländern . Daraus deutei
schon der Umstand hin, daß das Haus des briiischen Botschafters
in Petersburg von 800 englischen Soldaten und
Matrosen  bewacht wird, die mit Maschinengeroeyren versehen
sind und von über 1000 r u s s i s che u S o I d a t e n mu
schwerer  Artillerie . Ein besonderer Cisenbahnzug steht berett für
die englische Botschaft für den äußersten Fall.

Der russisch« Heeresbericht -vom 1. Mai.
Westfront und rumänische Front : Gewehrfeuer und Er¬

kundungen durch Aufklärer.  Kaukasusstonr : Südöstlich von
Ban drängte eine starke kurdische Streisablcslung unsere Feldwache
bei Armirva zurück. Berittene Abteilungen stellten vte Lage wieder
her. Die Fälle von Angriffen durch Kurden und Lanvesctnwohner
vermehrten sich.

Der Uriegrzuftand mit Storni!«.
Die Verhandlungen in Washington.

W . T .-B. Washington , 3. Mai . (Drahtbericht . Renter .)
Heute hat die erste formelle  Konferenz zwischen der e n g-
lischen Mission  und Vertretern der amerikanischen
Regierung stattgefunden . Er wurde über die Frage des für
den Transport  verfügbaren Schiffsraums verhandelt.
Man beschränkte sich darauf eine Kontrolle über die Lebe nr-
Mittelbewegung  in Washington einzurichten . Auch
die Ausfuhr von Fracht nach neutralen Ländern wurde bc-
sthloffen . E« scheint, datz Norwegen und Schweden , durch die
jetzigen Aussichten beunruhigt an die Einrichtung eine»
st ä « d i »t  n Bureaus in Washington denken , das ihr;
Lebensmittelversorgung aus Amerika regeln soll. Lord
Perceh erklärte , der Schiffsbau  in England und Amerika
genüge in dem jetzigen Umfang den Anforderung :n , die in¬
folge der Tätigkeit der Unterseeboote an die Sckjiffahrt ge¬
stellt werden , nicht . Von dem durch die Bereinigten Staaten
zu liefernden Schiffsraum werde das Gleichgewicht abhängen.
Dies « Erklärung wird als ein Zeichen dafür angesehen , datz
der vorhandene Schiffsraum und die neu zu bwwnden
Schiffe Atuerikas und der Alliierten planmäßig verioatldt
werden sollen , um gemeinsam den llnterfeebootskri : ,; Dr >rtsch-
lands zum Scheitern zu bringe «. Percey erklärte das ameri¬
kanische Schiffabrtsamt sehe vollkommen die dringende
Gefahr ein  und [ex  beueich bei ihrer Bekämpfung m i t.
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Zur Frage eines amerilanischen

Expeditionskorps,
\V. T.-R. Washington, 3. Mat . iDrohtbertckt. Reuter .,

Die Re.perung hält sick bereit , ein Expeditionskorps nach
Europa zu entsenden, s-, wie die Alliierten eS für zweckmähl,
halten , die für einen Truppentransport  nvrweadigea
Schiffe dem Lebensmitteltransport zu ent¬
ziehen.  Schatzsekretär WcAtoo teilt« mit , die erste An¬
leihe an Frankreich und Italien werde je hunhprt Millionen
Dcllor betragen . Die erste Rate von 25 Millionen Dollar
werde roabcfcheinlich an Italien begeben werden.

Eitre AnsnUe Wilsons>n die Rcuttalen über die
Lebensmittelversorgung-

Br . Bafel. 3. Mai . (Erg. Trobtbericht . &.) Wilson er-
neuert dte den anderen neutralen Diplomaten abgegebene
Versicherung. wonach die bereinigter ! Staaten keineswegs die
Absicht Huden, dre Bersergung der neutralen Länder mit
Lcbensmittet « einzasrellen. wenn d« S nicht unbedingt
erforderlrch wird.

Eine Neutralitritserkliiruttg sieben
siidarnerikanisrsier-Staaten.

Er . Madrid , 3. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Minister-
präsitent Earcia Prieto  kündigt «m. daß sieben südame-
rikanrsche Staaten erklärt haben, „eine Ne utralit .it
gleich der Spanien -" beobachten zu wollen.
Die Heimreise des deutschen Gesandten aus Brasilien.

W. T.-B. Bern , 3. Mai . (Drahtbericht .) Die Agencia
American meldet, datz der bisherige deutsche Gesandte in
Brasilien . Pauli,  mit seiner Begleitung di« brasilianische
Grenze überschritten bat und sich in Uruguay befindet.

Die Ca ge im wetten.
Acht Interpellationen für die Geheimsitzung

der französischen Kammer.
(Drahtbericht unseres Kr .-DonderberchrerstatterS .)
Kr . Gens, 3. Mai . (zb.) Der „Matin " meldet, datz acht

Interpellationen für di« kommende Geheimsitzung des fran - .
zösischen Parlaments angemeldet worden sind, darunter eine
dom Abgeordneten Boussenot über die Schiffsverluite
Frankreichs.

Aussagen französischer Gefangener.
\y. t .-B.  Berlin, 2. Mai. Tie schwarzen Fran-

zosen.  die bei der AiSneofieniive die Hauptblutarbert leisten
sollten, hatten durch die kalte Witterung der letzten Zeit er-
heblich gelitten und an Kamvfwert eingebüht. Gefangene
Vom zweiten KolonialkorpS sagen aus , datz die sonst so ge¬
rühmte Stohkraft der Senegalesen  nicht zur vollen Ent¬
faltung gekommen ist, otzprchl sie sebr schneidig angrrffen . T ' e
Senegal -Bataillone wurden zwar erst kurz vor dem Angrfts
aus Südfrankreich an die Front übergeführt . Trotzdem
hatte eine einzig« Kompagnre 30 Mann Abgang wegen er¬
frorener Fütze.  Auch die Gefangenen des ersien
KolonialkorpS bestätigen, datz die Denegalneger schwere Ern-
butzen infolge erfrorener Fütze und Erkältungskrankheit «."
hatten . Gefangen« vom 22. Kolonial-Negirnent aus der
Aisneschlacht bestätigen die scbon mehrfach verbreitete T.rt-
kache, datz die Eingeborenen Algeriens  sich :nit
Waster.gewalt der Einstellung in das französische Hee-
widersetzen.  Einer der Gefangenen . ein W-ttzer aus
Algier, der im Januar auf Urlaub in Algier war . erzählt,
dc.tz die Mohammedaner  während seines Aufenthalts
in Konsgantine und Putno crnen regelrechten Sckützen-
grabenkrieg führten und sich beiderseits mit Handgranaten
und Gewehren dagegm wehrten , in die frcmzösisckeArni« ,
eingestellt zu werden. Der Gefangene sah zahlreiche Tote.

FranzSsischer Heeresbericht vom 2. Mai. nachmittags.J:„der Gegend des Chemin des Domes starke,beiderseitige Ar.etätigkcit auf der Front E-rnv-Hurtebise-Craonne. Mehr,
mals machte der Feind gegen unsere Gräben- und kleinen Posten
Teilangrisse; durck, unser Maschinengewehrfeuer unv Handgranaten-
werter wurden sie abgewiesen. In der Champagne nahm der Ar.
tillrriekamps nachts in den Abschnrtten an dem Cornilletberg und am
Höchberg ziemliche Heftigkeit an Lebhafte Handgranaienkampse im
Gchölz westlich des Cornilletberges. in deren Verlauf wir bedeutende
Fortschritte machten. Bei Ep-rges drangen unsere Abteilungenan
mehreren Stellen in die deutschen Linien ein. Wir führten Zer-

_Wiesba dener Ta gblatt._
stirvngen aus und brachten Material zurück. In Lothringen Tätig¬
keit von Streisabteilungeu in Richtung Moncel und Kubermesnil.
Dir machten Gefangene. — Flugwesen:  In der Nacht aus den
l . Mai warfen unsere Bombenabwurfgcschwader zahlreiche Geschosse
auf mehrere Bahnhöfe und militärische Anlagen in der Gegend von
Laon, Bouziers und Rethel. Es wurden Brände festgestellt.

Englischer Heeresbericht vom 2. Mai.
Unsere und die feindlich- Artillerie war nachts an einer Anzahl

Stellen unserer Front zwischen St . Quentin und Lens tätig. Beitauquisiart wurde ein deutscher Stoßtrupp abgewi-s-n. Sonst mchtssichtiges.
Eine französisch-englische Schauermär.
Ii Berlin , 3. Mai . (Eig. Drahtbericht, zb.). Französische

und englische Blätter verbreiten di« Schauermär , dt« Deut¬
schen hätten bei fcer Verwüstung oes geräumten SouimegebietS
auch die Gräber geöffnet und beraubt.  So seien
die „Boches" in die Gruft der Herzogin von Vicenza, einer
Hofdom« Mari « Antoinettes , hiaabgestiegen und hätten die
Gralworuhe der hohen Dame gestört. Die deutsche Oberste
Heer-Slettung sttaft diese Geschichten Lügen.  Der deutsch«
Soldat habe immer achtungsvoll di« Friedhöfe geschont und
gepflegt. So veröffentlicht die „Gazette des ArdenneS" andau¬
ernd Liften der Grabstätten französischer Soldaten hinter un-
serer Front , war genügend beweist, datz bei uns Sorge für
die Erhaltung der Totenorte getragen wird.

Oer Krieg gegen England.
Der um 7* Milliarden Mark überschrittene

englische Voranschlag für 1816.
w. T- B. London. 3. Mai. Unterhaus.  Bei Einbringung

de« Haushaltsvoranschlages fühtte FinanzministerBonar Law aus:
D,e Ausgaben des vergangenen Jahres überschritten den Voran-
schlag  um $72 Millionen Pfund, was t» der Hauptsache durch die
Munitionsbeschasfungen und di« den Alliierten
imd Dominions  gewähtten Darlehen  verursacht wurde.
Der Voranschlag der den Alliierten und Dominions gewähtten Dar-
lehen ist um li» Millionen überschritten  wvrven. Die Bor-
scküsse an dte Alliierten beliefe« sich ans 540 und die Vorschüsse an di«
Dominion« auf 54  Millionen , was die Sesanttsumme der seit Be-
grün des Krieges an die Alliietten und Dominions gewährten Bor-
schüsse aus 32« b-zw. 142 Millionen Pfund bringt. Die National-
schuld  beläuft sich jetzt aus 3851 Millionen. Hiervon rann man aber
die Darlehen an die Alliierten und Dominions abziehen. Bonar
Law hob die befttedigende Entwickelung der Staatseinkünfte und den
Betrag der Ausgaben, der aus den Steuern bestritten wird, hervor.
Ei erklärte, kein  kriegführendes Land könne so besiiedigende Zahlen
ausweisen. Bonar Law schlug keine neuen Steuern vor, jedoch eine
Erhöhung der Abgaben auj Vergnügungen,  veren Ertrag er
auf weitere andetthalb Millionen schätzte, ferner eine Erhöhung der
Tabaksteuer  um einen Schilling 10 Pence für das Pfund, deren
Ertrag aus weitere6 Millionen geschätzt wird, sowie eine Erhöhung
der Steuer aus übermäßige Gewinne von 60 aus 80 Pro». vom
1. Januar 1917 ab. Letztere werde schätzungsweiseweitere 20 Mill.
einbringen. Die Schisfahrtsgewinne würden durch die Requirierung
der Schifte zu festen Sätzen erfaßt. Die Ausgaben der lausenden
Jahre schätzte der Finanzminister auf 2 290 381 000 und die Ein-
nahmen aus 688 600 000 Pfund, so daß noch 1651 781 000 Pfund
durch Anleihen  gedeckt werden müßten. Bonar Law schloß:
Der Einttttt Amerikas  in den Krieg hat di- sManztelle Lage
geändert.  Die amerikanische Regierung wird nach Maßgabe
ihrer Leistungsfähigkeit uns Helsen , die finanziellen
Lasten  unserer Alliietten zu tragen Kein Mangel an Seid  kann
uns daran hindern, den S i e g $u erringe». (Lauter Beifall.)

England als „Beschützer" der kleinen
Nationen.

Br . Basel. 3. Mai . (Eig. Drahil >kricht. zb.) AuS dem
Hong wird gedrahtet , d-rß 8000 nordflämische  Ac-
beiier in einem Lager bei London interniert worden sinb u-rd
wie Verbrecher  behandelt werden, weit sie sich weigerten,
an d>e Front zu gehen.

Der Krieg gegen Italien.
Die „Tribuna " in Erwartung
„ruhmvollendeter Tatsachen".

Zur Frage der Einberufung des italienische«
Parlaments.

Br . Lugano, o. Mai . >Eiq. Drahtbericht , zb.) Die
„Tribvna " verzeichne: das Gerücht, daß das italienische Par¬
lament demnächst einberufen werden soll« und wider-

Privatvorlestmgen üb-r Goethe in Fräulein von
Gabelontz Selekta mit besuchen zit dürfen."

„Na alio, bester Eichebach! Sie sind ein harter
Mann, daß Sie den Wiffensdrang dieser jungen Seele
nicht stillen wollen. Allo ich beseht-."

Min lachte, und Suse triumphierte.
„Dann muß ich schon, Ew. Hoheit."
„Bravo ! Die Attacke war -insacher, als ich dachte.

Wer hält denn übrigens die Vorträge ?"
„Herr Dr. Stern , d-r Dichter "
„Stern ?" Der Herzog biß sich auf die Lipven und

sagte leise zu Baron Dünkel: „Das ist ein starkes
Stück,"

Dann ging er auf den Marschall zu. der soeben aus
einem der Neberräume kam.

„Auf ein Wort, Brückbergen"
Sie gingen durch di: Vorhalle nach dem Park, und

während sich der fite Her: in bewegten Worten für die
hohe Gunst des Herzogs b-dankte, sah sich der junge
Fürst den ergrauten Staatsdi -ner und Hofmann erst
einnial genauer an.

Grau, mit tttttn Furchen im Gesicht, mit guten,
müden Augen, die jetzt feucht glänzten, stand der
Marschall vor ihm.

Das war also der vom ganzen Volk so Beneidete,
der Inhaber des höchsten Pöltens irtt Lande, der dem
Throne am nächsten stand.

Und der Herzoi geduckte der Worte seines Freundes
Dünkel, die sich aut die pekuniäre Lage des Maftchalls
bezogen, und er fragte: „Saa-m Sir mtt doch, mein
lieber Mgrschall. wie hoch beläuft sich Ihr Gehalt?"

„Fünszehntaiff-nd Mark im Jahre. Hoheit."
.Es wird Ihnen aui 20 erhöht. Ich werde« rügen

mft dem Chef den Rechnungskammer darüberr+t>m, er¬
suchen Sie ihn zum Voittogc. find drei Sohne haben
Sie bei der Garde, was?"

„G»wiß, Hoheit."
.Die koste« Ihnen wohl eine hübsche Stange Gol¬

des. wa»k"

Piorqen-Ansgabe. Erstes Blatt. Nr. 2A8.
sp r ' cbt zugleich einer solchen Absicht. Wir stehen, sagt 0aS
Blatt am Borabend großer Ereignisse,  unv jeöer
Abgeordnete weiß d-«S und wattet . Die Kammer soll, diS
wünschen urr alle, der ruhmvollendeten Tatsachen
stehen und eine geklärte Lage  vor finden, wenn sie wieoer
zusimmenti :tt
Ein italienisches Munitionslager in die Luft geflogen.

Br . Lugano, 3. Mai . >Etg. Drahtbericht , zb.) Bei
Mantua  ist gestern ein in der Nähe der Stadt ^ geleaeneS
Munitioi .slager in die Luft geflogen. In der Stidt zer¬
brachen viele Fensterscheiben Amtlich wird gemeldet, datz
keine Menschenleben zu beklogen wären.

Vie Ereignisse auf dem Valkan.
Beurlaubung Bralianus.

W. T .-B. Jassy, 3. Mai. (Drahtbericht.) Wegen Beur¬
laubung BratianuS hat Take  I o n e S c u die Leitting de?
Ministeriums de§ Äußern  übernommen.

Oer Krieg über See.
Schwere Anklagen im südafrikanischen
Senat über die schlechte Versorgung der

Soldaten in Deutsch-Ostafrika.
W. T.-B. Haag, 2. Mai . (Drahtbericht .) Der „Nieuwe

Courant " gibt aus südaftikanischen Müttern die Rede wieder,
die der Senator W h i t s i d e im Senat der südaftikanischen
Union gehalten hat zur Begründung des Antrags,  datz die
Ursachen der schlechten Versorgung und Verpflegung der Sol¬
daten in DeutscheOstaftika untersucht werden muffe. Whitside
sagte, in Ostaftika sei viel vor sich gegangen, was nicht zu¬
gunsten der verantwortlichen Persönlichkeiten spreche. Eine
strenge Untersuchung  sei notwendig, weshalb so viel«
Soldaten in Deutsch-Ostaftika erftankten und starben. Ern
Minister antwortete in einer früheren Sitzung auf ein« ent¬
sprechende Frage , datz Unregelmäßigkeiten  stcrchge-
fanden hätten , und daß Maßregeln ergriffen werden sollten,
um dergleichen in Zukunft zu verhüten . Aber trotz der er¬
griffenen Maßregeln bekamen di« Soldaten ihre Sache nicht.
Biele litten Not an allem  und cm dem unsäAichen
Malariafieber.  Als Grund wird der TvanSportmangel
angefithrt . Whitside sagte weiter : „Ich hörte nicht, datz die
Deutschen durch Mangel cm Transportmitteln behindert
sind. Der General der Deutschen versteht sein Geschäft. Er
ist nickt einmal General , sondern nur Oberst. Wir sind in
dieser Hinsicht beffer daran als die Deutschen, denn bei uns
gibt -S mehr Generale als in Amerika Richter ."
Ter Redner sagte, er habe gehört, datz Besucher an der milr-
lärischen Basis den Rat naben, die Kisten mit Liebesgaben zu
öffnen , die an Die Soldaten an der Front von ihren Familien
gesandt worden feien Das sei «in Skandal.  Die Zu¬
stände in Ostaftika se-en gerade noch so elend wre zuvor. Der
Redner verliest einen kürzlich empfangenen Brief , wonach
diese Soldaten rn Deuffch-Ostaftika keine Strü mp sw
keine Hosen und keine Hemden  hatten , einig« müß¬
ten Kafsernlumpen  tragen . Di« Leute, di« an Malaria
im Lazarett liegen, müßten beinah « verhungern.

Der Minister für Post und Telegraphie ersuchte, den
Antrag  zurückzuzieben, aber er wurde nach einer Abstvm-
mung angenommen.

Die Neutrolen.
Dir derrtschen Dekeqievten zur Stockholmer

Konferenz.
Nr . Berlin , 3. Mai . (Eig Drabtbericht . zb.) Die Wahl

der deutschen  Delegierten zur Stockholmer Konferenz h-rt
mch nickr statt,iclunden . Wie nach der „Voss. Ztg." gestern
p-rlantete , wird der Parteivorstand außer Scheidemann
und E b e r t auch durch Hermann Müller  in der Konferenz
vertreten seft Die Gewerkschaften werden Legten,
Bauer  und ein drittes Mitgli -d entsenden, di« sozialdemo¬
kratische ReickstagSfraktion Dr David , Nosk«  und
G r a d n a u e r Für die sozialdeniokratisöbeArbeitsgeme .n-
schafts werden wc hftcheinlich H a a s e. E. Bernstein und
Led - tour  nach Stockholm fahren.

„Hoheit, es sind nieine Iungens . mein alle?, was
ich habe."

„Freilich, freilich. 3twi kenne ich ja schon, bloß den
Jüngsten noch nicht. Vielleicht stellen Sie ihn einmal
vor, wenn er mal die Heimat !insicher macht. Und nun
will ich den letzten meiner Tänze noch ableisten, Si¬
tz"-anlass-n wohl das Nötige? Dann ziehe ich mich
zurück."

Die Fanfaren blieftn. ein Ac ichen, daß Seine Hoheit
selbst das Tanzbein zu schwingen geruhen wollten.

Ihre Exzellenz Frau Obeihefmarschall von Brück-
bera-n nnd Freifrau Obirstnllmeister von Meerbeimb
führten unter Trompetengeschmettei die junge Freiin
dem hohen Tänzer zu.

Der Vortänzer, Oberlentnarft von Brühl, begann
min unter den (?länaer. des tzoswalzers. gesvi-lt vom
Hoftrompeterkorvs, den Reigen zu eröffnen, und der
Herzog mit Klarissa und acht anderen auserlesenen
Paaren durchtanzten zweimal den Saal.

„Haben Sie Nachricht. Klariisa? Nachricht von
Ellen?"

„Ja . ich Hab- den Brief mit."
„<?seben Sie ihn dem Baron Dünkel. Und was

schreibt sie Ihnen ?"
„Wirres Zeug, ich glaub», sie ist toll vor Glück. Ich

soll hinkomm-n, st? ju holen, odcr bester. Sie , Hoheit
soll>m inkoanfto nach Lugano kommen."

„Was. ich? D-as geht nicht Reden Sie ihr da§
aus, reisen Sie zu ihr, nnd reden Sie ihr das cruSl"

Der Herzog gab dem Feffteiter. dem Kammerderra
von Richtleben einen Wink, der gab dem Kaveümeift«
ein Zeichen, und die Mustk brach ab, und unter den
K!äna»n des Deftliermapschps geleft-t-» ^ -ine Hob-it
seine Tänzerin zu deren Mutter zurück. Dann verließ
der Hof unter Vorantritt des kleinen Dienstes wieder
die FMichkeit. und der Herr»- kehrt« ins Schloß zurück.

(48. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Unser Stern.
Humoristischer Roman von Max Karl Böttcher (Tbemnih).

Sie knickt» zusammen. „Wer sagt das? Woher
weißt du dass Du willst mich bloß ärgern."

„Lächerlich, das weiß die ganze Stadt . Nächstens
werden Bulletins ansgegeben. Jcb glaube, wenn den
mal 'ne Mück» beißt, erlcheincn Extrablätter. Na, dem
Drama von dem arroganten Fritzen wünsche ich »inen
Durchfall, daß selbst ein ganzer Hettolrtec Cholera-
tropfen nichts nützt"

„Pfui, wie gemein!" , r
Sie wandte sich ab und schritt dem Baron Dunk«

nach. Er ging nach dem großen Gartenpavillon, in
welchem getanzt wurde-

Seine Hoh" t stand mit etlichen Staatswürden-
ttägern im Gespräch. Dock, man schien sich nicht von
hohen Akftonen zu unterhalten, sondern man belachte
pflichtschuldigst einen Witz, den Seine Hohett eben zu
reißen geruht hatte.

Als der Herzog Fräulein von Esch-bach sah, ging
er ihr entgegen. „Nun, mein snädiges Fräulein, sind
Sie mft mtt zuftieden?" fragte er.

„Hoheit!" Sie schlurfte ihren tiefft-a Hvfknix und
lächelte wundirhold.

„Ew. Hohett sind so gttädäg. und ich. ich möchte and)
für mich eine Gnadee-ckitte».

)olloh. ein Jmmedsictgeinchl Bitte, ich siehe zur
SSerff;gnnp.

„Hoheit möchtm doch(jnäfcrnft bei meinem Papa
eia gutes Wort für mich«nttaen"

„Bei Ihrem Papa? Herr Geheimrnt von tkschebach.
bitte Sie werden angektagt." Der Geheimrat. der nicht
weit von ihnen stand, trat in den Kreis. „Von meinem
Kind»'?"

„Nein doch. Papa. Ich wollte bloß Seine Hoheit
bitte», dir W h ejchieu. datz da mir criairfuft. die
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Kaus- m MmmiWen
isuebt- Ssangelische» BereinShaus.
latter  Straß e 8-

r Haus - u. Gartenarbeit sofort od.
"ter gesucht. Guter Lohn, kräftige
O Oranicn stra ße 35. 2 recht».
Ml . IklW. MOV»

für den Haushalt sofort gesucht.
Gärtnerei Ehr . Leit», Mainzer Str ..Gärtnerei Ehr . Leit». Mainzer

Feld weg am Staatsarchivs
lw6e jum ifljuni tüchtige»Akeinmavchen

da» selbständig kochen kann. Fra»
GenchtSrai Aulile, Adelhmdstr. 85. 1.
Melden abends nach 8 Ubr.
einfache» Fräulein

»der zuverlilffiaeS All ein mädchen zu
zwei Damen k»k»rt »d. lvät . gesucht.
Adresse im Tagbl.-Berlag . bl«!Ä!!g» Alle!»»SWk».
welche- kochen kann, für bess. Haus¬
halt bei gutem Lohn gesucht

Adolfsallee 25. Parterre.^Alleinmädchen
gesucht. Hch. Adolf Weygandt, Weber.
lSÄ ke 39,

Ein tüchtiges, zuverlässiges
Atteinmävchen,

welche» kochen kann, gefuchl
Franz .« btstrabe 12, 1-

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn gesucht. MonatSfrVorhand. Große Wäsche auK-'r dem
_ Sause . Bachmaoerstras!. 14.MiWilllAii«l>n Utti,.l!Te
die kochen kann, zu zwei Damen
auf sofort gesucht Adelheidstraße 2t),
1. Stock._mi  wt
gesucht. .8» meld. Körnerft r. 7. 3 r.

hcldll. türt. MilmSW»
15. Mai aes. Senke . Weberg asse 3. 1lUd.tSges KDclmnOtKOeä
zum sofortigen Eintritt gesucht
^ _ Schöne Aussicht 22.Seifer» MuMm.
welches korben kann, für kl. Haus-
halt zum l . Juni gesucht von Frau
Rentner Kranz , Ner ot al 4, Bart.

Ein tüchtiges, zuverlässiges-ltleinmäsmeu
in kleinen Haushalt gesucht

Webergaffe 28.

Atteinmädcheu,
zuverl., w. gutbürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit gründlich
versteht, per IS. d. oder einige
Tage später gesucht.

Marckaud. Bahnhofstratze 8.

AUeiumäochen,
das kochen k., oder unabhäng . Frau
bei gutem Lohn für kl. Haushalt
(8 Personen ) sofort gesucht

Johannisb erg er Str . 5. 2 lks.
Perfektes

Hausmädchen
mit guteu Zeugnisse« zum 15. Mar
gesucht. Borstelle« zwischen 3 u. 6
nachmittaaS b"i Frau Dr . Barr,
Birrstadter S . aße 4.
Tücht. Monatsfrau,

welche gut kochen kann, für halbe
Tage sofort gesucht. Borzustell. von
10—12 u. 7—8 Ubr. Frau Hauptm.
Klos. Dambach tal 47. P ar terre.

Monatsfran
sofort für dauernd gesucht. Vorstelle»
von 9—12 und 7—8 Uhr

S eeroben straße 12. 1.
WUJM . monalefran

für vormittags 8 bis 11 Uhr sucht
sofort Photographie Kleber, Krrch»
gasse 11._ _  _MW»,. MB. MM«»
findet dauernde gute Stell . Wasch¬
anstalt W. Rund . Riehlstraße 8

Ordentlickre Frau ober Mädchen
zum Puden gesucht für einen halben
Tag in der Woche, welche auch gr.
Wäsche übernimmt . Näh. BiSmarck-
ring 32. 1, von 19—2 Uhr und 7 bis

Für ein hiesiges kaufmännisches
Bureau wird für sofort eine tüchtige

männliche oder
weibliche Kraft

gesucht.
Kriegsbeschädigte erhalten den Vor¬
zug Gute Fertigkeit in Stenograph,
u Maschinenschreiben unbedingt er¬
forderlich. Ausführliche Offert mit
Gehaltsansvrüchen unter T. 771 an
den Tagbl .-Berlag.

Suchhaltersin»,
bilanzsicher in dopp.-amerikan . Buch¬
führung , für sofort gesucht.

Stellennachweis
ftt fflnjtnSiHiliiie AsgeMe
im Arbeitsamt . 1. St .. Zimmer 19.

Gewerbliche» Personal.

t
sucht sofort die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdrsckerei.
Tagblatthaus.

Näheres im Druckerei . Kontor,
Schalterh alle Jtntt ._

"Wsendreher
und Spengler

M»!>n>kll!kll.ErIm«kltkl
nach dem Oberrhein gesucht. Näh.

Heinrich Schlosser.
Kicdricher Stra ße 5, Part.

Bademeister
sauch ungelernter ) zum 1. Mai ges.

Hotel u. Badhaus „Zum Hahn",
Spiegelgasse 15

gesucht. Thonwerk
Biebrich iRheia ).

Biebrich A.-G-,

9 lldr  abends,_
Zeiturrgslragerr«

für einige Straßen in Wiesbaden
sofort gesuckt. Borzustellen bei

Buchhold,
Bierftadter Hö he. AusffchtSstra ße 3.Ademi.Wkkl. £FDfmflo«eit
gesucht. Earl Hoppe. Langgaffe 13.

^ SIrv»-AlUb»1e 1
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
mit besserer Schulbildung für tech¬
nisches Büro gesucht. Offerten unt.
D. 765 an den Tagbl .-Verlag.

2 tüchtige
Zimmerleute

für in mein Sägewerk Biebrich
auf dauernd gesucht. Näheres
Kovv, Klopstockstraße 19.

Junge Küfer
gesucht. Näh. AdolfSallee 28, 8. St.

JfnfcMraeljtlfe
sucht E. Alschwee, Seerobenstraße 11.

Tcht.Tagschneider
per sofort gesucht.

Fr. Bollmer.

Portier
für unsere Fabrik gesucht.fantcns, Caanusdc.66.

Nur schriftliche Angebote erbeten.
2 junge Arbeiter

dauernd  ges . Bertramslratzc,19 , 2 . r,

8lWe AlveN
gekuckt. 471

Vater & Co ., Nudelfabrik,
Bieb rich am Rh ein. Westbahnhoj^

laalöäner oder hMvuriA
sofort gesucht. W. E. E. Hartmann,
Oranienstraß e 14, 1.

Zttverlajsige Leute
gegen gut . Lohn als Wächter gesucht
Coulinstraße^

fleißig u. zuverlässig, sofort gesucht.
M . Schneider,

Kirckaasse SS/37."MsMttDkdskhrerj
aes. D. Gu ttman n. Langgasse 1/3.

Fg. Hausburfche
auch zum Liftfahren , sofort gesucht.

Badh aus zum Kranz.

Elellt»-8ksiiche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Au»ges Mävchen
sucht Ansangsst . aus ^Büro . Kennt»,
in Stenograph , u. Schreibmaschine.
Off . u. B. 769 an den Tagbt.-Verl.
Gew . Stenotypistin

sucht Beschäftigung . abends nach
6 Uhr. Gefl . Angebote unt . E . 769
an den Tagbl .-Verlag

Gewerbliches Personal.

Vcrtraucns-ostrL
sucht Dame gesetzt Alter » m4r vor-
züal. Zeugn. u. Empfehl. auS ersten
Sausern u. Großbetrieben . Dieselbe1_ -ff_ 12... >1*.ist in allen häuslichen Fachern er¬
fahren, sparsam, umsscktrg, rüstig u.
selbst tätig . Angebote unter H. 783
an den Tagbl.-Verlag ._

Best. Dame
gesund, heiter, 49er I -, s»cht̂ UM
dem Alleinsein zu entgehen, ranwi
Betäliaung in fein. Land-, Hotel- »»
Stadthaushalt . Würde everet
kleine Pension byahlen . Offerte»
u. B. 766 an den TagbOBerla ».

Haushälterin
(pcrf. Köchin) sucht selbständ. StÄ ^ .auch in frauenlosem Haushalt . Off.
u. L. 779 an den TagbL-verlag.

Ackere KerMMMla
resp. Haushälterin sucht Stellung.
Gebt auch als Aushilfe. Nähere»
RüdeSheimer Straße 28, Part.

Tcht. Köchin
sucht Stelle zum 15. 5. oder 1. 6.. evt.
als Alleiamädchen. Prima Zeugnisse
zur Verfügung . Gefl . Zuschriften
mit Lohnangabe an

Bette. Lanzstratze 14. 1. « te.
Fräulein , in den 49cr Jahren,

sucht Stellung al»
Wegerlnu. «eselWskrin.
Im Reifen bewandert. Otter *« «.
Z 765 an den Tagbl^Berlog.

Fräulein
suM Stelle zum Servieren , seht auch
als Aushilfe. Offerten u, F . 771 an
den Tagbl .-Verlag . •**'

Best. Fräulein
sucht Stelle als Stüde , für auswärts.
Familienanschluß . Offert , u. W. 769
an den Tagbl.-Berlag.

Männliche Persone «.
Kaufmännisches Personal.

ßtiaöt. Merl. Saalmann
hat noch einige Stunden zum Bei¬
schreiben von Büchern frei.  Gefi.
Off. u. S . 779 an den Tagbl .-Berlag.

lvohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Letliche« «zeige» im „Wohnungs-Änzeiger" 2» Pfg .. auswärtige Anzeigen S» Pfg . die Zeile. - Wohnungs-A«zeigen vou jwe, Z.u.meru ondwcu ^ er^ eOAufgabê ablbar.

K ~ icrniietungenJ
1 Zimmer _

Adle str . 7_ 1 Z u. K„ 12 u. 13 Mk.
Adler st. 33 1,Z ., K. u. K.. Hth. 287
Adlerstr. 35 1 Z.-Wohn. sofort. 301
Adlerst . 59 1 Z. u.  Küche zu om. 94
Hm Römertor 5 1 Zimmer u. Kü che.
Bertramstr ^ 29, H., l -Z.-W. Glaser.
Bleichstraße 28 i -Zim.-Wohn. 05757
Blcichstr. 31. Hth., 1 Zim. u. Küche.

15 Mk. mtl.  Rheiimraße 197. P,
Eastellstraßr 5. Dachgesch.. 1 od. 2 Z.

u. K. sos. od er sp ät . N. 2 S t. 802
Eleonorenstr^ 19 1-Z.-W7"N7Nr . 5, T.
Emser Str . 58, 1, Frontsp .-Zimmer

u. Küche an einz. Person . 6 5050
ffeldstr. 9/11 , B̂ , 1 jj . u. K sos . 304
Frankenstro '' . 15. Dachst. 1 Zim. mit

Kü che o .f gle ich N7 Mt.) 2774

frankenstr.22 kl.Ms.-W.,l8-u.K.riedrichstr. 55, H. P ., 1 Z., K-, sof,
Geisbergstr . 18  Zim . uj . zu Bern.
G aber,str 2 gr. Mans . u. Küche sof.

Näh. 2 Stocktet Tischler. 305
Hiirtingstr . 13 gr. l. Z. u. K„ a. einz.

Herrn od. Dame z._ Bot.  Küh ner.
Selenenltraße 13, Bdh Dockst.. 1 gr.

Zim., Küche, Kell. auf sof. od. spat.
lev Mans .), 18 Mb ohne. Ms. 806

Helenen str7Jl6, Hth., 1 Zim.. K. u. K.
Herderstr . 3, 1,  l -Ẑ -W-, Daöw bill.
Hermanust r . 3 t Zim. u. K., Abschl.

§ahnstr.818.u. K.gl.od.sp. 425ahnstr . 29, 2. 1—2-8 >m.-Wohn. mit
Zubehör soiort^zu vermicten . 851

^ahnstr . 36, H„ große I-Zim.-Wohn.
Kaiser-Fr .-Ring 45, Sout ., 1 sch. &■,

K. u. K. a. r. L.  Näh . P . l. 8W
Kirchäasse 11. 2, kl. Mans. mit Küche.
Kleist str. 3, Hth.. 1 Zim. u . K. , 387
Lotbring . Str . 27 sch. l -Z. -W. s.  o . sp.
Marktstr . 12. Hth.. 1 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Norldstraste 39, H. Mans ., 1 Z„ K.

u. Kell kos,  od . spät , zu verm^ 36i)
Rerostr 6 l g ., K u. Keller sof. 399
Nettelbrckstr. 12. Lad., 1 3 -, K.,1 , 6.
Nettrlbeckftr 18. Mtb .. l «r . 8 'mmer

o Küche zu vermiete». »5327f l»«»e,Vte.4s>ZŝHBLche.787»»eochol« Str 11. H < . ». D„
2 schone l-Aim.-Wstznun- en mrt
Knchr amt  15 Mai 1217 zu verm.
Rädere« beim Hausmeister llll.
mmen, Adh R. _ f StlS

55d »i Vit 13.
)itria ««ir Str 15 i Z-H .Klsche zu

vernr Näh bei  H artm ann. 82147
Kheingauer Str . 16 1 Zimmer mit

Aücbe u. Zubehör zu vermieten.
Köche« » WL- 1 « t . 8m» . » «784

uuDe slrutze 3 18 . u. Ä lurou . oi o
Römerbrrg 1, 1, 1 Z. u. K., 10 Mk.
Nömerberg 8, H.̂ 1 Zim ., Küche. 815
Römerberg 19 1 Z. u.  K . Näh. H. 3.
Römcrberg 14. H„ 1 Z.. K. 91. V. 1.
Rildesh. Str . 31, H. 2, I-Zim .-Wohn.
Schiersteinek̂ Slr . 20, H., l Z. u. K.
Schierst Str . 32. H. V.. 1 Z.. K. 748
Sedanstraße 5, Hinterh ., 1 Zimmer

u. Küche zu vm. Näh. Bdh. P . 394
Steing . 14 1 Z. u. K. N. H P . 37t
Steingasse 21 1 Z. u. K.. mtl . 8 Mk.
Walramstraße 31 schöne I-Zim.-W.,

neu herger ., sofort zu verm. Näh.
rechter Stb . 2 St .,̂ Tremus . 380

Wallufer Str . 9, Mtb ., I -Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. Bdh. Part . 840

Wellritzstr. 11 1 Zim., ft. u. ft . z. vm.
Wellritzstr. 37, M.. l g . u. ft . 01343
Westkndstr. 21I ^ 7'u. ft. Näh. 19, 1.
Wielandstr . 9, Stb . P .. 1 Z.. ft . zwei

Kell.. mtl . 20 Mk. N. ftopp, P . 8st,
Wörtbstr . 18 1 Zim. u. ftüche. 85805
Mrthstr . 22, D .. 1 Z. u. K-, Ab. V63
Zietrnring 14, M. P ., 1 Z. u. Küche

u . Zubeh. auf 1. Juni zu vm. Näh.
bei Frau Rinn , Mtb . 1. 860

Zimmermnnnstr . 7, L. Schrrndt. 1 Z.
u. ft -, Hth. P .. auf 1. Juni . 9 5247

Sch. 1 Zim. u. Küche im Abschluß.
N. Römerb. 24, Wiedenmeher. 780

2 Zimmer.

Aarstr . 14, 1, 2 Z. u, ft., 22 Mk.. sos.
Adelheidstr. 33, Part ., Mans .-Wohn.,
^2 Zim ., Küche, Keller, sof. zu verm.
Ädlerstratze 23 frdl 2-Z.-Wobn. an

kl. Fam . billig zu  v . N. B. l . 397
Adlerstr. 26, %., 2 8 .n  foFj |38
Adlerstr. 28 2 3 .. 1 K.. sos. R. Part
Adlerst aße 59 2^Z:m u. Küche. 93
Albrechtstraße 5. Hth. Dach. 2-Z.-W.

zu verm _̂ Näh. Bdh. 2 St. _
Bertrnmstr . 17, Hth. 2, 2-Zim .-Wohn.

zum 1. Juli billig zu verm. Näh.
Vdh. 1. Stock recht s. _8 4806

BiSmarckr. 42 2 Z. u.  Kü chê ^ 6000
Bleichftr. '45. 1. 2 Z.. Küche u. Mfd.,

in ru h. Hanse z. 1. J uli zu verm.
Mücherstr. 22 sch. gr. 2 Zim. u. K.

mit Man s. preiswert zu vermieten.
Damdachtal 14, Gortenh . Mansarde.

2 Kammern u. Küche. « ruhige
Leute auf 1 Juli «u vermieten.
C. Vhi!irw»,D-rmdachiat̂ l2. 816

Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sos.
zu verm. Näh. Bäckerladen. 437

Dodtz. Str . !'K3 1I7M . 2-Z.-W 848
Dotzdet mer Str . 150

juinuet ott . 5, H., 2-Z.-W.
Emsrr Lt -. 69, Gth. Frtsv -, 2 Zim. u.

Zub.. sof. od. spät.. MO, Mk. 4M
Erbacher Str . 7, H„ f a -*« -/ *u
Frldstraße I ^ Zim. u. ftüche sofort.
Frldstraße 10, Stb .,̂ 2 Zim. u. Küche.
Frankcnstr . 7. Hth. D.. 2 Zimmer u.

ftücbe auf gle ich zu verm._ _
Frankenstraße 13 sck. 2)Zim.-Wohn.,

1 Kam., Kell. sos. od. spat. 92694
Frankenstr 19, H., neu herg. 2-Z.-W.
Frankfurter Straße 85 schöne2- und

3-Zimmer -Wohnungen, neu ber-
_g erichtet, aus  sofort zu verm. 441
Friedrichstr. 27. abgeschl. 2-Z.-W. an

ruh. Leute aus iof zu verm. 590
Geisbergstr . 9 Mans.-Wohn.. 2 Zim„

Küche u. fteCLm.Gas .H . U 442
Georg-Auguststr. 8 2^ 3-Z -W., Mtb„

1. Juli . Näh. Hausmeister . 839
Germaniavlad 3 sch. 2-Z.-W. ^ 4559
Gneisenaustr . 11, H, D ., sch. 2-Z.-W.
Gneisenaustr . 12 2-Zim.-W-, H., sof.
Gneisenaustr . 15 zwei Mansarden

mit ftüche zu vermieten._ *219
Gneisenaustraße 33 2 Zimmer , auch

Flaschenbierkeller, zu verm. 94003
Göbenstr. 19. Hth.. 2Lim .-Wohn. 588
iWabenstr . 5, 3. 2 Z .. 1 ft ., sof. Näh.

Rompel, BiSmarck ring 6. _ , , ,
Hallnarter Str . 7, Seitenb ., 2-Zim .-

Wohnung auf sofort oder später
zu vm. Näh. beim Hausverwalter
Engel, Erdgeschoß. _ F208

Helenen str) 16, Mtb„,2 Z.. K. u. ft.
Hrlenenstr. 18, Hth., 2-Z.-W., 20 18

u. 16 Mk. N.  Kern , Hth. L 9 4005
Helenenstraße 26 Mans .-W„ 2 8im„

Ŝ .-W. »4001

bogeugaffe 7. Hl
Wohn., auch Magc_ _ ^azin oder Wert

mb . il . 860

ffientmtroBt zo r>cani -W., s ou »-,
Küche  u . Keller, Bdh., billig. 383

Hellmundstr. 16, H.. 2-Zim -W. zum
_L Mai oder spater zu verm. 780
Hellmundstr̂ 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hellmundstr. 29 kl. 2-Z.-W., G ., 17 M.
Hellmundstraße 46, 1 l., eine Mans .«

Wob», von 2 Zim. mit Zubehör,
so wie eine Kammer zu verrw_ 810

Hellmundstr. 49 2-Zim.-Wobn. zu v.
Hermannstraße 3 2 Zim. u. K., Juli.
Hermannstr . 7, B. D.. 2-Z.-W., Ab¬

schluß, sof. od. sp. N B . IZ. 84007
Hochstättrn str. 19. V., L-Z.-W., sos.
Jrhannisberaer Str . 5, H D ., 2-Z.-

W., 1̂ 6. R. Bader u. Luikenstr. lg.
Juhnftr . 8 sch. gl  2 -Zim ^Dohn 813
J . bnitr . 34 2-L -W„ 1. 7.  R D. P r.
Karlstr . 34 2- u. ^ Zim..W " ,Anzus.

^ivrg . bi» 1411, na chm, v. na  an.
Kurlstrrße 39, Mtb. 2, 2 Zim a. ft.

mit Abschl. mch l . Luli , Näh das.
Krllerstraße 5 ManÖ 2 8 » Küche,

zum 1. J uni zu  vermieten . 858
Kirchgaffl 19, 2 Ẑ., Küche. 2^ St.
Lrhrstr. 3 L-Zim.-Wohn. N. P . ,834
Sehrftr . 27. P .. neu Hera. 2-Z.-W. 867
Letzrür»ße v - Md , 8 Z. «. st. 401

^vkrtegring 6, Hochp. r., 2 Zimmer,
Küche, Bad, z. 1. Julr . C. Erb
B iS marckring 11, 3. Et age. 85504

Lvreley-Rina 8 2-Zim.-Wohn, mit
Balkon, Gas , im Hth. 8 5851

Lothringer Straße 25, Vdh. 27 schone
2-Zim .-Wohn, mit Küche u. Keller
preiswert zum l . Juni 1917 zu
vermieten . Näheres berm Haus¬
meister Brahm, _ __ _ / 218

Lothringer Straße 25, Vdh. 3, schöne
2-Zim .-Wohn. mit Küche u. Zu¬
behör preiswert zum 1. Jul , 1917
zu vm. Näh, b. Brahm , das. k225

Lothringer Str . 27, V.. sch. neuzeitl.
L-Zim.-Wohn. Näh. Part. _ B 4782

Mäuritiusstr . l2 schöne Helle Frtsp .-
Zim .-Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu
verm._ Näh, bet  Herrchen , Laden.

Morid str. 7, H. 1 c., 2-Z.-W., 1. 5. 723
Moritzstr. 3l ''dbSne Frontsp.-Wohn.,

2 Zimmer , ftüche, Kamme»_ 446
Rerostr . 11. «  P ., 2 Z., ft. u. Zb.
Nettelbeckstr. 12, Lad., 2 Z.. Vdh., p.

1. 7, 2 Z., Hth.. per 1. 5.  8 5401
Nettelbeckstraße 12, Laden, 2-Z.-W„

Seitenbau , sof. od. später. 9 6109
Nettelbrckstr. 18, Hth,, L-Z.-W^ 95326
Nettelbeckstr. 20, H., 2 -Z.-W., 20 Mk.
Niederwaldstraße 77Stb . Dach, schöne

2-Zimmer -Wohnung mit ftüche u.
Keller preiswert zum l . Funi 1917
zu vermieten . Näh. berm HauS-
meister Wiederich. _ F218

Croniettftr . 14, best. Hth.. 2 Zim. u.
Zub . auf ! Juli . Nah. Vdh. 1. 813

Oranienstr . 36, H„ 2-Z.-W. N. 8 .1.
Philippsbergstraßr 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche auf sofort
od. später. Näh. 2. Stock r. 449

Uhilippsbrrgstr . 27, Fsv., sck. L-Z.-W.
auf 1. J uli zu vm. 'Näh. 2. st . 795

Philippsbergstr . 39, P . l., 2-Zim.-W.,
niedr . Part ., Abschl., mit Garten»
antml , zu Vermietern_ 9 4721

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. ftücke,,zu vermicten . F202

Platter St -. 32 2-Z.-W. sof. ob. spät.
Raurntb . Str . 12, M. 1. 2-Z.-W. a.

1. 6. N. das, u. Luisenstr . 19. F202
Rauenthaier Str . 21 <Torerngang >,

Vdh. I Tr .. 2-Zim.-Wohn. auf
1. Juli . Näheres 3 Treppen, der
ftettenbach. _ _B5208

Rheingruer Btt . ß, 2 8.
Küche. GlaSabiÄliß . 1. Juni »u
verm. Näh St ^ Bor» » 69v7

Rhein str. 79, H., 2 Z- K.  Lustenftr . 19
Riehl ktr7̂ »r . S-Z,-W., S 'R Hau» ,
Riehlftr/ ^ l S-Zrm ® u. L . Atgrdi,
Röderstr . 24 N Dachwohnl/S Zim,

zu verm^ Näh Part . 415
Römcrberg 6j_ Hth., 2-Zim.-W. 408
Römerberg 8. S ., 2 Zim.. Küche. 814
Römerbrrg 29 2 3 ., 'K., K., 1. 7
Mmerbrrg W ftüche.^ «

Romerb erg 36, H. 2, sch. 2-Z.-W-, 1-7.
Schachtftr. 11  sch. 2-Z.-Wohn., VMS
Scharnhorststr. 11, Hth., 2 8 , K., 1. 7.
Schwalbacher Str . 85. CD7/ZLim.

u. Küche mit Gas bill. Nah . B. P.
Schiersteiner Str . 9, Frtsp ., L-Zim .-

Wohn, an einzelne Leute._ 454
Schier steiner Str . 20 2 3 . u. K. 640
Schulberg 4 sch. 2-Zim/Wohn . sofort

oder später zu Vermieten._
Schul«. 4 2.Z7-W. Näh. Stb . 1 S t. I.
Sedanstr . 5. Stb .'. 2 Zim. u. ftuSe

zu verm. Näh. Part . ^ 39»
String . 14 2 Z., K., K. N. H. P . 455
Steingassr 25, Stb . Dachw., 2 Z. u.

Küche, Neubau , Abschl., zu^ v._ 870
Steingaffe LK. V. u^ H. D .. 2 Z.. ft..
Steingasse 32 L-Zmü -Wohn., Hth.

Part ., zu vermieten . _ 797
Steing . 34 2 Z. u. ft .̂ Däch, 22/457
Stiftstraße 12 ^ Zimmer - Wohnung

auf l . Juli  z u verm iet en.
Wagemannstr . 25, 1, schöne 2-Zrm .-

Wohn. fev. auch 3) auf l . Juu zu
verm._ Näh. Grabenstr . 24, 1. 769

Wagemannstr . 35t_l , 2-Z.-W. (23).
Walramstr . 12, H, L-Z.-W, R. B. 1,
Walramstr . 13̂ 2 Zim. u. K. sofort,
Wnlramstraße^23, V., 2- Zim.-Dachw.
Walramstr . 25, Dach, 2 Z. » _ft, R , '
Walramstr . 33. Stb , Ms.-W., 2 Z ., K.
Wrbergaffe 59 2 od. 3 Zim. u.  Küche)
Weilstraße 6, V P ., '2 Zim ., Abschl.

u. Mans . Näh. Röderstraße^26,. 7gl
Weilstr. 18 2-Z.-W., 8b ., S b., s.  460
Wellribstraße 44 L-Z.-Wo hu 9 2958
Werderstr. 19 2-Zim.-Wvhn. im Hth.,

Erdgeschoß, zu vermieten . Näheres
Haus verwaltung , Hinterh . . 9 4752

Destendstraße 11 2-Zim.-Wohn. m
sonniger^ Lage sofort̂ zu verm.

Westen dstr. 23 2-Z.-W. Näh. 19, 1.
Zimmermannstr . 7, L. Schmidt , Vdh.,

Mans .-W., 2 Zim. u. ftüche. 95248
2- od. 3-Zim.-Wohn. auf 1. Juli zu

verm. Näheres bei Th. Wagner,
Hellmundstraße 46.  424

Schöne 2-Zim.-Wohu. auf 1. Juli zu
verm. Näb. Webervrsse 58, 2 l.
An zus. zwischen 19 u. 12 llhr.

Schöue 2-Zimmd -Wohn, Seit en«« !
Part ., zu verm. Nähere» Mvas,

raße 7. « dH. 8. » « «

AdelheibKr. 14. Hth., 3 L » auf
spfa rt 3*- später «a KsMtdbem. 4>S

Adlerstr. . M ) 9C

ciDiciur. öt , b "T
Adolsftratze1 3 Zim. u. Zubeb. Nah.

im Speditionsbüro . 9 4011
(Fortsetzung auf Sette SU



» Kirchgasse 72. relephon 6137.
Täglich 3  Borstcllimgen:

Nachm. 4. 6 und 81/, VH».
- - » »«tritt jrderzeit . -

Jestcrufführungen
de» k»l»sss!en Mko-Mlmwerkes:

BmaLka-q-d-r SchmchMt» 1 vurfpiel mb b «No»
mit großem Krchester

SNR M «wftffw Arr-l—«» Kummei.m WEmverl mm  MM!
* ZV» gjrtT « -{rtnf *$«:

Amtllch -militärlscher KriegSfilm

f «. » «tsratrar * feiudttcheS Schiff, AuSlauf der Flottille,
Mtueusprenguug , Die Boote m Gefecht!

Ein photographische » Phänomen!
» Eintrittspreise : 3. Platz 80 Pf. 2. Platz 1.20 , I . Platz 1.75,

Rang 2. bis 4. Reih« 2.60, Rang 1. Reibe 3.00, Loge 3.50.
Militär so» Angeld : Ermähigung.

Borvertous : Täglich vormittags II — 1 Uhr n. vachmittooS
31/*—7 Uhr an der Theateriast« « trchgasir 73 Kei . « « >.

Z«r g- S. Weachtuag!
Um allen Lreife» dieses gewaltig « Ailmwert

zu mach«», findet jeden Nachmittag von 6—|
befoudeve• veronoere

I Volk-u. Zchüler-Vorftellungr
!: “ TÄ tf «i W2fti S? :

Wette& A-eSe-s. 4. 0taf IW ». Mresbsdcner TaobZM. Morge»«A«Sgabe. Erste» Vlatt. Nr. SA8.

Große

Montag, den7., u. Dienstag , den8. Mai er.,
jeweils morgens 9K und nachmittags 2%  Uhr beginnend,

versteigere ich in der Villa

34 Parkstratze 34
sorgende zum Nachlasse der + Frau Dr . Hermann Weiden bnsch gehörigen
Mobiliar , «ad KuustgegeustSud« ufw^ als:

Eicheu-Eßzimmer-Einrichtung,
besteh, aus Büfett , ttusztehttsch, Seroante u. 8 Lederstühlen;

Salonschrünke, eingelegt mit Elfenbein, Perlmutt
und Boule,
Sofa und 4 Sessel mit Plüschbezug, Sofa u. 2 Sessel Louis' XVI.,
Schreibbüro, eingelegt mit Malerei , Stutzflügel von Bechstein;

Eicheu-Herrenzimmer-Einrichtung,
bestehend auS Bücherschrank, Schreibtisch, Schreibtifchfessei, Tisch
und 2 Stühlen;

Rußvaum-Zimmer-Giurichtung,
begehend aus : grober Bücherschrank, kleiner Schrank, Tisch und
3 Sessel mit Kameltaschenbezug. 2 geschnitzte Eichen-Sesirl , Stühle
aller Art. schwarze eingelegte Salonmöbel , Kleinmöbel, Spiegel
mit Trümo , Benetianrr - und alle Arten andere Spiegel , eingelegte
Holländer Standuhr und Klapptisch;

2 Mahag. -Schlafzimmer- Einrichtungen
»dl je 1 Bett , Spiegelschrank, Waschtoilette, Nachttische u. Stühle
ufw., GaK- u. Kerzen-Lüster, seidene u. Plüsch-Portieren , Gar¬
dinen, Perser--, Smyrna - und andere Teppiche, Vorlagen u. Läufer,«rlgemäide vonL.v.Rößler,Aslevold»sw.,Miniaturen,Stahl-

’Kuvfersticke usw^ M>rrn , Pendulen , Marmorarbeiten , Bronzen,
Zinngegenstäade , Fayencen, Porzellane , als : Baien , Teller,
Platten , Gruppen «{» ., darunter Marken Meißen , Frankenthal,
Wien, Höchst, D. nsw^ Silbersachen, Gold- u. Schmuckgegen stände,
Glas , Kristall, Porzellan , versilberte und andere Gebrauchsgegen-
stände aller Art , Bücher, eiserner Geldschrank, Gesindemöbel,
Gartenmöbel , Pflanzen , Kleider- u. Wäscheschränke und sonstige
Haushaltungsgegenstände aller Art, Küchenmöbel und dergl. mehr

fveiwMg meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung: Sonntag , den 6. Mai e, vormittags vou 9—1 Uhr und

uochmittag» von 3—6 Uhr.

Wftiielm Helfrlch,
Auttionator und beeidigter Tarator

2941, — 23. S » waiba » er Straße 23. - Trletzhv« 29« .

Seifen -Ersatz! Markenfrei!

WiWWlllkr
mit Flieder -Wshlgernch, unentvehr»
lich für Haushalt , Küche, Kontor und
Werkstatt, Fabriken n. Krankenhaus^
ersetzt die teuere Handseise. PrerS
per Streudose

Tennisplätze
Adolfshöhe find eröffnet.

Vereinbarungen für die Spielzett
Mai -Oktober. — Tennis -Unterriäst.

Näh. Auskunft wird gerne erteilt,
Anmeldungen nimmt entgegen

Fritz Saner.
«delheidsiraßr 33. P . Tel. 4555.

Wnenstaiigkli!
8—4 Meter lang,- 100 Stück ab Lager
zu 25 Mark bei Händler

Gregor Dillmann in Geisenheim
zu haben, solange Vorrat reicht.

8lvt8 Eingang von
Beleuchtungs - KBrpern

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Eleganteu. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Seiden- «.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

W. Hinnenberg , Elektr.M-Gesell
Lan ^gasse Bä. Telephon « 595.

BT * " — '»■ . . . . . . mm u muMu mummmmmm i

U Tages-veranstattungen•Vergnügungen.
Snjttlt1 f Fttmileii-zShm

KSuigttche Schanfpiel»

Freitag , den 4. Mai.
106. Vorstellung.

39. Vorstellung Abonnement v.
Zum ersten Male:

Maß für Maß.
Von Shakespeare. In fünf Akten

(12 Bstdern).
Personen:

Der Herzog . Herr Everth
Eskalus i hohe Herr Zolbn
Angela j Staatsbeamte Herr Albert
Claudio . . Herr Tester
Nabclla s^ 'ch"" ster , Hummel
Lucio, Claudios

Freund . Herr Steinbeck
Justa , Claudios Braut . Frl . Werner
Mariane . Frl. von Hansen
Pater Thomas . . . . Herr Schwab
Eine Nonne . . . Frau Engelmann
Frau Oberspeck, Schank¬

wirts» . Frau Kuhn
Pompejus , ihr Zaps-

kcllner . Herr Andriano
Der Kerkermeister . . . Herr Ehrens
Knüppel, Gerichts¬

diener . Herr Rehkops
Herr Schänmlein . . Herr Herrmann
Schourich, der Schars'

r -chter . Herr Lehrmanu
Bernardin , ein Mörder . Herr Legal
Erster Edelmann . . . . Herr Haas
Zweiter Edelmann . . Herr Döring
Der Kammerdiener des

Herzogs . Herr Spieß
Ein Diener Angelas . Herr Bernhöft
Ein Protokollführer . . Herr Schäfer
Ein Knabe . Frl . Doepner
Ein Pförtner . Herr Preuß
Nach dem 6. Bild 15 Min. Pause.
Anfang 6 ' /, Uhr. Ende etwa 9*/« Uhr.

Reftden »- Theater.
'Freitag , den 4. Mai.

Kl. Preise. 27. Bolksvorstelkung.
Wiederholung

der Jubiläums «Vorstellung.

Die K« u « r des VrrUrdtr « .
Ein Schäfcrspiel in Versen und

einem Akt von Goethe.
Person«» :

Egle . Käthe Hansa
Amine . Elsa Tillmann
Eridon . Gustav Schenck
Lamon . Erich M- Uer

Ein Ehrenhandel.
Lustspiel in 1 Auszug von Ludwig

Fulda.
Personen:

Regierungsrat von
Techwitz. . . . Wilhelm Chandon

Ltli, sein« Frau . . AgmS Hammer
Major Hagen . . . . Hemnch Kamm
Mathilde, seine Frau . Stella Richter
Justizrätin Sttobel . C. Andree-Huvatt
Oberleutnant von

Laudenbach . Otto Rogi
Assessor Möller . . . . Hans Albers
Ein Lohndrener . . . Gustav Frobose

Dir K » re.
Lustspiel in i Akt van Otto Erich

Harüedeu,

iiSatgl. SebloL, am Schloßplatz. Die
laueren Räume täglich zu besich¬
tigen. Einlaßkarten beim Schiofl-
Kastellan.

Rathaus. Schießplatz 6.
Ratskeller mit küustlerischeo Wand¬

malereien.
Kurhaus, Kochbrunuen, Kolonnaden,

KuranJagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen

j Damm.
I ReaJdenz-Theater, Loiseustraße 42.

Rolfzei-Dtrektlon, Friedrichstraße 25.
Polizei - Reviere : 1. Weilstraße 7*

2. Karlstraße 37; 3. Hellmund¬
straße 14; 4. Michelsberg 28;
5. Platter Straße 16.

D« »kini1er : Kaiser Wilhelm-Denkmal
in den Anlagen am  Warmen Damm,
Kaiser Friedrich-Denkmal auf dem
Kaiser Friedr.-Platz, Fürst Bismarck-
Denkmal auf dem Bismarck-Platz,
Waterloo-Denkmal auf dem Luisen-
platz, Bodenatedt Denkmal oberhalb
der Alten Kolonnade, Krieger-Denk-
miler im Herotal, anf dem alten
Friedhof and auf dem Exerzierplatz,
Scbiersteiner Str., Gustav Freytag-,
Ferd. Hey'l-Denkmai in den Kur
aclagen an der Parkstr ., Fresenius-
Denkmal im Dambachtal, Koch-
Denkmal am Speierskopf, Oranier-
Drnkmal auf dem Schloß platz und
Schiller-Denkmal in den Anlagen am
Warmen Damm Nass. I andes-Denk-
mal auf der Adolfshöbe.

. . . 5eff tat»
itholf Hiibenl

2ott . . .
Der Bester . . . Rudolf Hllbenbrond
Der Klein« . Erich Möller
Fred . Wilhelm Chandon
Frau » eiuecke. Wirttu . Minna Agte
«ach dem 1. u. 2. Stück größere Pauseu.
Anfang >/,8 « hr. Ende nach>/, 10 Uhr

Kurhaus ih  Wies badea
Freitag den 4. Mai.

KaehmttUca 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonn*ni«snt5- jCou» fi«.

Städtwetos Kummdtealer.

lauiiisiir . l.

Nordischer Kimstfilmi

Der
schwere

Gang;

I Der Roman einer Variete-

Tänzerin.

GlSozeode Ausstattung!
Wunderbare

Tanz -Einlagen.
Neuester Trickfilm I

Kapitain Groggs
wunderbare Reise.

UeberwäitigeDder Humor.

WaisdaTrsumatm
Viggo£arsen

in ihrem besten Lustspiel

!I Sie II
Uebersehlaoen.

Mm»  ▼•nrirkelte
nrkomikcbc

Frozed- Qesehiohta.

„BSsleiü anf der
Haiden '*.

Eia hmteras Idyll.

Anfang S Uhr.

MnS 'ieii
Lotztzeimer Dtraste 19 :: Fernruf 819

Großstadt-Programw
vom 1. bis 15. Mai 1917.

Margarethe

Die berühmte Schulreiterin vom
Zirkus Busch, Berlin.

Gedvadev GiUtirdt.
Musikal-Clown.

ZttiMt G«rdr «r.
Hervorragender Seil-AkL

Marita Frrya.
Deutschlands beste Parodtstm.

Lilly o. Toslra.
Der lustige Steirerbua.

Teske's
Theater . Komische Mensche».

Fritzi Fred.
BottragS-Soubrette.

Amados.
POT Diabolo- König. "WH

Adam.
Der beliebte bäuerische Komiker.

Anfang wochentags 7' /« Uhr. sBorher
Musil.) Sonn - und Feiertags 2 Vor¬

stellungen: 3 und 7' / . Uhr.
Preise der Plätze: Bon «0 Ps. bis
2.50 Mk. NachmittagS-Borstellungen
von 30 Ps. bis 1.25. — Poroer-
kauf täglich von 11—1 Uhr im

Theater -Büro.

Lichtspiele
RhefiMtr. 47

Sur nach heute.

!! Rosa
Porten !!

Die derbkomische
Schwester

Henny Porten«
in dem urwüchsigen drei-

aktigen Lustspiel

öle Bacchantin.
3ack KQtms

Tahrten
snd Jibentensr.
Sensations - uad Zirkus-
Scbauspiei in 4 Akten.

Piefke
ala Knastsehfitae.

Humor.



Ta.  SSL . Freitag , 4. VttA !Wt_

Afterreichisch - uag « rifch « r Tagesd « rUhr.
W. T.-&. Wie». S. W« . (D-otzid-rstzi.) LniKch »

IbxM »s » 3. M« . nnv-x«:
Östlich« KriegSßckvmpl«- .

Heere- gru- tz« des ttzeserrlsbrrit« , Erzherzog Joseph.
Sin Vorstoß nw*w»tt ft —tg npnirn  grq -n nnfcc«

E-MdkkGLn tr; P » t » « t« i« «Mrct « nt « dl « ri - en
Aeindderlujie» «bP » «csen. Sn **x Stage » Leite»
d« Ar« rt stellenlose rege» Ärtiii-rretöttGteit.

Sädoßtlch « oud jödwestlicher KriegSschnuptatz.
ÄS« desondenen Sr« Knrss«.

L« LdeSdertreder de« «beß» de» Ven« Mst«be»:
». Höf er , FetL»—rschoüestN—tt.

Deutscher Reichstag.
(Erzen« Drvptdeerchk de« . Wiesbadener LatzblctttS' .)

G Bert» , ii. Mai.
Am BundeSrrnsttfch: StantSseknetärde« Aerchop.n'tamtt

Kraetke.
Präsident Dr. Knenrpf eröffnet die Sitzung um 1,13 llhr.
Zunächst wird die erste Lesung des Sesetzenttvncf», betr.

de» Lediitzrent . rtf für den Kaiser - W i l he l » »
ohne An«sprc.«he erter -t, **& sodann a«ch t»

zweiter Lesung -tnoerüudert angi. .. innen. tz
Darauf wird di« Bernrung des Etats fortgesetzt, »nd

zwar mrt dem
Gtzrt her  Pott und Telegraphen Verwaltung.

Abg. Tandadel (Eoz.): Wie oste Betrieb«, hat auch der
Pojtbetrieb im Laufe des Krieges mit grov,>n Schwierig-
leiten  zu kämpfen gehabt. Überall hat die Post nickt zur
Zufriedenheit gearbeitet, namentlich im Pakeiveckehc.
Schwer wird die Nichiannahme vcn eingeschriebenen Paketen
empfunden. Das Ve>sagen der Vrsl, namentlich hinsichtlich
der Poftdiebstäble,  wird dielsach auf die unge¬
nügende Bezahlung  der Hilfskräfte urückgefichrt. Die
Mehreinnahmen durch das erhöhte Bri ôrto hatten ftir
diesen Zweck oerwendet aoecoen sollen Tie Ausprägung dec
Zweieinhalb - Pfennig  stücke mutz der Ausgabe der
Zweieinhalbpfennigmarken folgen. P cessetclegramme
nach Österreich-Ungarn müflen die gleiche Behandlung ge-
rneßen, wie die im Reichsgebiet. Die Bezahlung der Be¬
amtinnen  ist nicht ausreichend. Sie entspricht, trotz der
gleichen Dienstleistung, nicht der Bezahlung der Männer.
Bezüglich der Beschäftigung von Kriegsbeschädigten gehr dre
Pofwerwaltung den Privatbetrieben keineswegs vorbildlich
voran. Die Pafiverwaltnng beschäftigt zurzeit 120 000 Hilfs¬
kräfte. Ihnen mutz ei« Tsgeieb» genährt werden, der ihnen
ei» menschenwürdige « Dasern  gestartet und der
andererseits einen gesicherten Betrieb  gewährleistet.
Eine Folge davon ist, drtz die Hilfskräfte leicht in besser
bezahlende Betriebe cckwandern.

8bg. Nacken(Zentr.). Wir erkennen die gewaltigen
Leistungen der Pest- und befand«rs der Telegraphen beamten
toll an. RückhÄtslofe Anerkennung verdienen die Post- und
Telegraphenbeamten in der Heimat,  die trotz der gegen¬
wärtigen schweren Zeiten und trotz der schlechten Beföcde-
rungsverhältnisse Hervorragendeslegten und auch erhebliche
Mehrarbeit willig auf sich nehmen. Die Teuerungszu¬
lagen  müssen »veiter ansoebont weiten. Die Woh¬
nung  s f ü r f o r gc für die Beamten ist zu fördern. An¬
erkennung lecdient die UnterstützungSfnrsarge für die
Hinterbliebenen der gefallenen Kriegsteilnehmer. Die
Postbeamten müssen allgemein als Schwerarbeiter  an¬
gesehen wcrd>en, damir sie. wie die Eisenbahner, die größeren
Brotrationen erhalten können.

Nbg. Hnbrich (Vpt.): Auch wir erkennen die großen
Leistungen der Postbeamten daheim und in der Feldvost und
in den besetzten Gebieten an. Diese Anerkennung wird dr-
durck nicht beeinträchtigt, dcß befteitn, namentlich beim
Paket- und Telegraphenverkehr, nicht alles so klapot, wie in
.Friedenszeiten. Auch die Hilfskräfte sind im großen und
ganzen riach Kräften bemüht gewesen, ihr Beste? zu leisten.
Der Postscheckverkehr  kann ncch weiter v« billigt wer¬
den. Für die Stadtbestellung wäre die Anbringung von
Hausbriefkasten sehr wichtig, um die Beschleunigung der Be-
stellgänge zu erlangen.

Dir wirtschaftliche Lngr der Beamter! ist durch die
riesige Lebensmitirlverteuerrmg völlig unhaltbar ge¬

worden.
Die Bezüge müssen verbessert werden. Nur ein genügend be¬
zahltes Personal ist gewappnet gegen Unregelmäßigkeiten.
Erfreulich ist es, daß die Zeh! der etatsmäßigen Beamten jetzt
wieder vermehrt wird. Eine auskömmliche Bezah-
l u u g und frühzertige Anstellung  der Beamten
liegt auch im Interesse der Devölkerrnrgspolitik. Die vie stacken
Versetzungen hiirdern die Beamter- daran, sich zu verheiraten
Man sollte doch kleinliche Sckikanen unterlassen. Die. Post¬
beamten sollten von der Krankenversicherungspflicht befreit
werden. Zum wenigsten müßte ihnen in Krankheitsfällen die
'Differenthinzugezvblt werden. Das Be r̂mtenrecht  mutz
in freiheitlichem Sinne ausgebaut werden. ' Durch eine wohl¬
wollende Erfüllung der von mir vorgetraqenen Wünsche mag
die Postverwaltnng, die zur Behebung der Ernährungs¬
schwierigkeiten  der Beamten nichts getan  hat . sich
die Arbeitsfreudiakeit jene- Beamten erholten.

Abg. Flemming lkons.): Wir zollen allen Postbeamten
unseren herzlickien Dank für ihre treue Pflichterfüllung, be-
sr-nders auch den weiblichen Hilfskräften. Die Klage über
die ungenügende Bestellung der Feldpostpakete iit vielfach
unbegründet. Drs Publikum trägt meist selbst die Schuld
daran. Wären die Pakete sorgfältiger verpackt,
dann gingen auch weniger verloren.  W ' c hoffen, daß
der nächste Etat genügend» Zulagen und eine Vermehrung
der Stellen der mittleren Beamten bringen wird.

Die Zulagen sollten nach der Kinderzahl bemessen werde t.
Inwieweit dieses Prinzip auch iür die Friedenszeit beide-
holten werden kann, wird sicki zeigen. g

Abg. Melier (inrtl.): Leider ist den Wünschen des Reichs-
tagS «ruf eine Löschung der Disziplinarstrafen
bisher nicht entsprochen worden. Wenn für eine Reform des
Beamtenrechts so lange nicht die Zeit gekommen ist, als die
Kanonen domiern, fr sollte man doch in Preußen schon mit
de« Vorarbeiten dazu beginnen. Freie Bahn dem
Tüchtigen  muß auch besonders im Postbetrieb gelten.
Rach Möglichkeit frflim Kriegsbeschädigte««gestellt werden.

_Mesba - rner TaeblsK.
Die Beamtinnen müssen bei der gleichen Leistung den mann,
kochen gleichgestellt werden.

Staatssekretär Kraetke: Bon allen Seiten sind die be-
^nder - schwremgen Verhältnisse der Kriegsleistungen der
Poskbeamtn anerkannt worden. Uns stehen für den Paket-
und Briesvertehr nicht mehr so viel Eisenbahn¬
züge  Mr Verfügung, wie früher. Der schwere Winter ist
dabei «ach in Rücksickl zu ziehen. Me EinschreLeyakete find
nicht wegen der Entschädignngcpflicht adgeschafft worden. Die
Zahl der in Vertust geratenen Pakete ist nicht so hoch, als
man annimmt. Ans 4000 Pakete kommt nur e i n verloren
gegangenes. Meses Verschwinden ist nicht mit der Be¬
zahlung des Änfsichtsperfrnals in Verbindung zu bringen.
Wr zahlen die gleichen Löhne wie die anderen Behörden bei
entsprechend gleichen Leistungen. Me Frauen  kommen
gern in unseren Dienst, weil ihnen der Menst mit der freien
Zeit angenehm ist. Preffetelegramme mtt Österveich-Ungacn
werden in einigen Tagen eingefübrt werden. Dis Nicht-
personal an den Eisenbahnknotenpunktenist mit den
Rüstungsarbeitern in der Brr Wution gleichgestellt. Die
Berhängung von Disziplinarstrafen müßte für alle De-
«nntenkategorien gleichmäßig erfolgen, und die Postbeamten
dürften nicht aus dieser allgemeinen Regelung hecauSge-
nommen werden. Me Beseitigung der Portofreiheit
der Fürsten  ist nicht zn befürworten. In erster Linie
würden dccknrch die milden Stiftungen  Schaden leiden.

Abg. Sraftn (D. Fr.): Auch wir schließen uns der Aner¬
kennung für die Beamtenschaft gern an. Me llnterknnftS-
oerhüitnisse für die Telegravhenarbeitec lassen zu wünsch« !
übrig. Angesichts der wirtschaftlichen Schä-
digungen , die durch den Krieg entstanden
srnd . muß nun endlich den Beamten ein Aus¬
gleich gegeben werden.

Abg. Zudeil (E. A.-G.): Me großen Schwierigkeiten, Tne
durch den Krieg entstm-den sind, sollten nun endlich über¬
wunden sein. Leider ist das noch nicht der Fall. Die Be¬
zahlung der Anshelfer ist zu gering.  S -e ist der
Grund fnr dre vielen Diebstähle.  Da sollten nicht die
Spitzbuben bestraft werden, sondern die. die die schlechten
Löhne  bewilligen. Dre gehr bene,. Unterbeamten erhalten
eine völlig ungenügende Bezahlung, Der Standpunkt, daß
während des Krieges nichts geschehen kann, ist völlig unbe¬
rechtigt. Die Teuerungszulagen werden ohne bestimmten
Plan den illigt oder entzogen. Die Behandlung der Beamten
in einzelnen Postämtern läßt viel zn wünschen übrig.

Staatssekretär Kraetke: Ich bedauere, daß der Vor¬
redner mir nicht vorher trotz aller Bitten die Einzelfälle mit¬
geteilt hat. Einstweilen bkzweifl» ich die Richtigkeit der ge¬
schilderten Vorgänge. Ich muß prüfen, was daran ist. Me
Teuerungszulagen werden nach bestimmten Grundsätzen be¬
willigt, genau wie bei allen anderen Behörden. Auch die,
Aushilfskräfte werden nach den best ehe nden  Grundsätzen
bezahlt.

Abg. Quark (Sog.): Namentlichi» Frankfurt,  der»
teuersten  Ort , ist die Bezahlung der Postbeamten nicht
ausreichend, und zwar insbesondere bei den Aushilfskräften,
Di« sozialen Grundsätze der Reichspostverwaltunq sind un¬
haltbar.

Es ist die höchste Zeft, dass bei der Reichst-»stveewaltnnz
eine Zentralstelle für soziolr Vorbildung der Beamttn

geschaffen wird.
Bisher herrschte der reine Nützlickkeitsstandpunkt. Mit der
Porto- und Telegrammgebührenfreiheit der Fürsten wird
vielfach Mißbrauch  getrieben, doö beweisen die Hun¬
derte  Telegramme ans Oldenburg  zur Werbung ftir
Mitglieder für den Schulschiffverein.  Daß billige
Preffetelegramme nach Österreich-Ungarn endlich kommen
werden, ist die höchste Zeit,

Abg. Sivkovich(Bpt.)' Die Beseitigung der Poctofreiheit
der Fürsten haben wir im vorigen Jahr in einer Resolution
gefordert. Wann will man cndlick dem Volksemofin-
den  in dieser Richtung entgegenkommend

Staatssekretär Kraetke: Die Rescluiion über die Porti-
freiheit der Bnndesfürsten ist im B u n de s r a t noch nicht
erledigt und ick kann naturgemäß eine Mitteilung darüber
nicht machen. Von einer Derfügung, daß Kriegsbeschädigte
nicht -als Hilfsboten beschäftigtnerden dürfen, ist mir nichts
bekannt. Ich bezweifle auch, da.tz eine solche Verfügung über¬
haupt ergangen :jt.

Abg. Lic, Mumm (D. Fr.): Me Löschung der Disziplinar-
jtrafen muß dringend gefordert werden. Den im besetzten
Gebiet tättgen Beamten sollte Land für Gemüsezucht
überwiesen werden. Im Interesse der Bevölkerungspolitik
muß die Besoldunq ? reform  gefördert werben mit
Ehestands-, Nackkrmmenschafts- und Alterszulagen.

Damit schließt die Aussprache.
Dos Gehalt des Stockssekretärs wird bewilligt.
Der Präsident teilt mit, daß eine konservative  und

eine soz r » l de m o kra r i scke Interpellation eingegangen
ist, betreffend die Kriegsziele  Beide Interpellationen
werden ans die morgige  Togcsordnvng gesetzt.

Der Postetat wird bewilligt. Ein vorliegender Gesetz¬
entwurf ans Abrundung der Reichsabgabe fiir der
Telegrapbenverkebr  wird in allen drei Lesungen
ohne Äuslprach» angenommen

Nach unerheblicher Debatte folgt der Etat des Reichs¬
tags.

Abg. Pfleger (Zentr.): Die Abgeordnetendiätensollten
nicht zur Einkommensteuer veranschlagt werden, wie es vor¬
gekommen ist.

Ter Etat wird bewilligt.
Darauf vertagt sich das HavS. —Nächste Sitzung Freitag

1 Uhr jünktlich. Auf der TcgeSerdnungüehen: Ausragen;
Interpellationen und die Fortsetzung der Etatsbercrtung.

Scklnß 1 Uhr.

Eine nur zu berechtigte Interpellation ber
ttonservativen im Reichstag zur Friedens¬

frage.
Br . Berlin, 3. Mai (Eig. Drahtbericht, zb.) Die kon¬

servative Fraktion des Reichstags hat heute im Reichstag
folgende Interpellation eingcbracht: Ter Beschluß drS
fozialdemokratischen Perteivusschusses  vom
20. April d. I ., der die Forderung ausstellt, einen gemein
kamen Frieden ohne Annexionen und Kriegseut-
schädig ung  abznschließcn» hot mangels einer klaren
Strll » » s » ah « e tzeS Herr » ReichskanslerS  dazu

Morgen -AuSgabe . ErsteS Matt . Gerte H
i" weit« » reise« drS demjchru Lotte» schwere » « « » .
r » hi, » » ,  herverrernfe », weil ei» solcher FrirdenSf«U «tz
«war inter « « ti » » » le» «ewwfSde », nicht ab« de«
Rotweadi,ketten de« drntschr » Volke»  ent¬
sprechen würde. Ist der Herr ReichSkenzter berett, über seine
St -rUrn, «, diesem Betchlvtz AuSknnft zu geben?

Aach eine  fvziaLdrnrokratische Jnterpellatis»
zar FrirdenSfvltze.

D. Berlin, 3. Mai. (Eig. Doahtbemcht. zb.) Nachdem die
konservative  Reichstagsfoaktwu eine Jrtterpellarum « n-
gebracht hat. m der der Reichskanzler über feine Stellung zu
da« Beschluß de« fozialdenuckratifchenParteiasSfchnsseS ruf
Ad'chtnß emrt Friedens ohne Annexionen und KrivgSem-
schädry ung beftagt wind, hat auch die fozialLemokratisck-r
ReichStcrgsfocrktion eine Jn -rerpellation eingereicht, in der der
Kanzler gleichfalls um Auskunft  über seine Stellung¬
nahme zn lnesem Beschluß ersucht wird. Beide Jnterpell«' -
tionern werden auf die Tagesordnung derFreitagsitzung
des Reichstags gefetzt werden. Wie wir hören, wird der
Reichskanzler zu Beginn  der Freitagsitzung« klären lassen,
daß er aus die in den beiden  Interpellationen berührten
Kroge» bei der dritten Lesung  de « Etats en^ agehen
berett sei, daß er aber einen bestimmten Termin  für
die Beantwortung dieser Interpellationen nicht artgeben
könne.

Der Krieg und die Schule.
Bon Professor Dr. Fuchs (Wiesbaden).

DaL gewaltige Völk -rringen , das die Welt vckchiit-
tert , hat in alle Lebensgebiete aufs tiefste einbegriffen;
es konnte naturgemäß auch die Schule nicht unberührt
lassen. Diel« aus den Reihen der Lehrer folgten dem
Rufe des Kaisers , und die größeren Schüler drängten
sich in so grißcr Zahl zu den Zahnen , daß die oberen
Klassen unforer höheren Lehranstalten augenblicklich
fast entleert sind. In zielbewusster Weise luchte die
Schule der Schmiert gleiten , die damit über jie herein¬
brachen, Herr zu werden, und es geling ihr im allge¬
meinen , ruhig und sicher ihre Bahn weiterzuzrehen.
Denn sie erkannte ganz richtig in der stillen , gleich¬
mäßigen Arbeit ein heilsames Gegengewicht gegen die
starken, seelischen Aufregungen , die der Krieg auch für
die Jugend mit sich bringt — Trotz ihrer schlichten und
unscheinbaren Wirkfom^nt oewann sie mehr und mehr
an Bedeutung für die Allgemeinheit . In einer Zeit,
wo so viele Männer fern von B'eib und Kind irn siselde
stehen, verstärkte sich chre erzitherische Tätigkeit wuchs
zusehends ihr Einfluß auf Schüler und Elternhaus
Williger als sonst hörte man auf ihren Rat ; dankbarer
als je zuvor vertraute man sich ihrer Iür 'ocqe an : der
Jugenderzieher wurd ; zum Pelkserzieher.

Die Tage höchster Not und äußerster Kraftanstren¬
gung sind aber immer eine Probe für die Grundlagen
des Lebens einer Nation und somit auch für die Be¬
währung ihres Bildungsweiens Daß- unsere Schule
während des K-neges 'n diestr Beziehung nicht -werfogt
hat , unterliegt keinem Zweifel . Das gilt vo -r der
höheren sowohl wie von der Volksschule. Deshalb bat
der preußische Untercicktsminist -'c recht, wenn er eine
grundsätzliche  und u m st ü r z e n d e Änderung
ihrer Einfochtungen und Unterrichtsziele nicht für er¬
strebenswert hält Man laste aetroit die Mannigfaltig¬
keit bestehen und störe die Rnhe der Entwicklung nicht!
Die Volks -, Mittel - und Fortbildungsschulen haben für
die Kreise, denen sie dienen, denselben Wert wie die
Realanstalten und das Gpmnastum für die ihrigen.
Doch daß in manchen Punkten  eine Erneue¬
rung  Platz greifen muß. bedarf wohl kauni der Er¬
wähnung . Auf jeden Jall aber darf die Schule nicht
ausdrücklich auf di? Bewährung im Kriege angelegt
und in eine Anstalt für den Krieg umgewandelt wer¬
den Der Krieg ist ein außergewöhnlicher Zustand , und
seine Notlage zur Norm des Friedens marlon zu
wollen , wäre gefährlich.

Dor allem wird es Aufgabe der Schule , des Unter¬
richts und der Erziehung sein jenen paterländischen
Geist , den der Krieg so 'nächtig emporwachsen ließ , bei
unserer Juge "d auch in Zukunft zu pflegen und zn
vertiefen . Mehr noch als bisher muß es in allen
Schulen gelten , die Jugend in bewußt nationalen:
Sinne zu erziehen und in dem Heranwachsenden Gk-
schlechte deutsches Selbstbewnßtfein heranreifen zu
lasten. Zu diesem Zweck muß unfore Jugend mit deut¬
schem Wesen, deutscher Art und deutscher ^ iüe nach-
drnckli.bst vertraut gemacht werden , „nd der Grund¬
pfeiler solcher bewußten einheitlichen deutschen Er¬
ziehung kann neben einem krastvollen, national ein¬
gestellten Unterricht in der GZchichte und Erdkimde
nur der deutsche Unterricht fein . Er verniaa es ganz
besond-rs . ein inniges Verständnis für den Wert deut¬
schen Volkstums zn erwecken und zu tatfrendiaer Mtt-
arbeit an den großen Aufgaben unteres Volkes rmd
Vaterland ->s vorzubereiten.

Die Schule muß ferner in Zukunft mehr Gewicht
auf eine vielseitige Charakterbildung unserer Jugend
legen als ans Ansammlung toten Wrstens. Die Willens¬
kraft und Selbstätigkeit des- Zöglings anzirregen , die
Keim -e der ir jedem Menschen schlummernden Persön¬
lichkeit zur Entwicklung zu bringen , bat als »ine ihrer
vornehmsten Aufgaben zu gelten . Das die Not des
Kriege ? an edlen Regungen in uns allen niächtig
ewvorwallen ließ , Begeisterung für die Wahrheit , Ver-
ahschemrna der Lüne und der .Heiicheler, Dvrerwilligkeit.
Pflicktbewußtsein und Gottesfurcht , diele Ideal -: dürfen
als Zielpunkt -: unserer erzieherischen Tätigkeit nicht
wieder verloren gehen. Wenn sich mft solcher m-rftigen
Ertüchtigung noch die körperlich, verbindet , dann hat
die Schule die Gewißheit , daß die Jugend , die aus rhren.
Pforten bervorgeht . kräftig oenng ist, die doulsiberi
Werke des Jried -ns zu schirmen mrd nufer
zu neuer , höherer Wufo zu bringen.



Sette 1» Fr «Uäs, 4. Mai IM ? *

51. Rommunallandtag fees
Neg.-Vez. Wiesbaden.

Dir Erricht»»« einer Rafinnischrn^ « rtnuützigen
Sirtzrftrngŝ srllschnft.

vre.  Wiesbaden , 3. Mai.
Den Haulptteil in den heutigen Verhandlungen nahm di«

Vorlage des LandeSnsschusses , betr. die Errichtung einer
Rassauischen gemeinnützigen Siedelungs¬
gesellschaft,  insbesondere für Kriegsbeschädigte,
ein. Den Bericht des Finanzausschusses erstattete Abg. Ober¬
bürgermeister Voigt (Frankfurt ). Dem Kommunallandtag
lag im Vorjahr ein Antrag der Abgg. Bürgermeister
H a e r t e n (Limburg ) und Genossen vor, den Qandesaus-
schuh zu beauftragen , der Frage der Errichtung einer gemein¬
nützigen Nasiauischen Siedelungsgesellschast, namentlich zu:
Durchführung einer Kriegsbeschädigten- und KriegShinter-
bliebenenarisiedlung, entsorechend dem Vorgeben in andere :»
Provinzen , in Verbindung mit den übrigen Interessenten und
Jnteresscntenverbänden näherzutreten und gegebenfallS di«
Gründung einer solchen Gesellschaft in di« Wege zu leiten.
Der Kouimunallandt rg überwies den Antrag seinem Finanz-
auSschrh, welcher jedoch der Meinung war , dah die Sache noch
nicht spruchreif sei und beantragte , den Antrag zwecks näherer
Prüfung dein Landesausscbutz zu überweis«». Der Aussch iß
war übereinstimmend der Ansicht, dah eS sich nicht empfehlen
werde, lediglich für Kriegsbeschädigte besonder« Heimstätten-
kolonien zu schrffen, dah vielmehr deren Einordnung in die
LebenAverhältnisse der Gesamtheit des Volkes vorzuziehen sei.
Im übrigen wurde auf die besonderen Schwierigkeiten solcher
Siedelungen für unteren Bezirk hingewiesen, die sich nament¬
lich aus der Zerstückelung und Teuerung des Grundbesitzes,
w:is der Beschoftung geegneter und mannigfacher, der Ar¬
beitsfähigkeit der Ansiedler angepahter Arbeitsgelegenheit er¬
geben. Im Landesaussckuh wu. de dann bekannt, dah im
Frühjahr 1916 in Frankfurt en, Rh ein - Maini scher
Ausschuß  ftir Kriegerheimstätten mit ähnlichen Aufgaben
gegründet worden sei. Die Verwaltung trat mit diesem
Ausschuß in Verbindung , um, wenn möglich, ein gemeinsames
Vorgehen zu erzielen , jedenfalls ein leicht schädliches Neben¬
einander - oder gar Gegensinn oder arbeiten zu verhindern. Der
Rhein -Ma 'nische AnSfchuh Hai nach längeren Verhandlungen
zivar eine Beschränkung seiner Tätigkeit auf den Regierung ?-
bezirk abgelehnt, will aber , so weit möglich, Hand in Hand nrit
der Bezirksverwaltunq arbeiten ; er hat bereits Vertreter des
Bezirksverbnnds in seinen Vorstand gewählt. Ter Landes-
euSschuh bar bemüht, zunächst einen Überblick darüber zu
gewinnen , ob und in welchem Umkang in dem Bezirk über¬
haupt ein Bedürfnis und die Möglichkeit zur Betätigung einer
gemeinnützigen Siedelungsgesellschaft, namerrtlich auch für
Kriegsbeschädigte, geboten sei, sowie m welchem Umfang
solche L :cdei. ngsgcftllschgsten in den Provinzen sec
Monvrckie bestehen. Die Errichtung fell-ständiger Bauern¬
wirtschaften kommt nach der Meinung des Landesausschusses
bei  unk kaum in Frage , es kann sich vielmehr seiner Meinung
nach im wesentlichen nur darum handeln , Wohnhäuser
mit kleinem Grundbesitz (etwa Y>  bis 2 Morgen,
zur eigenen , vorzugsweise gärtnerischen Bewirt¬
schaftung  und damit bester« Wohn- und Ernährungsver-
hältniste in Stadt und Land zu schaffen. Au? dem Ergebnis
einer Rundfrage ergibt sich, dah tatsächlich in vielen Teilen
des Bezirks ein erhebliches Bedürfnis zu Kleinsiedelungen der
!hi«r in Frage kommenden Art vorhanden zu sein scheint, so¬
wie dch die nächstbeteiligten Gemeinden usw. Unternehmun¬
gen tiefer Art mit wohlwollendem Verständnis gegenüber¬
stehen Insbesondere befiehen darnach zurzeit nur in den
Kreisen Dillenburg , Unterwesterwald, Rheingau und Höchst
tzememnützige Bcrugenostenschaften; auherdem sind im Bezirk
nur sieben sonstige Vereine , Baugenossenschaften usw. vor-
banden, die sich mit der Förderung de« Wohnungswesens be-
fasten. Alle diese Veranstaltungen indes haben anscheinend
bis jetzt e.ne iagendwie erheblichere Tätigkeit nicht entfaltet,
sind avdi in ihrer Arbeit zersplittert und ohne nähere Ver¬
bindung miteinander . In allen Provinzen , mst Ausnahme
pan Westvreuhen, bestehen gemeinrnihage Siedeln , gSgeftll-
schaften Meist sind sie in Anlehnung an die Provinzialver-
waltungen in Form von Gesellschaften mst beschränkter Haf¬
tung earichtet. Zu diesen Gesellschaften leisten Staat und Pro-
v:n, erhebliche Zuschüsse Zum Teil sind di« Gesellschaften
vor dem Krieg bereits gegründet und haben sich nunmehr
auch bje Ansiedelung von .Kriegsbeschädigten angelegen sein
lasten. Infolge eine? ErlaffeS de» Sandwirtschaftsministers,
in dem er , in Übereinstimmung mst dem Finanzminister und
idem Minister des Innern , erklärt «, die staatliche Beteiligung
müste davon abhärigig gemacht werden , dah es bei einer
Ansiedelungsgesellschaft in Hessen-Nassau sein Bewenden
habe, fand eine Besprechung mit dem Oberpräsidenten in
'Kastei statt , bei welcher man einer Meinung darin war , daß
leine Ansiedelungstätigkeit im Jntereste der sog. inneren Kolo-
Nisation durch Errichtung selbständiger Bauernstellen , von der
!der Ministerialerlah anscheinend auSgebe, in der ganzen Pro-
vinz nur in recht beschränktem Umfang in Frage kommen
könne, dah andererseits immerhin die Möglichkeit nicht au»,
zuschliehen sei. selbst im Regierungsbezirk Wiesbaden unter
Ausnutzung geeigneter Odländereien einzeln« solcher Dauer »,
stellen zu errichten. Allseitig dagegen wund« es als in hohem
Matze erwünscht und als ein dringendes Bedürfnis zur Per-
besterung der wirtschaftlichen Verhältnisse und namentlich des
Wohnungswesens auch auf dem Lande bezeichnet, dah Mein-
siedelungen in dem vorgeschriebenen Umfang, mst '/? b’3
2 Morgen zu o -rtnerrschem Betrieb geeigneten Geländes,
zur Befriedigung der Bedürfnist« einer Familie an Gemüft,
Obst, Kartoffeln "usw. sowie zum Halten von Kleinvieh errich-
tet würden . Für eine gemeinsam« Siedelungsstelle für die
ganze Provinz war keinerlei Neigung vcrbanden . Der Ober-
Präsident erklärte sich zum Sckluh namentlich mit der Errich¬
tung getrennte, : SiedelungSgesellschasten für die beiden Be¬
zirke einverstanden und stellte deren Befürwortung in Berlin
in Aussicht. Eine Entscheidung des Ministers ist bis jetzt nicht
eingegangen.

Der Fina -nzauSschuh hat da» Vorgehen deS LandeSauS-
schuste» gutgeheihen und er schlug eine Entschliehung
vor, di« nach mehrstündiger Besprechung in folgender Fassung
zur Annahme gelangte : „Der LandeSausschuh wird ermäch¬
tigt 1. Di« Verhandlungen mst de- Staatsregicrung und den
sonstigen Beteiligten über di« Errichtung einer gemeinnützigen
NLÜrustchen »ft lMWiftHrk»; »- Ww»

HVle«badei»lr fl-1»*Kluft«
ei»»« Beteüigung des BezirkSverbanÜs an dem GründungS-
kapital m Hobe von 250 000 M. unter der Voraussetzung vor-
zustben. dah der Sta -rt mindestens mst der gleichen Summ«
sich beteiligt ; 3. di« Satzung «in« gemenraützrgen Nast-nt-
schen Siedelungsgesellsciast m. b. H. mst der Königt. Stwn » -
veg erung unter Anlehnung an di« Satzung ü« SieLelirngS-
gesellschaft „RbeinntzcheS Heim" in Boirn im Ernvermchmen
mst ein«r vom Kommunallandt -oz zu wahtenden sftbengliedci»
grn Komnuksion. vorbehaltlich der Genrhnngung des Kommu.
nallanotagS , zu vereinbaren ".

Nächste und voraussichtlich Schlußsitzung morgen vor-
mittag t."/» Uhr.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

sooo Mar» Belohnung.
Der Gouverneur  der Festung Mainz , General der

Infanterie v. Bücking,  estläht folgernde Bekannt-
mach  u ng:

„Unsere Feinde sind am Werk, im deutschen Volke Un-
Zufriedenheit und Zwietracht zu erregen . Deutschland soll um
die Früchte seiner mit großen Opfern an Gut und Blut er--
rungenen Erfolge gebracht werden. Selbstverständlich« Pflicht
jedes Deutschen ist er. zur Entlarvung solcher Agenten im
feindlichen Sold  beizutragen . Sie treiben im Gewand
bürgerlicher Diedermänner , polstischer Agitatoren , ja auch in
feldgrauer Maske ihr hochverräterisches Handwerk. Wer einen
solchen Verbrecher zur Bestrafung bringt , erhält obige Be¬
lohnung."

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kre,rz
L. Kiafle wurden ausgezeichnet' der Fliegerunterofftzftc
Albert Weber  und der Unteroftizier Karl Weber,  Söh .i«
des Maschinisten Leonhard Weber rm „Hotel Metropol " in
Wiesbaden ; der Telephonist Willi H u t h, Sohn des Tag-
lohncrk David Huth in Wiesbaden ; der Wehrmann Joh.
PetrY,  Schn des Rentners Karl Petry in Wiesbaden , und
der Musketier Heinrich Schmidt,  Sobn des Schreiners
Christian Schmidt in Wiesb.iden. — Der Kriegsfreiwillige
Unteroff 'zie> Adolf R l t r e r (Sobn des Gerichtsvollziehers
Ritter in Königstem i. T.), der unter Beförderung zum Vize-
feldwelel zum Zugführer ernannt worden ist. hat das Eiserne
Kreuz 2 Klasse und das Hessische Zivil- und Militärverdieast-
kreuz am Kriogsband erhalten . — Dem Okuumaschinisten-
mavt Peter Klein  bei der Kaiser!. Marineluftschiftabtei-
lung , Intab er de- Eisernen Kreuzes 1. und 2. Klasse sowie
des Hamburg -scher, Hanseatenkreuzes. ist das Grohh . Olden-
burgische Fr iedrsth-August-Kreuz verliehen worden. Klein ist
ein Sohn deS Botenmeisters Willh Klein am hiesigen Land¬
gericht.

— Kriegsspeise». Vom bevorstehenden Sonntag bis
Dienstag nächster Woche veranstaltet die Stadt im Saal der
„Loge Plato " in der Friedrichstratze eine Ausstellung
einfacher kriegSgemäher Speisen.  Die Haus-
frauen seien jetzt schon aus diese Veranstaltung aufmerksam
gemocht.

— Tie Preise d« LnruSsrife . Unter Bezugnahme auf
die Notizen „Ke'n übermäßiger Gewinn " teilt uns Herr Hof-
friftur SuIzlach "on h-er mit, dah die Preis « für feinere
LaxuSserfe heute noch im VerbältniS zu den Friedenspreisen
normal«  seien . K-inenftllS übersteige d« Verdienst jetzt
den im Frieden « zielten Gewinn . Der von dem Sachverstän¬
digen als zulässig bezeichneft Gewinn vor? 26 Prozent könne
bei Luxusftift 'inlw  Art der „Kalodeuma" n-cht in Betracht
krmmen, vor allem nicht, so weit sie in den feineren Friseur»
geschäften verkauft werde, d» es sich hier nicht um Seift des
täglichen Gebrauchs handle Dar sei auch von Berliner Ge-
richten i» ähnlichen Fällen bereits crnerlcunt worden.

— Wo soll daS noch hinführen ? Di« Holzpreift halten
sich nicht nur aus der Höh«, sie steigen sogar noch Ein ge¬
radezu klassisches Beispiel für den SteigungSwahnsinn , d«
bei Holzversteigerungen sich der Käufer bemächtigt, bietet eine
Versteigerung , die dieser Tage in Oberursel abgehalten wurde.
Obwohl der Magistrat , um die Preistreiberei nicht aufkomm -n
zu lasten, nur Oberurseler ol» Käufer zulieh, wurden doch
für dos Klafter Holz 140 M. und für 100 Dellen 87 M. er¬
zielt. Das sind rund 600 Prozent höhere Preise
als ehedem! Dr« Minderbemittelten gingen bei diesen wahn-
fimrig hohen Preisen leer aus.

— Wucher im Schuhhandel. Die Sttaftamm « in Mann¬
heim verurteilte die Eheftau deS Schuhwarenfabrikanten
Rudolf Altschüler  wegen Wuchers und übermäßiger
Preissteigerung zu einer Geldstrafe von 120000 M.
und drei Monaten  Gekängnis . Di« Firma Altschüler,
die ui allen Großstädten , auch in Wiesbaden. Filialen besitzt,
bat vor Kregsaosbruch für mehrere Millionen Mark Schuh-
woren eingekauft ; Frau A. nützte nun die Korrjunktur in d«
Weift aus dah sie Schübe, die im Einkauf 8 bis 12 M. koste¬
ten. bis zu 30 und 4-' M verkaufte. In regeln,ähigem Ab-
ltand wurden von Z«,I ,u Zeit große Partien Schuhwaren zu
immer höheren Preisen abaestempelt.

_ Das Gold dem Vaterland . In der hiesigen Gold¬
ankaufsstelle am Marktplatz erschien dieser Tage ein Jung;
im Alter vcn etwa 10 Jahren und wollte «ine Erinnerungs¬
münze abgeben. Darauf aufmerksam gemacht, dah er die
Genehmigung der Eltern zum Verkauf der Münze vorlegen
müste. erklärte der Junge , die Mutter wolle es freilich nicht
haben, dah er die Münze hergebe, obwohl er ihr gern den
Erlös überlasten wolle, er wisse aber , dah dos Vaterland ®ofi>
brar che und könne deshalb d-e Münze nicht behalten. Leider
mußte die 'Äo7dor:koufsstellc trotzdem den Jungen abweisen.
Der Fall zeigt, so meint die Golüankaufsstelle, dah auch in
unserer Jugend «in große» Verständnis für di« vaterländische
Pflicht tet Goldvpferns herrscht. Mancher Erwachsene könnt«
sich an diesem Kind ein Beispiel nehmen.

— Das Suchen von Wildgcmüsen hat nicht nur ein« gute,
sondern auch eine Schattenseite . Jedenfalls liegen uns be¬
reits verschieden« Zuschriften vor, in denen darüber geklagt
wird, dah namentlich die Sammler von Feldsalat rücksichts¬
los dft Kornäcker  betreten . Ost könne man auf einem
auur  eia Wjg|  jttfträfr teabafotrai. St

Mrrgen -Ausgab «. Erstes Matt . 9ti*  288.
wirb dabei dft Vermutung « rsgefproche». dah d« d»Lacch
angeriästeft Schaden erheblich gröhrc fti «ts d« Üvĉ e% x$
Feldsalats . Das Wrldgemüft wächst eben zu« « hettichen
nur in Gememfckmft mst lantnvirtschaftiiche» Kaltirrpft -rnz«»;
d« en Nutzen aus der einen Teste w« tz tzipix
in der Regel ein gewisser Schaden aus d« anderrrr
Serft gegenübersfthen . Ob eS dftfts Jahr , w» gexabr  rot
der Brotfrucht Lutz erst gewifferchast umgeganger w« d«»
muh . angebracht ist, in Getreidefeldern nach Feldsalat und
anderen Wlldgemüftn (z. B . Löwenzahn ) zu suchen, ist « n«
Frage , die kaum bejaht werden kann.

— Die deutsche» Jnterusttten in der Schweiz. Dre „Lcntsche
Iniernrerren - Zeitunheraii »gsz :b:» mit tftWchr.i »unz re.>
Schweizer Arrneearztes von der „Deutschen Krregsgefangenen-izurlorge
tu Bern" und gevruck: in der deutschen Jiitec,riect>n-« cuckcrn,  eru,
erschein, v öchentlrch einmal. Sie enthält alles Wlpenswcrte über o -
deutschen Jntmniett :n in der Schweiz und ihre Lätt.steii, m mir
Bildern rrich ausgesrattet und auch iur all: in ver ynmat e.ne
empfeblen-werte Lektüre. Der Bez.-qsvreir betcazt :ur Deilt!>.. nnd
tiertel 'ährlich 5.26 Frar.krn einschließlich äorto. Ter Reinertrag
ist sür die deutlchen Internierten in der Schwerz deit.mmt. 03»
möchten dcshall ei« Atonne.nent au, diese Z-it-inz -mpfthlen. ^ e-
stellunacn können unnnttelbar an die deutsche Gesandtftwst, Ab-
teiluiig L III,  Kriegsgesaugcu -u-Sürssci -', Thwinraße zJ,
gerichtet werden Außerdem vermittelt etwuge Bestellungen dre
Abteilung 7 des Kreiskonlitees vom dloten Kreuz, Aie »vuc»m.

- Die Preußische Berluftliste Rr. SSI liegt mit der Bayerische»
Verlustliste Nr. 846 und der Sächsischen Verlustliste Nr. 464 in der
„Tagblatt"-Schalterhalle (Auskunitsschalterlinks) sowie in der Zwerg,
stell« Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf.

Israelitischer « attesdieust. I s r a e l i t ks che Kuli « 4 g t*
meinde.  Synagoge : Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
synaaoge: Freitag: Militärgottesdienst und Predigt abends 7 Uhr,
Sabbat : morgens 9 Uhr, Schristerklärun, 16 Uhr, nachmittags3 ichr,
Ausgang 9.46 Uhr. Wochentage: morgens Uhr, abend«
7% Uhr. Die Gemeindebivliothekist geöffnet: Dum-tagnachmttiaK
von 3 bis Uhr.

Al , Israelitisch « Kultusgemeind «. Synagog«
Friedrichstraß« 33. Freitag: abends 8 Uhr, Saddat: moraeitr
8»4 Uhr, Dortrag 16(4 Uhr, nachmittags 4*4 Uhr, avend» 9.46 Uhr.
Wochentage: morgens 7% Uhr. nachmittags 6% Uhr, abtrws
9.46 Uhr.
vtzrderstchle Ader Xunst, vortrSa « rrntz Veervandt««.

* Residenz-Theater. Am Samstag und Sonntagabend gelangt
in neuer Einstudierung Hermann Sndermann« iozral bedeutsame
Komödie „D,e Schmetterlingsschtach," zu, « ussührnng, Sonntasnäch-
mittag wird der große Schlager .Mi - feßle ich memen Mann zu
halben Preisen gegeben. Am Montagabend 7 Uhr sindet ein ern-
maliars Gastspiel von Mitgliedern des Frankfurter SchauipielhauseS
patt, cs gelangt August Strindbergs Passionssptel .Ostern ^ zur ersten
Aufführung tn Wiesbaden. Dieses Werk, neben Bt-rnsons „Uder
die Kraft" di« tiefste « laubenrtragödie, die wir besitzen, ist gleuh-
zeitig die reinste und versöhnendjteDichmna des großen Schweden,
der heute den Spietplan aller deutschen Buhnen beherrscht. Der
Vorverkauf beginnt morgen Freitag.

* Kurhaus . Für Samstag dieser Woche ist abends 8 Uhr r«
kleinen Saale ein populärer Kammermusikadend angesetzt. Mit-
wirkend« sind Friede, Meyer-Neuendorsi (Meuo -Sopran - von hier,
Karl Thomann, K°n»ertmeister des städttschen Kurorchesters(Vwlme),
Hans WeiSbach(Klavier) und Paul Kraft, Mitgliev vez städtische»
Kurorchesters(Horn). Es gelangen zwei Jnstrumenralnummern van
Johannes Brahms und je eine Gruppe Lieder von Fr». Schubert,

wte » dav «n «r vergnügung »»vlttznen « ns Lichtlpiele.
• Ihaliacheater . Das große vaterländische Schauspiel Ost¬

preußen und sein Hindenlur/ mit seinen wunderbaren Szenen von
packender, erschütternder Wirkung und der harmonisch angepatzten
Lrchesterbegleitunghat im Thatlatheater einen vollen künstlerischen
Erfolg davongetragen. Um das gewaltige Aitmwert den weitesten
Kreisen zugänglich zu machen, find« täglich nachmittags 6 bis 8 Uhr
eme besondere Volks- und Schütervorstellung zu kleluen Preisen
statt.

flas dem Vereinsleven.
vorb ««Ichft . Veeeknsverlamnrlungen.

* Eine MonatSverfammlung des „Lehrerinnenvereins
für Nassau"  sindet am Samstag dieser Woche, nachmittags
5 Uhr, aus der „Rheinhöhe" statt. Neu erschieneneAbhandlungen
über die Einheitsschute werden besprochen.
vereinikonzert «.

» iOhne Gewähr.) Der „Wiesbadener Frauenklub'
schloß seine diesjährigen Winterveranstaltungen. Fräulein Koch»
schöne Stimme, Fräulein Dinglers weiche Bogensührung und Frau
Webers feinsinniges Alavierspiel einten sich in schönster Werse. Auch
die musikaltschen Nachmittage fanden ihren Abschluß, und zwar taten
sich Fräulein Schildknechl gesanglich und Fräuleiu Margit Leue Pta.
mstisch hervor.
DcrctnssortrSgei

* Geheimer Regierungsrat Voesch«  gab in seinem Vorftag,
den er m d?r Ortsgruppe des .Deutschen ffle ) i jetmtS
hielt ein lelendiges Bild des großen Pädagogen und Philosophen
Paul de Lago-de, der emsi in Berlin jein Gvmna>iallthrer gewesen
bcit  und 'djrn aainals seinen Wabch'its- und Wirkliiykeitr!d:iliZ'nus
in L-Hre undVorbild veckünd.:, -. Einzelne Bocpänge sowleGediclite und
Auftpr'.che Li-aardes erläuterten und delevten die warm« Slvlldk.
rung die ton den Anwesenden mit ftoudiger retlnahnie ausge-
nor men lourde An den Vortrag schic» um eine Mirgiievervcrlamm.
lung In der Erwägung, daß die Aufgaben des Wehrt er ein«.
Stärkung der v. terlänvrschenGesinnung und Emntt -n 'Nr dü:
Heduni iwserer Webrsahigkett, auch in der nächsten Zukunft die
gr»s,ic Fürsorge verdienen, wurde beschivssen, die Mitgliever zu reger
Beteiliaui .s an Bereinsleben aujzusordern. Ter Jahresbe'.trag ist
nnlid' stcns 2 M.; dafür wird inonatlich die Zcitichrist „Die Wehr"
otUUf'rt Der bisherige Vorstand bleibt sür das lausende Jahr na
amt - Auskunst erteilt der Vorsitzende Danttätsrat Dr. Dornblüth.

5lus dem Landkreis Wiesbaden.
LS Jahre Oberbürgermeister.

vl -brich, 8. Mai. OberbürgermeisterVogt  in Biebrich
leiert in diesen Lagen sein SSjähriges Amtrjubiläum. Für kommen-
d7n Eonmag rst aus diesem Anlaß ein. kleine Feier rm Rathaus,aal«
geplant. . .. -

Provinz Hessen-Nassau.
Hegierungsbeiirh Wiesbaden.

- Dillenburg, 2. Mai . In der Angelegenheil der Beige,
ordneten wahi  des Stadtverordneten Dr. Dönges erklärte die
Könial Reglerung die Dillenburgei Bergschule als eine ossentluh«
böbere Schuft so daß der Wahl eines Bergschull-hr-rs tn de»
Maaistrat die B-slimmnngen der Städteorbsiung entgegenstehen; es
erkolat die Wahl des Stadtverordneten Regnery zum Bergeordneren.

städtische Haushaltsplan wurde in Einnahme und Aus-
gab« aus 848  866 M. festgesetzt und die Gemeindesteuer-Zuschlägem
seitberiger Höhe genehmigt, und zwar 186 Pro, , der StaalSer».
iommensteuer und 266 Proz der Realsteuern. Von einem Zuschlag
rur  Betriebssteuer wird in Rücksicht aus dt« ungünstige Lage des
Wirtegewerbes abgesehen. Der Preis de« Kraft - u n d H e i , -
goses  wird um 1 Pf . aus lb Ps. erhöht. Au» dem mündlichen
Bericht de« Bürgermeisters Gierlich über das verslosien« Rechnunßt-
iabr ging hervor, daß in tzemselben insgesamt 276 Krieaersamrtm«
«A sps»a' W. städtischer und SS 178 M. Neichs-Unterstutzung de-
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Reumann  tn Hosheiw i T. ist bet Eigentümer einer Gerberei . AI«
vor einiger Zeit an einem anderen Platze gegen einen Lederhanbler
« » Strafversahren wegen Krikgswuchers angestrengt unb besten
Büchen beschlagnahmt wurden , kam man bahinter , baß auch Neu-
mann , sein Lieserant, nicht korrekt verfahren war . Eine Nach»t rschung in seinem Betriebe ergab das Vorhandensein zweier Ver-nbbücher, von denen bat eine lediglich die Posten enthielt , zu deren
Abgabe er DesugniS besaß, während in dem zweiten ausschließlich
Transporte verbucht waren , bei denen e§ sich um beschlagnahmtes
Leber handelte. Doch nicht nur da«, ein eingehender Studium der
Bücher ergab auch, daß er vielsach den sestgesetzten Höchstpreis, wenn
auch nicht ohne allzu hohe Prozentsätze, überschritten hatte. Die
festgestellten Versendungen von beschlagnahmtem Leder ergaben einen
Gesamtwert von 14 859 M ., während eS sich des den Höchstpreis-
Überschreitungen um insgesamt 1460 M . handelte. Neumann ver¬
sicherte vor der Strafkammer , vor die er unter der Anklage deS Ver¬
geben» gegen die etnschlägiaen Verordnungen de« Generalkommandos
gestellt war , sein Leder se, nach dem von ihm angewandten Pro-
duktionSprozeß qualitatid bester alS dasjenige der Konkurrenz: die
Militärverwaltung gnerkenne da« auch, indem sie ihm einen gegen-
über dem sestgesetztenHöchstpreis um 10 Proz ., zurzeit sogar um
20 Pro, , erhöhten Preis bezahle. Das machte ihn aber nicht straf«
frei. DaS Urteil nahm thu tn30Üü M . Geldstrafe.

klus Vädern und Kurorten.
*=- Bad Brückenau, K. Mineralbas , wird den heurigen Bade-

betrieb oeoen 15. Mai ausnehmen, die Kurkapelle beginnt mit ihren
Konzerten am SO. Mai , ebenso wird da« Theater Ende Mai eröffnet
Die Heilkraft der Quellen von Bad Brückenau kinSbelondere de«
Werna -zer Waler ») bei allen Erkranknnqen "er Ni .'re »nd d»S Harn,
opparate » sowie bei Fraumkrankhetten ist hinlanguch bekannt.

HandelsteiL
Berliner Börse.

$ Berlin , 3. Mai . (Eig . Drahtbericht .) Wegen den er-
nent an die Börsenkreise ergangenen Warnungen vor einer
allzu lebhaften Betätigung legte man sieb in dieser Be¬
ziehung einige Beschränkung auf , doch wurde die feste
Grundstimmung hiervon nicht im mindesten beeinträchtigt.
Abgesehen von der günstigen militärischen Lage not heute
nunmehr die bewilligte Kohlenpreiserhöhung den Anlaß zu
der stärkeren Nachfrage nach sämtlichen Kohlenaktien.
Auch Eisenaktien , und zwar die bekannten führenden , per
Ultimo als auch sonst per Kasse gehandelten Werte wurden
nach wie vor begünstigt . Außerdem erstreckte sich die
Kauflust auf Kali , Zellstoff und Petroleumaktlen . Große
Umsätze zu stark erhöhten Preisen fanden in Rheinmetall-
Aktien statt , während die übrigen Rüstungswerte weniger
beachtet wurden . Schiffahrt -, Elektrizitäts - und chemische
Werte behaupteten ihren Kursstand recht gut Am Renten¬
markt bestand Kauflust für 8- und 3 % pro *, und 4%proz.
alte Anleihen . Sonst hat eich nichts verändert

Banken and Geldmarkt.
* Landgräflich Hessische konsess . Landesbank in Bad

Homburg v. d. EL Aus dem Reingewinn von 150 107 M.
(152 028 M.) sollen wieder 7 Proz . Dividend * verteilt
werden.

w. Giro - und Ausiahlungaverkehr mit Warschau-
Berlin,  3 . Mai . Zwischen der am 26. v. M. errichteten
Polnischen Landesdailehnskasse in Warschau und der
Reichsbank sind Abmachungen wegen eines gegenseitigen
Giro - und Auszahlungsverkehrs getroffen worden . Hier¬
nach werden von jetzt ab bei sämtlichen Reichsbankanstalten
Zuzählungen zur Überweisung und Auszahlung in Warschau
ertgegengenommen . Die in Deutschland in Reichsmark
eingezahlten Beträge werden in Warschau in gleicher Höhe
in polnischer Mark gutgeschrieben oder ausgezahlt . Die
für die Ausführung solcher Aufträge zu zahlende Gebühr
beträgt % % o bei Beträgen bis zu 400 000 M. einschließlich,
mindestens 1 M., bei Beträgen über 400 000 M. ermäßigt
sjch die Gebühr für den diese Summe übersteigenden Be¬
trag auf M %o-

Industrie und Handel.
* Die Deutsche Gußstahlkugel - nnd Maschinenfabrik,

A -G. in Schweinfurt , schlägt für 1916/17 aus 2 863 840 M.
(i . V. 2 856 665 M.) Reingewinn wieder 25 Proz . Divi¬
dende vor.

— Erhöhung der Übernahmepreise Ittr Alnminium
Das Kriegsministerium hat sich entschlossen , betreffend Be¬
schlagnahme , Bestandserhebung und Enteignung von fer¬
tigen , gebrauchten und ungebrauchten Gegenständen aus
Aluminium , genannten Übernahmepreise zu erhöhen,
und zwar beträgt der Übernahmepreis 12 M. für jedes Kilo¬
gramm Aluminium ohne Beschläge , 9.60 M. für jedes Kilo¬
gramm Aluminium mit Beschlägen.

* Die C. u. G. Müller , SpeUetettlabrik , A -G. in Neu¬
kölln , erzielte einen Reingewinn von 775 848 M. (895 770 M.) .
Daraus soll eine Dividende von 12 Proz . (1. V. 18 Proz .)
verteilt werden . Außerdem wird vorgeschlagen , aus dem
bim Verkauf des Neuköllner Grundstückes erzielten Rein¬
gewinn einen Bonus  von 10 Proz . zu gewähren.

Die Maschinenfabrik für Mfibleobaa vor« . C. G. W . Kapier
A^G . in Berlin  bringt 4 Prozent Dividende (wie im Vorjahre)
in Vorschlag.

Chemische Fabriken vorm. Weller -ter Meer. Uerdingen
(Niederrhein ), 30. April. Die ordentliche Generalversammlung
findet am Freitag , den 25. Mai 1917, statt Das Ergebnis aes
Betriebsjahre » 1916 war befriedigend . In der Aufsichtsrats-
sitznng vom 90. April 1917 wurde beschlossen , bei reichlichen
Rückstellungen und Abschreibungen eine Dividende von 12 Proz
in Vorschlag zu bringen . Es wird auch in diesem Jahre «in be¬
friedigendes Ergebnis erwartet.

Fusion ln der Zementlndostrie . Die Portland -Zementwerke
„Kulan  d“ A.-G. In Beckum beantragt bei einer außerordent¬
lichen Generalversammlung Fusion mit der Wikkingsche Port-
land -Cement und Wasserkalkwerke  In Recklinghausen.

* Konkurse Ins April. Die Anzahl der Konkurseröffnungen
ist in dem soeben abgelaufenen Monat etwas zuriiekgegangen,
nachdem sie sich im März nicht unwesentlich erhöht hatte . Es
sind im April nach einer Zusammenstellung der Finanzzeitsehrift
„Die Bank “ 132 Konkurse eröffnet worden , gegen 140 im März
1917 nnd 188 im April 1916.

VersksftenmgsweseB.
Versicherungsgesellschaft Thartagte tu Der

Verwaltungsnü wird «tus Dividende 400 M. Ittr
Aktie (wie L V.) aas dem steh ad 2 681 925 » -
Mark ) belaufenden JahresGbersetroß voraemage « . _

* Die Nürnberger LebeBsvemiek[iree*slaa » adO0
wieder 10 Proz . Dividende vor.

Marktberichte.
W T -B Berliner Produktenmarkt . Berlin,  3 . Mal.

(Eig . Drahtbericht .) Frühmarkt  unverändwü Wareo-
markt.  Die vorgeschrittene Jahreszeit macht sich nun¬
mehr am Markt für Saatgetreide stark fühlbar , während der
Begehr in Saatgerste und Saathafer stark abgenommen hat,
ist von einer Nachfrage für Saatweizen und Saatroggen über¬
haupt nichts mehr zu spüren . Von anderen daa ^ rtikeln
blaiht Seradeila andauernd fest . Kleesaaten sind kaum
zu beschaffen . Von Großsämereien sind besonders Temotee
und Rycegras bevorzugt . Das Geschäft in Inausndehafer ist
vorläufig infolge der neuen Verfügung , daß W^re »u-
nächst an die Heeresverwaltung abgeliefert werden muß,
gänzlich ins Stocken geraten.

Briefkasten.
töunen nicht gewährt tverdeu.)

Kanonier 25. DaS Abitur ist unerläßlich, sofern der Achulrr
UniveriitätSstudien obliegen will. Studenten oer RalionEonamie
können im Bmfwesen , Handel , und -fndlisttdt ul» , umetrennnen.
Sie AuSlichten hängen von Fähigkeiten und ^etstuugen an.

n a . SSL ft. v. 2 bedeutet kritg«verwenLungSsLh>g zweiten
Grade ? und B lS Formfehler am Jckwdel, welche daS Tragen der
militärischen Kopfbedeckung erschweren.

H. Sch. Wenden Sie sich an die Grsatz-Flregertruppe m
bedeutet asthmatisch: Beschwerden geringere«

Grade«, welche emen schädlichen Einfluß auf den allgemeinen Ge.
sundheitSznstand nicht ansühen . .

F . M . K v. i bedeute, friegsverwendungSfSyig ersten Grades
für die genannten Truppengattungen.

8 . H. H. Wenden Sie sich an da» Note Kreuz, Äbtei-mig 4,

^ S&. Zeichen bezichen sich aus Herzleiden.
«9. K. 1876. Wir raten Ihnen , -ich r» Las Surrau deS Reichs¬

tags zu Berlin zu wenden.
H. ach. Tie Unterltützung wird nur im^ Zall: der Bedürftigkeit

oewährt . Diese dürste svrtsalleu, wenn der Mann sich auf ArbettS.
Urlaub befindet und ausreichenden Verdienst hat.

v !« rNorgeii -Ausgabe umfaßt 12 Selten
HouvtlchriMeiter: « . tze,er » ,eff

Politik : A. Hegerhor »! kür AuDlonbSpolttkki
- - - floiien baef ; fütBeronOMrtTW klr bfuti(»< Politik: a . Hezeihor »; H

Di phil ff etntm:  mi den llnkerholmnqoietl: * ■»• ! - _ . . . ...
« »»riihtrn an« BifSbaoen nnb den RoLdorbeziiken: ff 8 .. 5 Di tj  enba ch;

1t» erichi»>ool H Ditienbacb;  tiirfoort nnb ßuttl«»it : z 8 « » »ladet;
ti Btrmiid).(« nnb bot • neftaften t  8 »lod (t : Uh ben hanbelltttl © Stzr

«ür bif Knifigen unb Sieklomei, H. SDor na uf:jämllidi in «BicMabflt.kür bir Knjfigen
traf wb gering bn L Schellenbetg 'iqeii Hot-Pnürbtud -rei in ffiielbob« .

S »« « unb» bet SOnkMettw« U M* l Ute.

MOM BtMnMKtei.
1.

Die Ausgabe von Kundenkarten, welche zum Bezüge von Brot und
Mehl berechtisien, erfolgt im ehemaligen Museum. 2. Siock, Zimmer 43/45,
und zwar für alle Haushaltungen einschließlich Anstalten, Hotels usw.
mit Namen mit Anfangsbuchstaben:

A - C am Samstag, den 28. April,
D- E n

Montag, It 30. April,
F—H n

Dienstag, K 1. Mai,
I —L Liiltwoch, 2. Mai,

51- 0 ' Donnerstag, W 3. Mai,
B - Sch

_

Freliag. » 4 Mai,
St - Z ft Samslag, n 5. Mat.

Heidebesen rund ü St . 35Seibrbefen fächerförm. 38 Hs.irkenbesen nur rund 45 Pr.
offeriert in Gebunden zu
25 Stück Westh. stzichtenzucht,
Dalheim lRheiul .s. F123

Lorzulegrn sind
der Haushaltung?anSweiS,
die Markenausgabe-Karie

und soweit ausgestellt erholten,
die Brotziisotzmarken-Auspahekarten 81 , 8 2, 83 und
die Brotzusatzmarken-Ausgabekarte für werdende Mütler.

Die Brotkundenkarten werden in je 2 Stück au-gehändioi, die sich
durch ein siarhhand unlerscheiden. Die Karlen ohne Farbband sind für
den Derbraucket selbst bestimm!, während die Karlen mil Farbband an
den Bäcker abgegeben werden müssen, bei dem die Haushaltungen Kunde
werden wollen. Der Magistrai behält sich die Zuweisung an ein anderes
als das gewählte Keschäfl vor.

Die Hausballungen müssen auf alle Karten die Nummer des Haus-
baltsauswcises und den Namen und die Wol uung setzen(bei den Zu-
satzkorien ist nicht der Name des HausbaltiingsvorstanbeS, sondern der
Name der Berech-iglen einzulrauen) nnd sie dann bi? späiesien' Montag, !
de» 7. Mai, bei einem hiesigen Bäcker oder e n̂er hiesigenB' oi'abiik zu, i
Anerkennung der Kundschaft durch Namenseiniragnnp oder Abstempelung,
vorlege» Auf Katen, d>e erst nach dem7. Mai bei den Bädern vor- '
gelegt werden, kann in der Woche vom 14.—20. Mai kein Brot ab¬
gegeben werden.

Die Bäcker und Brotfabriken müssen am 8. oder8 Mai die er¬
haltenen Karlen im ebemoligen Muieum, 2. Stock, Zimmer 43 45, vor¬
legen mil einer Zukammenstellungtn doppelter Ausfertigung auf vor-
geschriedenem ft,tu ular, welches von Mittwoch, deu 2. Mai, ab
ebendaselbst adgeholt werden kann.

2.
Personen, die keine güllioen Brotmarken mehr haben, können für

die Zest vom 30. April bis zu« 14. Mai in der Kriegsküche, Sckwal-
bacher Straße 8, Gnppen erhalten gegen besondere Scheine, welche
im ehemaligen Museum, Zimmer3, auf begründeten Antrag ausgestellt
werde». Ter Preis einer Suppe bettägt 30 Pf.

8.

Ueber den Bezug und die Verwendung von Reichs.Netsebrotmarken,
ferner von Marke« für Weißbrot und Grahambrot erfolgt noch besondeie
Bekanntmachung.

WieSbseVeo, deu 26. April 1917. F 452
Der WHLtstral.

L.Sctieiienbenj’sctie Hot-Bucbdrockerei
Kontor : Langpass« A

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung »Ile

Trauer-Drucksachen.
Trauer - Meldungen in Brief- und
Karttnform , Besuchs - und Dank-
sagunoskarten mit Trauerrand,
A deruoke auf Kranrsehlel en,
Naehru .e und Grabreden , ' ödes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen

Seltene Gelegenheit!
Ein Paar Brillant -Ohrringe , absolut reine Steine,

oa. 6 1/* Karat schwer , sehr preiswert zu verkaufen.
Job . Kühn , Juwelirr uni Goldselimiedemeister,

Langgasse 42 (Hotel Adler)
Fernspr . 2331 . gegenüber der Bärenstr . Fernspr . 2331.Ankauf von Brillanten!

Mjk-Mky, ItidjltSts unö Itiltunpf itiisllcs Sijlltiii.
Neuer Nnfünger- Lehrgang
Mittwoch , de« S. Mai 1917 , abendS 8 Uhr.
in unseren Unterrichtsräumen „Hotel Römer " ,
Büd ngenstr . 8. Unterrichtsgeld 6.50 Mk . , ausschl.
Lehrmittel . Im voraus zahlbar . Anmeldungen zu
Beginn des Unterrichts Lto !zescher2tr « ographen-
Verei « iEinigungs ^ nstem Stolze -Cch .ey ).

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute fiuh 2 Uhr erlöste Gott von langem , schwerem Leiden meine

innigstgeliebte Frau , unsere herzensgute Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Fr.n Auguste Dango
geb. Schulte

im A ter von 81. Jahren.

Wiesbaden, Siegen, Bonn und Alterburg S./A,
den 3. Mai 1917.

In tiefstem Schmerze?
August Dango
Julia * Dango
Auguste Firie, geb. Dango
Agathe Nützenadel, geb. Dargo
Magdalene Dango, geb. Nützenadel
Sanitätsrat Dr. Firie
Geh. Med.-Rat Dr. Nützenadel

und 12 Enkel.

Auf Wunsch der Entschlafener , findet die feierl. Einäscherung in aller
Stille und nur im Beisein der nächsten Angehörigen statt.

Von Beileidsbesuchen und von Kranzspenden bitten wir der Feuer¬
bestattung wegen, absehen zu wollen.
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Weibliche # nrf*8*a.
A»ufp:4««t <ch«S jgjwA

tlüiofi ßniciti, Stet 30 Safcrt »tt.
mii schöner Handfchr. a. a. Äeawtn.
ia 5oiea*»£. (€ toüe -®drrö»i. inöyl.
auch tistoöl m  bald . tfntatt

®rn . 2fn®S . mit GehcrlrS.
_ a. tzrnauis -ch-schk. «. L.

a» Üe * uwi .-« ni« ßiieBe. * #»
«wg 18, ftbrtcn.

5Unom » erfawf«***
fSt t Juni aesrtchl Gerstek u.
Jcheaci. Lrnggasse 1Ä.

G- ^ rtztich« , S «rt —«I,

B* > InäfcHbaag «£9 Aeichnert»
für Tapifferie usw. kann jg. Dam«
erutreten . BiStvrfche Kunstaustait,
TaunuSstr . 12, Tr««« « S aalOaffe.
Z&4*. «Mt , » C4<Sc«M*«j*(ci»me»
srfusü «Sfctaucrafttat « . Sr.  Z»
melden 1—2 ». »ach ' st Wr «ch« »-.

sofoct s -kuÄ DÄk-r.
c-aff« L
u. Lehrmädchen
Schanchorststrnste » ^

SchäeLee » m •RaUÄrseteft
[u4t P . Semignet . Rh«!«straße 80.

rin für niichmittagd trfiUÜt.
Eöbenstraße 30.

$ **t*  Srbrtterh»
NähoÄfür fetne Näharbeit a. 1

für SBftfoeaa m. '
Marschall. Rornrtftecfee 8, L.

I . Siuwbetterfa» für Daureufchnetd.
pejacfo  Schulder « 6, 3.

sofort
strotze

ZuLrheiierls
Brücknev-Sttchl, Riehl-

BÜSS
für foforr k ' '
heimer St r, _

Siutged Mädchen
4 Tage in bei Woche »um Nähen ge»
sucht Mässer -P latz 8,  Mch . Frtst». r.

ft» ra, fwfort (£<" MWer . Kaẑ ßie«
ftarftt 8, Par t ._
StfewIMn für 9 <MnMnftnit

gesu cht Wort '-strahl 7. 2 recht».
Lehrmädchen

für _Tmnrnscyne :öt ia  gef »M Riehl-

SäfilrrtsRfK
Färbe rei Lchcrzrnger. Eur̂ r Etr .̂ 4.

Büglerin n. junges Mädchen '
'irr Zeichnen u. Exped. gesucht
>amvrw. Biel,  Bertrampratz e 17.

Arbeiterin gesucht
Mmntzstraße 31, We inhaudluna. _
Suche Ri ,31 hl . , Haus -, Allein-,
sowie Küchenmädeb. Kran Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemann str aße 31, 1. Tel . 2363.
(üsH l4t ■» (A Hfl* Q«. .. Hl SWA

ta «llchchvtch« n Pf » ,

zuverlässiges Mädchen
eimer <stra ^ 33, L

LIMFlritiarS Mädchen zu» 1.
gebucht Seerobenstrast« 20. 1.

15. 5. od. 1. 6. gcfoulit; irtuft feibftönb.
kochenu. Hausarbeit verrichten. Vor»
ftell. 8—10 tu 2—5, NikolaZs rr. 33, 1 r.
Sand . Amrmermädcki. u. Hantzmädch.
auf sofort gesucht. Pens . Prinzessin
Linke. Sotm enfeetBer S t raße 36.

& Mädchen für leichte Handarbeit
gegen hoh . Lohn auch stundenw, ges.
Neubauerst rahe 8. 1. Fw^Wreschner.

JungeS Mädchen
den Tag über für leichte Hausarbeit
gesucht. Kr. Schmidt, Langendeck-
Üraße 5», G.rrtnerei.

Sia Mädchen
in eine» kleinen HauSheft geftrcht
SchwakbocherStrohe 8, 3. Etage r.
M ^bch. m. gut. Zeug«, z. 15. Mai
gesucht Luisenstr atze 47, 1._

Besseres junge« Mädchen,
lindert xd. sür täglich « -Ltd «aßncht
Adeiheidtirvtze 80, Bart. ltnA.

KaudersS Allein« ädchrn
tL Han Sholt ges acht JHirft«
rgasse 13, L_ '
Brave«
Rüche el

LansaaK«

«rtz Mädchen
Arbeit ^ efaM..

Ehrl , träft , schntentl. Mädchen
pari « lucht. 20 Mart Lohn
^Großyut. Wagemanntzratze ZI._
Jungks Mädchen für HanShalt

uiSmorckr tn g 41, 1. _
Sander «« flass. HnuSuräbchen.

im Nähe» » AuSbeüer» etwa» be¬
wandert , zum 15. Mai ich. 1 Juni
bei guter Behänd! ges. Zu melden
zw. 5 b.  7 Uhr, Mor rtzir rage 10, 1._

Jüngeres brave» Dienstmädchen
zu älterem Ehevaar gesucht Adolf-

-
Sa cbert u. *b  Kindern
auf« Land. Näheres

_ _j . P art , links. _
Slleinmädchen zum 15. Mai

gefnchl TaunuSftrcche 41, 2._
Ordentliches Mädchen

für aüe Arbeü. auch «nr Hilfe stet«
Rochen in kleine» Haushalt gefncht
Do^ beimer Dtraßr 28, 1 ünlL

Befferes Mädchen
Borftell. 8—10. 2- 4
stra str 4, L Etage.

'riar - ge,dich!
Goethestraste  18 . Part , links.

Lischt

r , TaunuS-

znverl. AlleinmKchev
ritzstroßk 51, 1.

„ Eteüenvermirtleriu , Schul»
!sk 7, 1. Telephon 4372,__
Saubere » Allein mädchcn gesucht

Tchiersteiuer Strotze 10. 1._
Jüngeres Mädchen

für Hansarbeit sofort gesucht. Zu
melden von 2 bi« 7 ähr , Mhe« l.
straß« 27. Laden.

Jung . eins. best. Mädchen
für kl. Hau Sh. u. z. Hilfe im Geschäft
(Berkauti gesucht Nlbrechtitr. 39. P.

Junges ordeutl . Mädchen
zirm 1. ^ uni event. etwas früher , als
Alleinmadchen für kleinen Hcrush<rlt
gesucht Walkmiihlftraße 30, Part , l.

Tüchtiges Bvkinmädchen
gesucht. Hunger , Düoritzstratze18, 1.

Mödiben «der Aushilfe
zu 2 Personen gegen hohen Lohn
gefucht Gerichtsstraß e 7, 1._
Brav fleiß. Mädchen znm 15. Mvi

gesucht Schwalbacker Straß e 5,  3 _L
Alleinmädchen

für kleinen Haushalt für sofort ge-
sucht Rl eistftraße 1. 8 link?.

JnngeS Mädchen für Hausarbeit& 15. Mai oder1. Juni gesuchttraße 10, 1 r._
Fra » »der Mädchen

für 1—1% Stunden aoemitiagS ge¬
sucht Dertranrstraße 10.

Einfaches träftiaeS Mädchen
für Hausarbeit u. Garten l2 Perf .),
gute ländliche Kost, zu» 15. gesucht
Orauienstraße 36, 2 r.

J »u«eS Mädchen
für vorm, gesucht. Vorzustellen Sw.
2 u. 3 Uhr oder abends nach 8 uhr,
ffküdeSheimer Straße 30, 1.

Junges schulentlafleneö Mädchen
für eine Std . Hausarbeit vormittags
gesucht Herderstraße 6, 8 r.

Sauberes Mädchen taaSÄer
"«sticht Scharnhorststraste 42, 1 linv.

Fleiß . Mädckwn tazSüber gefucht
iür kl. Hausbatt ; dasselbe kann sich
dabei im Nähen ausbilden . Nah.
Karfltratze 33, 2 r.

Znverl . jüngere» Mädchen
iagsüber für leichtere HauSarbcij
gefucht. Wolter. Ellenbogensasse- 12.
MonatSmadchen »d. Fra » für « org.
gesucht Niederwaldftraße 4, Part . r.
Tücht. MonatSmadchen über Mittag
gesucht Bismarrkring 8, Hochpart.

MonalSfrn « »der .Mädchen
4 Tage in der Woche je 8 Std . Oft»
sucht NrkoiaSstraße 22. Part.
Sand . MonatSfrau oder Mädchen

gesucht Wei ßenbuogstraße 1, 1. Stoch
MonatSfrau »der Mädchen

st—3 Gtd. lagt. od. Staat « öcheaWch
gesucht Klopstvckstrastr8. Part . r.

MonätSfean »der Mädchen
für 8- 3 Std . ges. Schechfelstr. 5, 1.
MonatSmädchen vor» , einige Std-
gesucht Jahnstraße 5, 1.

Znverl . MonatSfrau
bei gutem Lohn sofort gesucht.
Wolter, Ellenbvgengaffs 12.

Tüchtige MonatSfrau
gefucht Rheinstraßc 73, 1.
Saubere unabhängige MonatSfrau

täglich 3 Stunden sofort gesucht
Feldstraße 8. 1.

MonatSmadchen über Mittag
gefucht RüdeShermer Str . 20, 2 links.

MonatSfra « auf gleich gefucht
Kaifer -Friedrich -Rinr! 22. 3 r.
Saubere MvnatSfran »der Mädchen

für awrgens u. mittags je 2 Std.
gesucht Büdrnarnftraße 4, 2 r.

Tüchtige MonatSfra»
für 3 Sturrden morgens gefucht.
NLhereS Kirchgasse 11. st L

Zuverläfffge MonatSfra»
von 8—10 Uhr morgens gesucht.
Reiuftern, Kirchgasse 49.

MonatSfra «, saubere,
vorm. 9—llfh Uhr gch. Stothmann.
Bismarckrin« 2.

Stnudenfran mit gut. Smpfehl.
Dienstag u. Freitags od. Mittwochs
u. Samstag von 9dh—11%. Uhr ge¬
sucht. Vorstellen von 11 bis 4 Uhr,
Rcwellenstratze 12, 2^recüts.

Saubere Stundenfrau gesnilst.
Drogerie Reinhard Göttel, Michels»
berg 23. Ecke Schwalbacher Straße .^

Eine saubere tüchtige Waschfrau
«sacht Biebrichec S traße 53._

Ordeutl . saubere Waschfrau
gesucht Beethovenstraße 10._

Frau
Waschen gesucht. Färberei

Frau zum Flaschenspülr»
für nachmittags gasucht. Nähere«
Stock. Römerberg 17, Parft

Mädchen »der Frau_
zum Austragen gesucht Färber«
Scherztnger , Eurjer Stra ße 4.

it,

4o»smädche»
-ruf sofort gesucht. Gerstel u. Israel,
Larrggaff elQ ._ _

Lan»m.ldchen
sofort gesucht. Rdhler. Leine Laug-
«stche 1-

Jümrre simbere»
sucht solort Seibert,
Kirchgasse 40._ _

Laufmädchen gesucht.
Em» . Waren -Ervedrt , Marüst r . 20.

£(tufmSh^ iu
w. auch b-rtzen kann, ges. Wilhelm»
strvße 38, P ungeschält._

Lanfmädche« .
u. MonatSfrau gesucht. Geschwister
Strauß , Webergasse 1.

Sltüll-Altdsle
Männliche Persone » .
Gerverbiichrs Personal.

1.

Ein Schlaffer
gesucht Hellorundstraße 38.

Schuhmachergehilfe gesucht.
Näheres Rarlftr aße 38, Laden.

Küfer,
eventuell Kriegsbeschädigter, gesucht
Moritzstraße 31,  Weinhandlung.

Eia Schloffer-Lehrlina gesucht
Schwalbacher Straße 8, 3 St . r._

Schuhmacher-Lehrling gesucht.
Näheres  Karlstraße 38, Laden._

Schneider - Lehrling
«tu -tit. Franz Kenwcnich, Herren - u.
Dam enlckmeider. Bletchttraße 31, 2.

Schneider - Lehrling
gesucht  Marktstraße 8, Doppelstein.

Kunstgärtner -Lehrling
facht F r. Hoffma nn , Emser Str.  48.

Kräftiger Junge gesucht
für Gartenarbeit abends . Zu melden
nach 7 Uhr  a bends, Leberberg 1.

Glasreiniger
sofort gefucht; auch Frau wird an-
aenem nifn . Helenenstraße 19._

Kräftiger Ha -sbursche
gesucht Moritzst raße  3l , Deinhandl

HeoA,ursche Diadfahrcr ),
sehr gut empfohlen, 14—16 Jahre,
sofort gesucht von der Buchhandlung
Noerters haenser, Wilhelmstraße

sfräftigrr Schnljunge
zum Ausfahren mit Handkarren ges.

aterloostraße 6, 1, am Zielen ring.

Büglerin sucht Beschäftig»»«.
Näheres  B lerchst raße 30. Gartenh^

Hanßhält . mit laogjähr . Zengn.
sucht Stelle »um 15. 5. od. spater:
auch als Stütz« in kl. HauSh. t->N.
u. T. Wartestraße 4a,_

^>Äw: !)ditcrta.
Fräulein , welches alle Hausarbeit
versteht, im Kochen usw. rücht., « rt
guten Zeug» , versehen, sucht Stell,
zu Herr« kn» 15. Mau Anqeb. »» ter
P . 703 an den Tasbl -Ber l-e»._

Derniersräulein hat Tage frei,
uimmt auch feste Stelle an . Prima
Zeugniffe. Offerten unter G. 704
an den Tagbl.-Verlag . ' _ _

Servierfräulrin
sncht Stell «, Umgegend von Wies¬
baden. Offerten unter W. 771 an
den T«wbl.-Verlag . _

ginget , Emser Straße
Pubfrari gesucht.

Mittwoch u. SamStag , nachm. 2 St.
Dotzheiiner Straße 20, 2 St. _
Saubere Putzfrau täglich 1 Stunde

gesucht Wörthstraße 19, Laden._
Ordentliche Putzfrau

1 Stunde vormittags gesucht
straße Ä , 1 linis.

Junge ob. Mad -sten für Ansgänge
gesucht. Biätorsche Kunst - Anstalt,
Taunusstraße , Ecke Wilhelmstraße.

Schnleutlaffener kräft. Lanfjunge
-Radfahrer ) sofort gesucht. Wolter,
Ellenbogengaffe 12.

Slcflen*8c[a4eJ
BBBwmwbvwwb———m—

Weibliche Personell.
Raufmünnischcs Personal.

Fränlriu,
welches die Handelsschule besucht hat
u. auch schon praktisch tätig war , sucht
Stellung als Kontoristin . Offerten
unter U. 250 an den Tasbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Perf . Brlglerin sncht Bcs>hüftigu »g.
Hermannstraße 26, Vdh. P ., Abschl.

LelteeeS znverl. Mädchen,
daS selbständig kochen kann, sucht
für sofort oder später Stelle zu einz.
Dame oder Ehepaar . Offerten an
Mar ienhanS 330. _ _

BeffereS älteres Mädchen
mit gut. laugj . Zeugn., w gut kocht,
alle Hausarbeit versteht, sucht Stelle
auf gleich od. 15. Km in kl. deff.
Haush . od. bei Herrn od. Dame.
Näheres  Mörth stra ße 17. Part. _

Junges Mädchen, •
W. alle Hausarbeit versteht u. etwa*
trchen kann. s. Stelle bis 15. Mai.
Off,  u . G. 257  an den Tagbl -Berl.

Fleißige unabhängige Frau
ltüchtiae Köchin) sucht für ganze od.
halbe Tage Arbeit Ellenbogensasse15,
2. S tock, bei Kräme r._

Nnäbhängige Krieqersfrau
.. halbe od. ganze Lage Beschäft.

ff. u. Z. 256 Tagbl .-Zweigstelle.
"Junges Mädchen, kann nähen,

sucht zum Erlernen des Haushaltes
Stelle in gutem, evangel. Hause;
etwas Taschengeld erwünscht. Off.
unter D. 770 an den Tagbl .-Berlag.

Frau fnM Monätsstelle
v. 9—11  Uhr . Moritzstratze 18, 8.̂ Si.

I . k- Frau s. morg. 2—3 Std.
Monat sste lle. Riehlstraße 19, Hth^ D.

Mädthen sncht Monätsstelle,
4 Std . vorm. O rani enstr . 54, H. 3 r.

Junge Fra ».
perfekte Bügstrrn , i« NLhen und
allen Hausarbeiten bewandert, st»cht
für einige Tage in der Woche beffere
Desckäftiguna. Offerte » u. F. 772
an den Tagbl.-Verlag ._

Unabhängiges braves Mädchen
sucht für einige Stunden des Tages
Beschäft., am liebrten über Mittag.
Näh. Ja hns!raste 38, Bdh. Doch l.

Junge KriegerSfran
sucht morgens v. 6—8 Beschästigung
Moritzstraße 9, Hth. Dach.

Alleinstehende bessere Fra »,
d. d. Krieg gcschäd., sucht Stunden¬
arbeit in beff. Hause für 14 Tag.
Nä heres Röderstraße 11, Part . __
JnnqeS Mädchen sucht für mittags"ein Kind auszuführen cd. auszufahr.

Franziska Bester, Stiftstraße 29. H.
Jnnges fleißiges Mädchen

s. vor- u. nachm, einige Std . Beschäft.
Näh. Kleiststraße 15, Stb . 1 St.

Männliche Personell.
vlewrrblichcS Personal. _

Zuvrrl . Buchhaltrr
suckst abend? n. 6 llhr Nebenbeschäft.
Off . u. G. 707 an den Tagbl .-Berlag.

OleSen̂ aeiiofrj
«Sestdttch. Peesnne «.

Onnfmünntsche« Persona!.

Königl. Behörde sucht sofort für
die Krregszeü

Hilfskraft,

ag-
rnittag u. K. 770 an d. Tagbl.-Verl.

Ktenotypistm
mit medrfähr . prakt.

Stellennachweis
fflt km« il« eAM«
im ArLeitsa mt, 1. St ., Zimmer  10.

Fertige

StcnotyPistin,
die fließend stenographieren und
Schrerbmaschine schreiben kann,
gegen gute Bezahlung F245

gesucht.
Abteil. 3 vom Roten Kreuz,

Sckiloß. Mittelbau rechts.

Brnnchcfnndige
veffSiM sic HE*.
sofort gesucht. Schriftliche
Offerten mit Gehaltsanspr.
erb. F . ZiMmerman », Äirch.
ga8e 29.

Jinpt ficntnriSiu
stenogrntzhieknndig, ferner
für die Haushali -Abteilung

Berkäuseri«
gesucht.

Julius Wormaß
G. m. b. H.

Berkauseri«
ür Möbel gesucht. Angabe früherer
sätigkeit und Gehaltsansprüche unt.

O. 770 an den Tagbl .-Verlag.
8

SeimM SecüDfeiin
mit guten Empfehl. für Molkerei-
Geschäft gesucht

Molkerei. Bleichstraße 42.
Suche geeignete Frau

oder Fräulein zur Führung meiner
Filiale lRömerberg ). Waschanstalt
W. Rund , Riehlstraße 8.

Lehrmädchen
auS guter Familie für meinen Ver¬
kauf iParfümerien u . Toilettcartikel)
sucht gegen sofortige Vergütung

Parfümerie Dette , Miwels !erg 0.
IWUlNllWWllMWIUIWTstrilllWIk'". TV

Ehrliches fleiß.
Lehrmädchen

aus ordentlicher Familie für pi
feines Ladengeschäft gesucht. “
Offert , unter B. 762 an den
Tagbl.-VrÄag.

lehr- Md fonfoMita

Gewerbliches Personal.

MW lljttl«
gesucht.

I . &e v%
Damenmoden, Langgaffe 20.

ReikndMimii
sofort gesucht

M. Diebk-BerghauS. Weberg. 28.
Durchaus perfekte

Amdkllnlii geslutzt.
Ackermann, Wilhelm straße 60.

Tüchtige 2. Arbeiterin für Putz
-sofort. Eintritt - gesucht

Struvvmann . Oestrich.

Maschinennätzerinnen
Handnähcrinnen

sucht K. Zimmerrnan »,
bacher Straße 10._

Kl. Schwab

MMek'Mil»
für halbe Tage gesucht.

H. Krekel u. Co.. Frjcdrichstr. 38.
Eine gutempsohlene

Nahrrin,
die Flicken u. Maschinenstopfen ver-
steht, sowie ein 432

NucheumLscheu
ufuitt Hotel L»»neatz»i.

tust » fftlllUj ».
M. S tähle, Wövcrgaffe 23._

Friseuse.
erstklassig, sucht Mitte Mai

Ale/andrr , Wilhckmstraßc 52

Tüchtige Friseuriu
oder Tarnen*Friseur
sucht B. Seif fe. Wcbergaffe 3.

Tücktiae Friseuse
s. ges. F riseur -GesL , Rheinstr. 1.15.

Lehrmädchen,
große Erschein., sucht Damenfriseur
Seiffe,  Webrrgaff e 3. 1 St. _

Munitions¬
arbeiterinnen

nach Leverkusen, Herborn . Siegen
und Limburg sucht

Arbeitsamt,
Schwalbacher S tra ße 16, Zimmer 1.

HtiiiiMi
stellt ein:

kMM . lMMMMU
Fräulein

fnicht unter 19 Jahren ! zur AuSbild.
für technische Arbeiten gesucht.
Meld 10—11 Uhr Hofphotograph
Benade, Ta unusstr aßr 37.

Olindertzartnerinuen
nach auswärts mit guten Zeug-
niLen sucht

Arbeitsamt,
Schwalbacher Straße LS.

Gesucht eine

Jungfer,
nicht unter 30 Jahre alt , die, wenn
möglich etwas Englisch versteht. Gute
Zeugnisse erforderlich.

Svnnrnbcrger Stra ße 15.

OMI ttre»SMAI,
w .etwas HauSarb . übern., zu 5- u.
llf . Kind zwecks Spazierg . u. Beaus,
stcht. v. Schularb . inkl. Englisch ges.
Off . u. E. 772 an den Tagbl .-Drrl.

Köchin
für feinbürgerliche Küche, die etwastausarbeit übernimmt, bei gutemohn gesicht. Gute Zeug«, erforderl,
Wiesbadener Allee 80, AiÄf shöhe.

Gesucht zum 15. Mai zuvrrläffige

Köchin,
die auch Hausarbeit übernimmt.
Meld ung 5—7 Mir Pa rkstr aße 40.

Gesucht zum 15. Mai eine

die schon in Stellung war , zu einem
4jäbrigen Mädcl-en für einige Mon.
nach Bingen a. Rhein und eventuell
später für nach Berlin . Offerten an

Frau Kommerzienrat Landau.
Bingen a.  Rh ., Mainzer St raße 28.

Einfache Stütze,
welche gut nähen kann, zum 15. Mai
gesucht. Offerten unter E. 768 cm
den Tagbl .-Ver lag._

RNcinmädcherr
für gleich gesucht. Gute Zeugnisse
erforderl . AdolkSallee 28. Part. __

Küchenmadchen
oder unabhängige Frau gesucht.
Evgl. BercinShauS, Platter Str . 2.
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Wegen Hinöernfung
Ib« M>crrf<fctrftl. möblierte Etage
1(6 Ainu Bad. Küche). in vor-

Hrturft INtncnrnk. in ». Groß,
»artm . nrwii. « tt Snyfleauna.

ISteelic i» innBUSerl « . Ly

gM6Bu «t Stnrwtt. Mansarden K.

JB»«H>rWtra6t 63, 1. Stock. 1 oder 2
»nt  mö bl. rnb. Südzimmer bi llig.

Jambodital 5, P .. 2 eie«. Fremden-
«immtr. an» für Dauerm''ter.

Herderstraßr 11. Pari . l, ..ks,
tzsvickrs möbl. Zimmer /m  vermiet.

i H 1. möbl. Zinu, mitWenk, od. Mittaas t.
Rbriaaaner Str . 20, Pt. l., sch, m. Z.
Sckw»alb«cher Str . 79, 2, Drarger , pr.

sonniges gut möbl. Zim., 1 ». 2 S. ,
auch an Fremde, freie Küchenben.

Lllunusitraöe 16. 3, elcfl. m. 8im«
Balk.. el. Lickt, abzug. Bef. b. 4.

Wallufer Straße 11. 3, eleu, mbl. Z.
Schön mSblintes Zimer

mit Klav. u. Gas . Besicht. 1—543 tu
nach  7 . DiebelS. Bismarckra. 37, 1.

Für GeschäftSfräulein!
G„> ... «.reqjmmer  mit »der

ohne Pension soforl zu vermieten
tzoulinstrabe 3, 1._ '_

Schön möbl. Wohn- tu Schlafzimmer
(Südseitel zu vermieten Frauken.
ktraße 25. 1, am BiSmarckriag.

Eieg. möbl. Herren -Wohn., sonnig u.
frei gelegen, mit Bad u. elektr.
Licht. Luxemburgstraße 5, 1 U zu
verm. Bormittags anzusehen.

Eleg. möbl. Wob»-
n. Schlafzim. an Kur- »d. Danerm.

sofort zu verm. Marktstraße 6, 1.

Wohn* n. Schlafzim.,
sehr aut möbl., Nähe Bahnhof,
preiswert Moritzstraße 68. 1.

Schön möbl. Zimmer zu vermieten
Schulberg 27, 2 links, Eisel.

Schöll moaiieites Miner
separat , Sonnenseite , evt. Kückrn-
benubung ,zu vermieten . Jürgens,
Tannusstratze 29. 2. Etage.

In Bill, s. möbl Woha- u. Schlafz..
nur an alleinst. Dauermieterin,
40 Mk. Geisbergstr . 46. 2. 12—5.

Bei bess. Fam.
Billa Wilhelminenstraße 31. ie zwei

Herrschaft!, möbl. Zim., evt. auch
drei oder vier, mit Morgenkaffee,
Btranda u. Balkon, zu vermieten.
Elektr. Licht. Bad , Zentral - und
Ofenheiz., Aussicht auf Nerotal,
unmittelbar am Walde, Straßen¬
bahn 3 Min , insbes für bessere
Beamte , Offiziere , Erholungsbed.

Kurvier 'el
1—2 sonn , gutmöbl . '/Ammer , nach
dem Gatten lief ., ev. m K chen-
benutz. preiswert abzugeben. An-
fragen u H. 742a. d. Tagbl.-Verl.

Salon Mi Schimmer
in Billa an Künstler oder Künst¬
lerin zu vermieten. Offerten unt.
K. 767 an den Tagbl.-Berlag.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Göbenstraße 9, 2, Grabe,

2 leere Herrschaft!. Zimmer , mit
elektr. Licht u. sev. Eingang , sofort
zu verm._ Zu beseben von 3—6.

Müllerstraße 5, 2, 2 le ere Zim. abz.
In Billa

1—2 schöne leere Zimmer preiswert
zu verm. Adr. im Tanbl .-B. Nm

Mletgesiiche

Landhaus,
bis M. 2000.— Jahresmiete

in der Nahe Frankfurts
oder Wiesbadens als Pom¬
meraufenthalt zu mieten

gesucht durch
J . Ohr . Glücklich,

Tel. 6656. Wi helmstr . 56.

Ruhig gelegene sonnige
3-Zimmer -Wohnung,

mit Balkon, sucht Dame zum 1. Oktz
1917 oder früher . Hochpart.. 1. Stock
bevorzugt. Angeb. mit Preis unter
Z. 769 an den Tagbl .-Berlag

Bon kleiner Familie f
schöne sonnige 3-3immer -Wohnunw
Borderhans , zum 1. Juli aes. Off.
mit Preis u. D . 257 Taabl .-Berlag .

Kleine Fam . sucht bis 1. Okt. 1917

4 Zimm . Wohnnng.
Bed. elektr. Licht oder Gas . Beoorz.
Kochbrunnen-Gegend. Offerten erb,
u. Ebiffer U. 760 Tag bl.-Berlag.

Ehepaar tu. I Kind
sucht z. 1. Okt schöne3-Z.-Wohn. m.
Zub., im 2. oder 3. Stock. Off. mit
Preis u. L. 771 an den Tagbl .-Verl.

Wulm.-WW.
in Kurgegend aesucht. Offerten u.
Z. 771 an den  Lagbl ,-Verla g,_
GerSWlze5'3im.'foS)npg.
am liebsten mit Gartenbenutzung,
gesucht. Aeußerste Preisofferten u.
D. 771 an den Tagbl.-Verlag,_

Suche zum 15. 1 oder 2
antmöbl. Zimmer,

möglichst separater Eingang , in der
Nähe Kaiser -Friedrich-, Bismarckrg.
Angeb. mit Preisangabe u. I . 7,0
an den Taabl .-Verlag. _NW Mi. NMN
mit Kockgelegenheit u. Mädchengel..
Nähe Adolssallee, sofort gesucht. Ang.
u. G. 771 an den Tagbl .-Verlag.

Der Wiesbaden» Mattes.
schütz sucht für jeii y A»S-
kunftrstelle eine Helle fr» » « .

8!ligkS-SWan»
mit Küche, möglichst.
gelegen. Offert , mit Preis¬
angabe erbeten nach

Händelstrsße S.

Gebildete Dame
in kaufm. Tätigkeit, sucht behagffch
möbl. Zim. in ruh. Haushalt . eoettf.
mit Verpfleg. Off. nur mrt Pret»
u. M. 771 an den Tagbl.»Bcrlag-
Ein trockener Raum,
aut verschließbar, zum Unterstellen
von Möbeln in der Näbe der Ring-
kirche gesucht. Gefl. Offerten unter
A. 76 an den Tagbl.-Verlag^ ^ .
zsllllsrfüum nahe Westbahnhof für
MtzkllllUM 1 Waggon Packstroh
sucht Brunnenkontor . Spiegelgaffe 7.

gtembcnlitime
Gut empfohlene Pirivat-Penston
Marltttra^e 6, U

Gut möblierte Zimmer,
1 oder 2 Betten, mit »der ohne Ber-
vfleanng Müllerstraße 9. 1.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen stn „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher « atzform 15 Pfg .. davon abweichend 26 Pfg diê Zeilê beî Aufgabê zahlbau^ Aî wärffgê tz^ ê ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^

Privat - Berkäufr.

2 kr. Läuferschweine, _
W. altes Bäckchen zu verk. Nah.

Taabl .-Verlag. _
Langhaariger wachsamer Dackel

W . zu verk, Dotzheimer St r . 116, P.
10 Hühner

« Bert  Adlerstraße 51. _
5 Hühner, 1 Hahn

/u verl. Platter Straße 38, 1. _
Kanarien Weibchen, Fahnenschild,

Kartoffelhack« Wellritzstr. 25, Frtsp.
6 Damen -Rachthemdeu,

prrma Stoff , billig zu vrrk. Augui
1—8 Uhr. An der Rinakirche t> P.

Ein seidene? Kleid
t,  ein weißer flotter Hut. nicht ge¬
tragen, wegen Trauerfall preiswert
zu verk, Eleonorenftraße 7, Part , jt,

Fast neuer weißer Backfisch-Hui
billig  zu verk. Mühlgaffe 17. 2.__

Bier fast neue Strohhüte
billig abzug. Karlstratze 42, 2.

Für Lazarettbeamtcn -StrÜvrrtt-
I Wasfenr ., Säbel m. Unterfchncrll^
Helm u Mühe . 1 Art.-Waffrnrock,
Kowz--Zith . Oranienftr . 52. Becker.

Gitarre billig zu verk.
Aöderitra ße M, H- P, r._
Stäb « Kläpp-Eamera „Ernemann ",

ElX für 20 Mk. zu verk. Biebrich.
gaffe  32 , 2 link?

Neues Lnftkiffen
zu verk. Schulaaffe 1, 2 St . link».
Fagdgewehr (Doppelflinte ) 25 Mk.

zu ve rk. Adr. im Tagbl .-Berla g. Ni
Browning zu »erkaufen

Friedrichstraße 57. 4 recht?. __
Gut erh. Tennisschläger m. Nahmen,
sckHne Konzert-Z' ther mit Noten
bin Adr >m Tagbl .-Verlag . Nc>
Beeschsießb. led. Herren Hutschachtel

tn. Zvlinder , H.^ onnenschirm weiße
Weste, fast neu. zu verk. Adresse im
Tagbl.-Verlag . Na

Sämtl . Tagblott - Ausgaben
d. Füll 1914 zu verk. Angeb. unter
W. 770 an  den To l.-Berlag._

Kvazertzith -Saiten,
Restvartie (zirka 12 Bezüge) abzvg.

Ihr,cber Straße 1, Lrideu,
2 Deckbetten, 2 Kiffen,

1- u. 2tür . Kleiderfchr., versch. Tische
bill. gu  verk . Hellmundsir, 40, 2 l.

Kompl. Schlaszimm» ,
2 Betten. 3tür . Schrank, echt« N 'tz-
haarmatr . zu verkaufen. Rährces
im Tag bl.-Berlag . - Np

Gut erhaltener Bett
und ein weißes Kinderbett zu verk
Friedrichstraße 44, 2.
Gebe. Bettstelle mit Svmngrahmen
billig zu verk. Moritzs traße 44.
Nußb.-p»l. Kinderbett u. rot. Läufer
zu vk. N.  Dotzheimer Str . 108, P .^ .

Grüne Plüschgarnitnr , Sofa,
6 Stühle , 1 Sessel, l Eisschrank, eine
Bettstelle nt Matr . bill. Wellritz¬
straße 17, P „ von 10—5 Nbr.
roter

Plüfchgarn ^ Sofa n. 4 Stühle
wr Plüsch bill. zu vk. Moritzftr. 44.

AUeS Sofa «. Gaslüster z« verk.
Hochstättenst raße 10, 2 L. nur nachm.

Seidenes Sofa
u. 2 Sessel, fast neu, zu verkaufen
Kirchgaffe  44 . l.

Gute Ottomane,
Sofa und Bett billig abzugeben
Tavezierer David . Bertramstraße 29.
Polster - Arbeiten jeder Art sauber
und billig._
Itür . Kleiderfchr., Garten -Rodelbahn,
photogr. Apparat . Regulator . Muskel¬
stärker, Pupoen - Theater zu verk.
Dotzheimer Straße 124, 4 links.

2tür . Kleiderschrank u. Rauchtisch
zu verk. Nerostraße 43, 2 rechts.

Leere Bonbon-Blechdosen,
große Mengen, Stück 35 Pf ., zu ver¬
kaufen. Schokoladen- Haus Carl F.
Müller . Langgaffe 8. _

Gemüsepflanzen zu verk.
Fr . Hoffmann , Wellritztal.

H.-Sckre>bt., ov. Tisch. Kinderwagen,
Gaslüfter  zu vk. Dambachtal 5,  P.

Spiegel , Nickeltisch,
Waschgarnitur , Bettwäsche zu verk.
Rheingauer Straß e 13, Part , links.

Paneel . Türe mit Bekleid., Pult
auf Theke zu verk. Rbeinstr . 101, 1 r.

Ein Fliegenschrank,
2 starke Hängematten preiswert zu
verck. Karlstraße 35, 2.

Gute Singer -Nähmaschine
billigst zu verk. Frankenftraße 22, 1.
Nähmaschine zu verk. Anzns. vorm.

Hirschgraben 32. 3. Stock links. ^_
Eine Feder rolle tt. ein Karren

zu verkaufen bei Quint . Dotzheim,
Wilhelminenstra ße 2. _
Drei 2f»änn u. lspann . Fuhrwagen
fast neu, nebst Schnepvkarren zu verk
Näheres Kellerstrabe 25. _

Fahrrad zu verkaufen
Adkerstraße 53, Hth. Part . r. _

Ein eleganter Kinderwagen
billig  abzug . Güb- irst'-aße 7. H. 1 l.

Kinderwagen , Brennabor,
zu verk. Platter Straße 22, Pa rt , r.

Gut erh. Kinderliegewaaen
zu verk. Blü cherstraße 9. Bdh. P . r.

Sv -' rtwagen
zu verk. Moritzstraße 68, Part ._

Schöner gelber Korbwagen,
sowie eine Stofsbüste (Gr . 44) billig
zu Verk. Feldstraße 21. Stb . 1._

1 Tragsttihl ». 1 Krankenwagen
zu verk. Moritzstraße 9. 2._ _

Emaill . Gasherd , gut erh.,
mit 2 Bratöfen billigst, 1 Gaskamin,
gebr., Majolika-Elfenbein mit Gold,
vreiswert zu verk. Post. Hochstätten-
straße 2._

3flam. Gaskocher (afft Tisch)
u. 1 Badewanne abzug. Nerotal 10,
Hochpart., zw. 9_ju 4 Ühr. _

Für Schneider. GaSbüpelofrn,
Nähmasch, Arbeitstisch, Schrank u.
sonstiges zu verk. Saa lgaffe 4/8.

Emaillierte Sitzbädewännr
zu verk. Kl. Sch walbacher Straße 4.

Bier - u. Weingläser,
eine Anzabl, zu verkaufen Eltviller
Straße 12, Hth. 3 r._
Treppenläuferstangen , maff., meff.,

80 cm lg., bill. zu vk. Mori Wr . 44.
Gebr . Fenster , Fcnsterläd . u. Sandst-
Tritte bi llig zu verk. Mori tzstraße 44.

Gebr . Hobelbänke
zu verk. Orcmienstr aße 54, ^8art.
Schleifstein, gnßris . Gestell, z. Dreh,
u. Treten bill. zu verk. Moritzstr. 4».

Zwei gr. Lorbeerbäume
lSpitzform) zu verk. Sonnenberger
Straße 23, nur 10 bis 12 Uhr._

18 bis 20 Zentner Kornstroh
zu verk. We ck, Wwe., Feld straße 12.

Makulatur
zu verk. Dambacht il 2, 1.

Händler - Verkäufe.

Ein Mnschelbett, Itür . Schrank,
eins. Bett , Flurgarderobe , Kamel-
taschen-Sora mit 2 Sessel, Schreib¬
tisch. Waschkommode billig zu verk.
Walramstraße 27, Part ._

10 Betten. 10 Deckbetten, Kiffen,
2 Eis-schr., Küchenschr., Waschkons.,
Sviegel , Cbaifel , 2 Strohsacke usw.
HelllMindstraße 17.

Kleiner Herd 40 Mark.̂
Moser, Micherstraße 20.

Zwei Sahnen -Milchziegen,
6 funge Legehübner u. ein Hahn zu
kaufen gesucht. Näh. mit Preisang.
Bierstadt . Taun usstraße 12._ _

Damen -Pelz oder Seidenmantel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
F. 765 an  den Tagbl.-Verlag._

Gold. Ärmbänd-Uhr
bill. zu kaufen gesucht. Offerten u.
T. 767 an den Tagbl.-Verlag

Gut erhaltenes Jackett
für m. Fig . (Seidenrivs od. Moirs ).
Off, u. U. 771  an den Tagbl.-Verlag.

Seidener Mantel oder Jacke
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 771 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr . dünner Seiden -Mantel
für junges Mädchen zu kaufen ges.
Off . >u S . 771 an den Tagbl.-Verla g

Pianln , gesucht.
Angeb, u.  3 . 717 an d. Tagbl.-Verl.

Mandoline , Gitarre n. Lautr
gesucht. Michel. Bertramstraß e 2, 2.

Gut erhaltene Teppiche
tt. Läufer zu taufen gesucht. Off
inrtrt T. 758 an de» Tagdl--8erlag

Eiserne Bettstelle mit Matratze
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 772 an den Tagbl .-Verlag . _

1 Sofa n. 1 eich Pfeilerfpiegel
au« Privathand zu kauf. gef. Oft
unter M. 785 an den Tagbl .-Verla g.

Komvl. eins. 3-Zimmer -Möbel
mit Küche oder auch einz. paffende
Möbel sofort zu kaufen gesucht. Off.
unter O. 758 an den Tagbl.-Berlag.
Kompl. Herren-Zimmer zu kauf. ges.
Oss. u. I . 751 an den TaM .-Veriag.

Gut erh. Schlafzimmer gesucht.
Off, u. K. 751 an den  Tagbl .-Verlag.

Eine nette Kücken-Einrichtung
oder auch einz. Küchenschrank zu
kaufen gesucht. Offerten u. P . 758
an den Tagbl .-Verlag . _

Nußb -Schrribtifch gesucht.
Off. u. L. 751 an den Tagbl.-Verlag.

Möbel für 3 Zimmer
is. Küche zu kaufen gesucht. , Off- u.
D. 255 an Tagbl .-Zwgst.. Bismarckr.

Möbel n. altertüml . Gegenstände
knuff Seidenreich. Fra nkenstratze 9.^

Gute bürgerliche Möbel
kauft stets zu hohen Plenen . Rud.
Köhler, Frankenstraße 15. Part .,_

Schrank, Waschkommode, Verttko
u. Sofa zu kaufen gesucht. Off . u.
S . 758 an den T agbl.-Verlag,_

Kleiner gebr. Fliegenschrank
tu kaufen gesucht. Off- mit Preis u.
B. 771 an den Tagbl .-Verlag. __

Kleine Korbsessel für Balkon,
gut erhalten , und ein Schubkarren
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 771 an den Tagbl .-Verlag._

1 oder 2 gut erh. Roßhaarmatr.
zu kaufen qeiucht. Off . mit Preis u.
E. 765 an den Tagbl.-Verlag.

Eine gebr. Roßhaarmattatzr,
wenn auch Stoff beschädigt, zu kauf.
aes. Off , u. G. 765 Tagbl .-Verlag,

Eine Nähmaschine u. Berttko ,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unter H. 772 an den Taabl .-Verlap.

Gut erh. Rollschützwand
zu kaufen gefucdt. Off . u. 2. -56 an
Tagbl .-Zwe,«stelle. Bismarckring 19.

Eine Markise für Balkon
-u kcrufen aesucbt. Anneb-ote unt r̂
H. 770 an den Taabl .-Ver lag.

Kriegs -Invalide
sucht gut erh. Fahrrad zu kauf. Off.
u. T . 256 Tagbl .-Zwast., Bismarckr,

Kriegersfran sucht Klavpwagen
zu^ kaufen. Walter , Scerobenft r. 13,

Gut erhaltener ' Kinderwagen
von .Kriegersfrau zu kaufen gesucht.
Off . u. Qi.  770 an den Taa bl.-Verlag.

Kinderklappwagen
mit Verdeck zu kauf, gesucht. Angetz.
Dambachta l 10. Kaiser . _

Kriegersfran
sucht von Herrschaft besseren Klavv-
wagen zu kaufen. Offerten unter
I . 771 cm den Taabl .-Verl ag.

Guter Herd
mit Gasherd zu kaufen gesucht Lehr-
straße 21, Hartmann.

Kl. Elektromotor, bis L8., ges.
Off . u. Vastlaa erkarte 902 erbeten,^

Gebrauchtes eins. kl. Gartenhau»
Gartenpfoiten . Holzgelander. Kachel-
draht zu kaufen gesucht. Offerten
unter P . 771

Gartenlaube
oder Tempel zu kauf, gesucht. Wertz,
Bing erfftraße 9. _ :- --

Suche einen Gartenschlauch
zu kaufen. Offerten unter E . 742
an den Tagbl.-Verlag,_ _
Leichte Treppenleiter , ca. 214 Stt>
Off. u. Postlagerkarte 902 erdeten,

5 bis 6 Lorbeerbäume
iesncht. Angebote cm Bierstube
hoths, Langgaffe 7.

Kleiner gebrauchter Küchenherd,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
u. M. 770 an den Taabl .-Ver lag.

Gut erh. 2flam, Gasherd
nur aus Privath . gei. Schriftl . Off.
m. Br . an Schmidt. We rderftr . 9, 4.

Gut erhaltene Badewanne
zu kaufeu^gesucht. Anaeb. u. G. 256
Tcrabl.-Zweiffs telle. Bismarck ring 19.

Knochen-Mahlmaschine,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Kodak-
Geschäft im Hotel „Bier Jahres¬
zeiten",_

1—2 gut erh. Waschbütten
zu kaufen gesucht Nerostra ße 20, 2.

Eine leichte Gartenpumpe
oder Flügelpumve zu kaufen gesucht
Hellmundstraße 11,1t,

Gebr . Linolrum
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 742 an den Tagbl .-Verlag.

Klee oder GraS zu P- ckUrn gesucht
Schi ersteirrer Strane 32, Part , uiu ».

"Kleinere Klee- «d» GraSnutzurm
zu pachten oder mieten^ gesucht.
Näh. Hermann Trog. 3tad &cttaaäJ«
straße, 12._ _ _ __

Klee-Acker, 50 Ruten «der mehr,
Näbe Bingerfftraße , zu paMen aest
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 62.

WmD
Junge Dame,

lange Jahre in England , erteilt
Unterricht, Konversaffon-Eercl«. Off.
unter B. 770 an den TagÄ -̂ Vertag.

Cluter Privat -MittagSttsch
Oranienstra ße 10, 1.

Plakatzeichnen.
I . Mann . Kunftgewerbl., empf- stch
in Plakatzeichn, usw. für tzeimarb.
Off, u.  U . 77» an den Tagbl.-Verla «.

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im Hausl Ad. Rumpf,
Mewanikermeister, Saalgaffe 16.
Ofensetzer A. Beinlich. Sedanstr . 8,

empf sich den Herrschaften im Herd-
u. Ofenputz . Ansma uern u. Setzen.

Bestellungen
für Gartenarbeit u. Umgrccken dou
Landflächen nimmt an Fingetz,
Bleichstraße 15._
Näherin e. sich im Ans. v. SS«
Kinderkleid, u. Ausbeff. (Tcm 11
Hellmundstra ße 56, Se ttend. Part,

Eine Frau
empfiehlt sich in Feld- oder Garten -,
arbeit . Hellmundstrciße 18, Hth. 2.

Lerschleöeier
Tage frei z. AuSbefl. von Wäsche

u. Kleidern, a. neu. Frl . Sinne ?,
Körnerstrabe 6, 3. Karte genügt . _

Wo kann sich
armer schwer Krauter ab und fs
unentgeltlich etwas Essen oder Weis
abholen lassen? Näheres pt ezft.
im Tagbl.-Äerlag . Nr

[ 8(tMnje J
VdM - Beekäuf».

Fette Schlacktzieße
zu verk Näh. Kreidelstra ße 7.

Schreibmaschine,
sichtbare Schritt , preiswert gm vrrk.
Off, a. tt, 286 am Wa XatM̂ BetUm.

Schreibmaschine,
mt  crfctÜdL tn  verL Schar»,
gprtlutcfct loa 8 t»« 8—-0, 1—̂ Û t.

AUk©tlpmäliit lfm.
m.  l.

Gute Violine
für 100 Mark zu verkaufen
_ Wallufer  S traße 6, 2 lks.

Günstig für Brautpaar!
Wegzugshalb. 1 Schlafzimmer u.

Küche, aut erhalten , prima Arbeit,
zu verk. Näh. Tagbl .-Berlag . Ng

verk. vorm, von 8)4—10)4 llhr
ovstockftraßr 13. Günther.

Krankenfahrsiuhl,
S«nz^ °-ch' ^- ^riv at ^ md t*

Gasherd mit Tisch
n. 1 geschnitzter Blumentisch billig
zu verk. Mauritiussttaße 11, 2.

Gelegenheitskauf
für SerrfckaftShaus oder Pension!
I Baknum-Apparat

zum Reinigen von Zimmerteppichen
(der Apparat ist neu, mit Elektro¬
motor an der Lichtleitung zu ver¬
wenden) für 600 Mk. zu verkaufen.
Off. u. F . 770 an den Tagbl .-Berl.

Tfausmissionswette
4,50 Mtr . 40 Mmtr . u. 4 Stehlaaer

ai»

Kernseife
3 Pfund Friedensware zu verk.

Offerten mit PreiSaug . tu K. 257
an den Taabl .-Verlag.

Händler Berkäufe.

Biedermeicr -Trümospiegel,
2 do. kleine Schränkchen, und 1 do.
Art Büfett billig zu verkaufen

Wa lramsttatze 27, Part.

Drei«eie lklllilm Wrööei
mit Holzfelgen, Friedensware , zu
btlliüen^ Preisen ^ abzugeben. ^ ^

Wim; ZWM
sofort zu kaufen gesucht. _

W. Gail Wwe.. Biebrich a. Rh.

gtau Itnmmer
Neugaffe 19, 2 St , kein Labe»,

zahlt allerhöchste Preffe für Schmus
fachen, Brillanten . Eßbestecke, Ans»
sätze. Leucht er, Pfa nds chein«.

Kaufe 20 einz. Betten. Deckbett«» ,
tt. Kiffen. Kleider- u. Kückenschrönke.
Tische. Bertikos. Sofas , ganze Ei» ,
eicht, u. sämtliche ausrang . Sachen-,
M.  csfc u,
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Schreibmaschinen
Büro -Mafch- fanft, öeriauft uri)

repariert
Vater . SUrieftrafle 2.

Sehr hohe Preise
für

tnnptrttr Sme»-. SffiliK
eJuirlai Möbelstücke, Polsterwaren
M»d Ktzckrâ Liurickstungen grzahll.
Off- a. H - 248 an de» Tagvl.. iS«rl.

»«NNii-SIlllilW.
«dem. nach aurcrtz. Einzelmöbel,
«»» Privathand zu kaufen gekuckt.
Off , », D. 772 an d. Tagbl̂ Brrlaa

$ompL Sptif-jimmj
von Privat zu kaufen gesucht. Off.
tt. B. 254 an dir t  agbl.-Zweigft.

Tadellos rrbalteaer
Herreuschreibtisch,

dunkel Eichen, zu kaufen gesucht
Off , u G . 77?  an den Tagb ll-Berl.

Eichen -Etz,sch,
tadellos » doll., n Tafrlfervic , für
12 Perfvnrn von Privatband zu £
gcfu cbl Moribftratzr_ 18, 2^

Alte BoBtwfliifllrntjpn
tt. Deckbetten. sowie Möbel werde»

anaekanft zu lwhrn Preisen.
Ott , Kannenberg . Äalramstrabe 27.

Gut erhaltene 738
Federrolle,

«0, 40 8kr Tragttu . möglichst breit,
«tt Pcttentachfen. zu kaufen gesucht

R. Hannig . Bodenheim.
Kriegsinvalide snck>f einen

Kinderwagen . sowie Vertiko
oder Kommode zu kaufen.

Off , n. 8 . £55 an Tc>gbI.«Zwei»stelle.
Sacharin,

Sachar 'nlösnng,
mit Zucker eingemacht»

Himbeersaft
zu «Uten Preisen ,» kaufen aesucht.
Sender , 33leid)ftr. 18,1.

Pfrrdeschweifhaare Pkd. 4 Mk. k.
stets Beck» . Vürftrus . MichrlSb. SS
Gcbr. nicht ganz darckbohrtr bruchfr.Weinkorke

Sekt- und
Veinkorken.

«Flaschen unv -Kisten,
Stanniolabfall . Lumpen, Säcke.
Kelle. Roßhaare , alte Teppich«,

alte Kokosläufer ». dal. kauf» stet»

zn höchsten Preise«
Alber, WebiltzlH-Sk 21. Abs.

Telepdo« 3!)30.scIMeMoflen
Klasche», Lacke, Red-, Hasenfell«.
Rotz haar » Lumpen usw. l«»se z»
döchsteu Preise ». Sch. Still , v ücher-
stratze 6. Telepdo » 3164._fmnpra,Jütten eik.'L?
kaust 8. ■>ipper. Qtanien tt. 23, Mtb. 2.

Huhnerhaus
zu kaufen gesucht.

Nähere» im Tagbl .-Verlag. Ni

Ü GeldvciM 1
Kapitalien • Gesuche.

70 —75 000 Mk.
als 2 Hkiv fleilto. z. Abl. b. best.! bei
guter Sickerh. auf lckön. Hotel mit
groß. Inventar , bester Lage hier, ge¬
sucht. Geil dir Angeb. ». O. 764
an den Taadl -Verlag.

Immobilien
Immobilien . Verkäufe.

Lüosttgs Gelegenheiten

Hanf and Ulet«
von

herrarhaftl . Villen
und *.tagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Tel. SSL«. Wilhelmstr . 56.

I» flt 40—70 per 1000 je noch Qual,
kauf,

Fr.Schlftffel, ettinn^t n>A-Bitte Pari» .

2—3-sfam^Billa , mit schön. Obst-
u. Gemüsen, nabe Kurv, stet» bcw,
für nur 80 000 Mk. za oerk. Event,
wird bi» 10 000 Mk. Geländr mit in
Zahlung arnommen . Offenen unter
P . 757 an den Togbl..Beriag.

Wodnuags . Rachwei» - » üro

Lion & Cie.,
Bahnhofftratze 8. Set. 708.
Größte Auswadi von Miet-
und Kauiobjelten ieder Art.

1
Billa , 2 * 5 Z 'mme ' ,
u Df. f. d. fest. Preis v. 55,000 Mk^
!ähe Bahnhof . Herr!. Aussicht, ge«
inde rubige Lage. Anfragen unter
. 76S an den Tagbl .-Verlag.

Ma Dl derber|tr, 4.
auch Zugang Emser Str »̂ KnauStr ..
modern eiliger. 9.Z..Wohn., reicht.
Zubehör, sowrt oder später unter
änderst günstigen Bedingungen zuverkaufen oder zu vermlelen. Be.
sicht igung U - ö Uhr,

Moderne Billa,
groß. Garten , am Wald. 8 elektr.
Lickt. Heiz., aeringe Anz^ zu verk
AdreffOm Tagbl^ Bcrlag ._ Nk

HerrschastshMS,
4X6 Zim.. allerbestê Saat  Wi «s°

K  llnlemch ! ^

_ _ erboster Lage Wi«'
badenS, ganz neuzeitlich, vornehm
ousaestattet , erst einige Jahre alt.
roll vermietet, bochrentnbel. wegen
Kortzugs unter günstigen Beding,
abzugeben, allch gegen Villa oder
andere solide Werte z» tauschen. Off.
». H. 767 am  den Tagbl..Verlag erb.

Acker
von 80 Ruten , in d» Röhe der
Strotzenmühle , zur Anlage eine»
Gorten » sehr geeignet, u. günstigen
ZahlunaSbedingnngen zu verk. Änfr.
u. I . 763 an den Tagbl.-Verlag.

Jmmobilien -Kaufgesuche.

Kleine Billa mit Garten
^ireki zu kauten gesucht Offerten u.
E. 762 an  den Tagbl .-Verlag_

Ocdland gesucht.
Off. u. B 256 an den Tagbl .-Verlag.

U Perlo.ev - SeMuN 8̂
Tranring verloren,

gez. D. O. 85. Gegen Belohnung
abzngeben Blückerstratze 28, 2.

Berlaren eteleflin Mai
mit 2 Schlüsseln. Gen. 3 Mk. Bel.
Au ndbüro. Kriedrichstr, abzugeben.

Am 25. April ist ein
Stbuterkragen
dunkelbraun. Bisampelz abhand.Summen bezw.in Berlust geraten.ug gegen Hobe Belob», im Hotel

Schwarzer Bock, am Sranzplatz.

\Ver skh für den kaufm.
od. e nen ähnlichen Beruf aus
bilden wi 1, sollte dies jetzt
tun , da gerade in d<r ächltten
Z1 kmft der Bedarf an gul
ausgehild . Bürokräften , beson¬
ders für Bucht u, Rechnungs¬
wesen , be onders iroß ist

Institut Sein

115,
Wiesbadener

Privat - Uandelssehaln
Rhein¬
strasse

nahe der Ric :: kirehe,
Unterricht

io allen kaufm. Fächern,
sowie in

Stenogr ., Maschin . - Sehr .,
Schönschr ., Bankwesen,

Verm ögens - Verwait .,
Sprachen usw.

Beginn neuer g -grhloesener
Vo Ikurse . in welchen außer
den kaufm n. obigen Färl ern
aurh Unter -ichl na ' s -wähl¬
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Vo kswirtschafts 'el re, Rtchls-
pÖege s' aatl . Einrichtgn . etc.
erteilt wird.
In den niedr . gehalt . Monats-
honoraren ist der ganre VoU-
Unterricht ein geschlossen.
PriTstonterwels . : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Dtpiom- Raofmann und
Diplom - Haudelslehrer.

Clara Bein,
Dlplom-Handelslehrerin,

Inbab. d. kaufm. Dlpl.-Zeugn.

Lchriftl . Arbeiten
finvi, Beitragen van Büdiern über,
nimmt gebild. Dame, bilanzsichere
Buchhalterin , mit eig. Schrribmasch.
Ana. u. ll. 767 an den Tagbl^ Berl.

Ltrautzfrvern,
Boas . Marabu , werden wie neu,
reinigt , gefärbt gekräuselt usw. z
billigsten Preisen Bleichstraße "

(rücnsgrcgt jloitiits
gezeichnet od. armalt

n jeder Photogr . v. ges. Krieg»
fletter Ausführung äußerst bi]
Göbe nstraße 29, 1 rechts.

Tnchl 'ae ^ riseu êl
dedwasucht noch Damen zu

Dorkstraße 21, Pa rt. recht^
Fräulein,

in Krankenvtlrge bewandert,
gerne Nachtwache üdernebin«̂
Offerten unter E 257 an die ti
Zwi-iastelle. Bismarckring 19.

Trndn SteffrnS . Srztl . gevr.
Mall . u. Handpfl. Öranienstr^

delveidstr.n. Adelheioikr. Svrecb». 10—IL,
4,

Eleq . NaqelsNeae,
Massage!

Maria Bomersbeim, ärztlich geprü^
LMiNkk Sita e 2, L

_Nähe 3>elidenz- Theater.
BMftat Mb-o. flaiHfifn

Soredistunden von 10—7 abends.
iPoitforie genügt.! Dai srauzöüil
Stunden . sfrau Elkriede Ai
Kirchgaffe l9 , 2 St . liukS.

'ichtt

Tora Bellinger. ärztlich gevrün.
Schwalbacher Str . 14. 2. am '">?eHb.
Theater . Sprech it. 10—1, 2—7 US;

Thnre -Brsodt -
Mar) Kamellskf.
äczti. gepr.. i ahnhskstratze

rnastagei
tflratze 12. *.

fpüage 8ellt !Mi>M
Frieda Michel, ärztlid , geprüft,

Taunnsstraß - 19. 2
schräg gegenüber dem Kochbrunne

VerIch!e!>e!leZ
Fran Jäger

verzogen von Adlerstratze 67
Heleueuftratze.

K« k- od. Zicgenmikl
gegen gute Brzaulung für ei«
Kranken. . .. gesucht.

Friü Buch. Aahnstratze 14. r.
Junge » Mädchen

finde» liebevolles Heim bei einzeln
Dame unter sehr günstigen Bed'
Näheres Bierstadter Höhe 56. 2
von 2—4 ll br . _ _

r ia-Ucnf. Sr. fill
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel.

Jücb . -
213

wer Kriegsbeschädigte
Laufleute, Lürogehilfeu und Ardeiler aller Berufe benötigt, wende sich

an die
Bermitielungsstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Ltrasie 1. k'TZS

Für dieDamen-Konfcktio«
suchen wir eine

erste und eine jüngere Verkäuferin.
Ni» branchekundicie Damen wollen sich melde». F38

Gebrüder Kauimann
Dam , n-Moden , Mainz.

Amtliche AazeigevÄ
H- 'z

«r » dem städt. Srmen -ArbriiShauS.
Mainzer Strotze 148a, ist aus-
bcrlouft F453

Wiesbabe«. 80. April 1S17.
Der Magistrat . Srm «»verwalt»»g.

Bekanntmachung.
vetrifft verdat de« llmherl - ufen»

lasten» von Hundeu.
Auf Grund de» ü 9b deS Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 in der ffasiung des
ReickSgefetze» vom 11. Dezember ISISbestimme ich im Einvernehmen mit
dem Gouverneur der sieitung Mainz
für den Umfang de» Rwgerungbezirks
Wiesbaden, mit Ausnahme desKreises Bredenkopf:

S» kst verboten, Hund« auherhalb
der geschloffenen Ortschafte» frei um«
^erlaufen zu lasten.

Zuwiderhandlungen werde» mii
Gefängnis bi» zu einem Jahre , beim
Borlirgcn mildernder Umstände mit
Lakt oder Geldstrafe bis zu 1500
Mark bestraft.

Nicht unter das Verbot fallen
Hund«, die bei berechtigter Aus¬
übung der Jagd oder beim Hüten
von Vieh . Herden mitgenommen
werde».

«. 9L,  14 . April 1917.
Stellvertretende« Generalkommando.

18. Armeekorps.
Kr« Mk . fewsHBsabut ra de

Bekanntmachung.
Zum Schube, gegen, nächtlich«

ffliegerangiikfe sind die ffenster undOberlichter aller beleuchteten Räume
von Anstalten, ffabriken, Instituten,
alle Schaufenster von rreiliegenden
Gebäuden, sowie sonstige Punkte mit

oben abzudlenoen. num riovtenoen
können Lickt nickt durchlastende Bor-

!e Ab.
blendung hat mit Beginn der künst.
licken Beleuchtung zu erfolgen. *

Wiesbaden , den 19. März 1917.
Der Polizeipräsident , o. Sckenck.

Sperrzeit für Tauben.
Tauben dürfen wäh end der Saat-

zeii nickt au» den Ecklägen gelasten
werden. Die Dauer der Saatzeit ist
vom Jeldgcrichi vom 19. März bis
15. Mai d. I . bestimmt worden. Zu-

denwiderhandlungen werden noi
tztz3 u. 17 der ffeldvolizeiverordnung
vom 25. Mai 1894 mii Geldstrafe bi»
zu 30 Mark oder mit Hakt bestraft.
- Wiesbaden , den 17. Mär , 1917.

Der Oberbüroermeiftrr.

die Kinder au» früheren Jahren , die
entweder noch garnicht oder nickt mit
ckrkvlg geimpft worden sind, nachm,
um 8 llbr beginnend;

b) für dir Wiederimpfung «, da»
sind dir 1905 geborene» Schulkinder
and die 1908 und >904 geborenen
Kinder, di« entweder noch gornieht
oder nicht mii Erfolg geimpft worden
sind, nachmittags um 4 ll.hr be.
ginnend.

Die Rocksckau findet statt : am
Sonnabend , den lL. Mai 1917: a) für
die Srstimpflingei nachmittag« 8 llbr
beginnend, bs für die Wiederimpk»
linge nachmittags um 4 llhr ve»
innnend.

Die Impfung und auch die Nack«
schau findet im Sitzungssaal des Rai.
baute» statt.

Eltern . Pflegeeltern und Vor.
münder werden darauf hingewiejen.

hoben, sofern sie nicht durch Vorlag«
emes Jmipfscdeines ob« ärztlichen

urdaß sie diefer Auftorderuni
Impfung und Nachschau ihrer Kinder
»nd Pflegebesohlenen nochaukommen

Einkochglässr
für Fleisch usw. eingetroffen.
Beete Qual . Billigste Pieise.

Südkaufhaus
Ecke Moritz, u. Gerlchtsstr.

i) .R G.Mj

AttrstrS den Nachweis zu führmögen, datz die Impfung durch einen
hren oez

anderen Arzt, als den Jmpfarzt , voll,
zogen worden ist. cesp. ein gesetzlicher
Besreiunasgrund vorliegt. Bei einem
Fernbleiben au» anderen Gründen
sind die gesetzlicken ZwaugSmatz.
regeln zu gewärtigen . *

L.RETTEN MAYER
GEGB. 1842 WIESBADEN.  GEGB . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124 28fl

Sonnrnberg , den 80. April 1917.
Die Rheingauer(ödst- ll. Semüsehcllk,

Der Bürgermeister . Buckelt. Mauritinsstratze 5, ist wieder eröffnet.

Mt "Fknfritt Her  wSrmeren Jahreszeit laden wir unsere verehrte Kundschaft zum
Besage von Kl » ergebenst ein.

Der Preis bleibt derselbe , wie im Vorjebre , ohne Aufschlag.

Belonntmackana.
vetr . dir öffrntl . Impfung für 1917-

Die dieSiährige Impfung für di«
tm Gemeinde . Bezirk Sonnenbrrgleztrk Sonnenberg
wohnhaften Jmipfpflützfigen findet
statt : am Sonnabend , 5. Mai 1917-

a) für die Srftimorlinge , da» sind \
Mi In tßißsmßgü  i

Wiesbadener latnreiswerke
Telephon 217 . Uencli dz  Kaesebler ^ Telephon 217

Friedrichstrasse 30, Laden.
Gleichzeitig empfehlen wir unser 462

Lager in kkulirSnken. Eismasdilnnn.
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3 Zimmer.

^ glbrechtstraße 38» 8. schöne 8-Zim.-
—;— > Wohn, mit Subefi. sof. oder später
lt t f  zu Perm. Nah, daselbst.  465
’eJ>ieu0 v «hnh«fstr. 8, Gth. P , 3-Z.-Wohn,Küche, Bad usw, Zentralheiz ., auch
—für  Büro geeignet, sofort od. später

> zu verm. Leber._ _ 466
BTört Lertramstr . 20, V. 2 r„ 3-ZIM . 746

nehin«, Usmarckring 15,̂ 3, 3-Zim.-Wohn.
Jauü, . sof, od, spät. Näh, Laden. 8 4013

'_ Kismarckring 33 schöne 3=8immer»
1 Wohnung auf 1. Oktober zu verm.

r. ist Näheres bei Reimann ._ 8 5739
2, 8--fl Ecke Blei ch- n. Helrnenstr . 1, 2, 3 Z.
»Hl Dotzheimer Str . 41, Gth. 2 St ., 3-Z.-
^4 », I Wohn, a. 1. 7. Näh, b. Tag , F202

Dotzheimer Str . 54 herrsch. 8-Z.-W,
aenn,4 ' I - Okt. Näh, Nüdesh. Är , 31, I l.

"Dotzheim« Straße 100 3 Zimmer.
Näh, Vdh.Par t., Bl._ B 4016

Dotzh. Str. 101, V. 1, Sonnens, sch.
Wohn., 3 Zim. u. Zub, 2 Balk,
sch. Ferns , 1. ifotli. . Näh. Pari , r.

Dotzheim« Str . 122 sch, 3-Zim.-Wmi
bends.
uADtii

im.»
414

Hth, sofort. Näh. Vdh. P , 84017
heimer Str . 124, Vdh, 1, 3-Zim.-ÄlcvtzD-tzdeim . .' Wohn, zum 1. Juli ; Mtb,

~~—"• Wohn, sofort zu verm._
ine « Dotzheim« Str . 150 3-Z.-W. 84018
prüft Dreiweidenstr. 1, 1. St ., sch. 3-Z.-W.

m. Zub., 2 Balk. u. Bad. in gutem
-7 Ul , L>- use auf 1. J uli. Näh. P . r. 532
> Lckerufördestraße4. P , sch. 3-Z.-W,

sum 1. Oktober. Näh. 1 rechts. ^
- ^ " Aeouorenstr. 10 3-Z.-W.,N , Nr., 5,1.

'llcnbogcngaffe 9 3-Zim.-W, sof. 468
klsäffer-Platz 4» 2, 3-Zim.-W. 84021
Emser Str , 6, Anbau, 3 Zim. u. Zub,

Näh, bei Meierlin g, 1 St . _ 741
»s« Str , 69, 2. 3 8 . u. Zub, sof,
ob. spät, 600 Mk. Näh, C l  544
bacher Str . 5 3 große Zim,, Hochp,
mit Zubehör, 1. Juli . 848 62

rankenstr . 7, V. 1, 3 gr . 8 , K., 1. 7.
&rifbri<iifJr«&e 8. Bdb. 3. 3-Z.-W

Küche, sof. od. sp. zu v, Räh beim
iuH Hausmeister , im Hinterbau . 469

ßricdrichstr. 27 herrsch.  3 -Z.-W. sof.
Gneisen au str. 20 3- u. 2-Z.-W, zu v,

,, , >§4 „„Näheresbei Heilhecker._ B 4062
lM  ßirnftMiftr k 5 g-S .8« auf sofortGrabenftr 6, 2, 3-Z.-_ .. .. . ..
r t ‘Wf Näh, Luisenstraße 19, Pan . §249

Krabenstr. 24, 2, sch, 3-Zim.-Wvhn,
aufl ^ Iuli . Nah., l . Stock, 77014. r.

Nustav-Bdolfstr. 16 gr. 3-Z.-W. mit
inzrl « Zub eh. auf 1. Juli . Näh. Lad. 660
Bedi» Gustav >Adolfstraße Maus . - Wohn..

>. 2 3: 3 Zimmer u. Küche zu verm. Näh
, Platter Straße 12.  882

1842

Af | ||| 5aURarter Straße 8 schöne 3-Zim,-
> Part .-Wohn. im  Hth . _ 8 5791
lel . Ll̂ Hartingstr . 13 gr. 3-Z.-W. m, Gas u,

'Elektr,  auf b Juli . Näh, P . 766
Helenenstr, 13, Vdh, Erdgesch, 3 Z.,

Küche, Keller, sof, od, spät. Nah,
] Schwalbacher Str . 36, Büro . 483
Mrllmundstr . 11, P , 3-Z.-W. N. l l,
"ellmundstr , 33, H, 2, 3 Zim,, Küche
. usw, sos. od. spater zu verm. 484
Hellmundstraßc 49, Vdh. 2, 3-Zim-

Wohnung zum 1. Juli . 8 4597
kellmundstr . 56 Z-Z.-W. Äah . S . 2.
yellmundstraßc 60 3 Zim. u. Küche,

Näh. Nr. 58, 2, Marx . _ 783
Derber str. 3 sch. 3-Z.-W, Ss^ Nah. 1.
Herderstr. 9, 1. St ., 3-Zim.-W. 852
Hermannstr. 22 sch 3-Z,m .-W. a. gl.
Hermannstr. 26 3-Z,m.-Wohn. 85407
Herrngartenstr . 13 im' 1. St . e. 3-Z.-

Wohn, auf 1, Juli , u. im 2. St . e,
„4 -Z.-M, a. sogl. Näh, Erdgesch. 822
Jahnstr . 22 sch. 3-Zim.-Wohn. 526
S-Hnstr, 42. H. P .. 3-Z.-W. Näh. P
»arlstraße 26, Hth. P .. 3 Zim. u. K,

280 Mk. Näh Vdh, Part . 862
Karlstr. 31 Frtsp .-W, 3 Z.,̂ 31 Mk,
Keklerstr, 31, 1, Et .. 3 Zim , u. Küche

cmf 1. Luli ^ Näh.^ ausverwalter,
Kirchgaffe 11, MH, I7l . St ..' sch, s,

3-Zim.-W sof, od. 1, Juli zu vm.
kirchgaffe 48, Jrontsvitze, 3. St,,

3 Zimmer u, Küche mif sofort zv
—verm Näh,  bei Ed Weygandt.
krhrstr. 16. 1 r.. abgeschl, kl. 3-Z.-W

„ fl . Nah Röderstr, 31, 1. Wendt , 2—3,
(kttk , " tbnngrr Str , 31 sch, gr 3-Z.-W,

1 2 Balk,. l . Juli , 550 Mk, 480
: cuisenvl . 6, P, , 3 Z. u. K, sof. 494

C ** Suisruftr. 17. 1, 3. Zim.-Wobn. 654
Karktstr. 22, Stb . Frontsp ., 3 Z. u.
. K an cuh. Miet. N, Bdh, Griese!
Mauritiüsstr . 14 gr, 3-Z.-W., Frtsp .,

gleich od. später. Näh. 1 St . 773
»ridstraße 8 8 Zim. u, K., 1. St .,
sof,, od, spät. Näh. 2. Stock., 498

. .oritzstraß« 15 3-Zim,-Wohn. 499
Moritzstraßê K, Vdh, D„ 3 Zim. u

Küche im Abschluß auf 1. Juni ._
»ridstraße 35, 3, 3 oder 4 Zimmer
mit Küche sofort zu verm. 398
»ritzstraßr 39. Hi" 2 \T, sch V-F.-W
auf 1. Juli od. spät« zu verm.

. loritzstr 82 3 8^ K., H^ iof . 56
»ervstr , 27. HthL  L -Zim^Woha

Dü Wafehküche jm  verm , 500
e»»»ß« 18 3-Z..« .

draitienftr. &
" antenftr L . 1Ä>H 3-Zi« ..W

l- Juli an «m Einzus d. 1—4 Uhr,
a» ie»str. Ü , Hkh. 3-8 Ä̂ C *. fe.

branirnftt. «2. b« Hartgen. 8-Zim^
. Wohn» Hth % auf 1 ,̂ li. 667
ßhiI,M» « Astr. fe , Hockv̂ 3.3,'mi.

Wohn. m. Zui». » äh 1. S4. k. 505
°- ,enth Stt , 7,. > 8, ^L . Vdh7 l u.

Rauenchaler Str . 9, Vdh., 3-Z^W..
groß, zum 1. Juli zu verm. Näh
10—12 u. 2—4 Uhr._ 663

Rauenthaler Straße 19, Hochpart,,
3 Zim., auf sof. oder später. 507

Rheinstraßc 60, P ., 3-Zim -W. Näh,
,1 . St „ 10—12, li, 3—6 Uhr._ 727
Rheinstr . 101, 4, 3-Z.-W. u. Zb. auf
_1 . Juni zu verm._ Näh.,1 . Stock t,
Röderftraße 14 freundl . 3-Zimmer-

Wohnung, Preis 480 Mk. Näheres
sfe ldstraße 4. hei Bausch._ 648

Römerbcrg 28, Vdh 1 r., 8-Zi m,-W.
Wmerberg 16, l . frdl. 3-Zim .-Wohn.
_1390 Mk.) zu vermieten ._
Noonftr. 6,_l_r1, 3-Zim,-W., 460 Mk.
Noonstr. W, Vdh., schone 3-Zim.-W
„ zum 1. Ju li. Näh. Ir.  8 4681
Rüdesheimee Str . 33, 4 St ., 3 Z. rc.,

sof. od. spät. Näh. Karlstr . 7. 511
Rüdesh. Str . 36, 2 r., 3-Z.-W7 1. 7.,

auch früher , wegen Wegzugs. 41*
Nüdeshcimer Str . 42, Stb . P, , 3-Z.-

Wohn, auf sof. Näh V. 2 r. _ 512
S chach tstraße 22 kl. 3-Z.-W. bill. 476
Scha nhorststr. 25 gr. 8-Z.-W, 84541
Schillerplatz 3, Hth., sch, 3-Z.-W, auf

gleich zu verm. Ääh. das. beim
Hausmeister Mais oder Theodor
Schnell, Am Römertor 4._ 778

Schwalbacher Straße 5 mod. 3-Zim,-
Wohm zum 1. Okt. Näh. 3 l. 665

Schwalbacher Straße 19, 2, schöne
3-Zim.-Wohn. aus 1. Okt. zu vm.
Näh, bei Neuser, Kirchg. 42. 846

Schwalbacher Str . 36 3 Zim., Küche,
Keller, ev. Maas ., sofort od. später.
(400 Mk. ohne Mans .l 376

Schwalbacher Straße 55, 1. St ., eine
3-Zim.-W., Küche, 2 Mans ., auf
1. Juli . Näh. ebener Erde . ^ 726

Sedanstraße 13, E.. 3-Zim .-W. im
Mittelbau . Näh. Part . ,86108

Seerobenstr . 3 sch. 3-Zim.-W. 84028
Seerobenstraße 8, 2, 3-Zim.-W. auf

1. J uli , rub , Etagen -Wohn. 85007
Seerobenstr^ 28. V., 3-Z.-W. N.̂ Lad,
Stein «. 34 3 Zi u,  K ., 400 Mk. 514
Taunusstraßr 17 3 Zimmer mit

Küche ^ u vermieten ._ 516
Taunlisstraße 14, Part ., 3-Zim.-W,

sof. od, spät. LU v. Näh. 2 St . , 517
Tnunusstraße 64 schöne 3»Zimmer.

Wohn, mit Zub. sof. od, spät, 518
Äalramstraße 13, Part ., 3 Zim., auch

für Geschäitszweckezu vm. 84029
Walramstr . 23 3-Z.-W., Juli . 8460V
Kallufer Str . 3, Hth.. schöne, ganz

neu herger. 3Lim .-Wohn. preis¬
wert zu verm. Näh, bei E. Müller,
Vorderhaus 2. Stock. 8 4947

Waterloostr . 4, 2 r.. 3-Zim,-W. zum
1. J uli zu vm. Näh, P , r. 8 5241

Waterloostr. 5 schöne 3-Zim .-Wohn.
zu vm. Näh Part , b. Grob. 8485.

Webrraaike 16 3 Z.. Küche, Kam. u
Zub,, sof. Zu erfr , Zigarrenl . 520

Weilstraße 3, 1, 3-Zim.-W. sonnen-
seitig, zum 1. Juli . Anzuschen
von 10- 4 Uhr. 750

Weilstraße 4, Hockp,, 3—5 Zim , Bad,
K„ K„ Zb., s. o, sv. N. Nerotal 17,

Weißenburgstr. 10 3-Z.-W,, H., sof
Werderstr. 9. i , sch 3-Ẑ -W fof.. ob

spät, zu^vm. Näh, W P . l. 8 4031
Westendstr. 18, Hth, P, . 3 Zim, u K

sof. Näh. Minaebach, 1 St . 8387.
Wilhelmstr, 16, Gth, Dachst,. 3 Zim

u. Küche aut sofort oder spät«
zu verm. Preis 360 Mk. Nähere,
Nathan Heß.-  523

Winkeier Straße 9, P „ 3 Zimmer u
Zubehör,, ! . ,Jul,. _ I 34

R- rkstr. 31, 3 St ., 3 d ' m„ Küche u
Zubehör, Näheres daselbst. , 664

Zimmermannstr . 1, 2,
Elektr., auf 1.  Juli . R. P . 8 4789

Zimmermannstr . 3 große 3-Zim,-W„
Htb„ fof. od. sp. Nah, P P. .524

Geaen Hausverwalt . 3-Z.-W, abzug,
, Näh, Kirckaasse 11, Gartenh,, rechts,

3 Zim. n. Werkst, i, Hth, m, Torf . « .
Uebem. der Hausmeisterstelle zu
vm. Näh, Moritzstr, 21. 1 r. 370

t Zimm« .

Aarstr. 69, „Waldeck", 2, St ., 4—5-Z.-
Woh», wegzugsh, sof. zu vm. Nah,
1 St . rechts, vorm, bis 3 Uhr. 80*

Adölfstraßc ä, 1, 4-Zim, -Wohnung
Näheres beim Hausmeister . _ 62o

Adolfsallee 17, Hth. 1, 4 Zimmer mit
Zubehör sof, od, später zu vm. 758

Albrechtstr. 10 sch, 4-Z.-W., Balk., el.
Licht, Gas , Rchwinkel, Tel . 3510.

Albrecktstr. 36." 1 St .. 4-Zim .-Wohn.
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
ober Röderstraße 9». Stl

Hs ndtstraßr 5, ra 1 tl Stock, ne»««
hergertchtete Wohnung von 4 Zim.,
Küche, Bad, 2 Mans ., 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnach-
laß zu vermieten . Näheres bei
Streim , Riehlstraße 9, 1. 528

Ärndtstraße 6, 1. 4-Zim .-L7 B-ü>.
Balkon, elektr. Lickt mit Zubeh.,
sof. od, spät, zu verm. Nachlaß bis
Oktober 1918, Näh. Wohn.-Nachw.
Lion, Bahnhofstraßc 8.

Bismarckring 11, 1. Et ., mod. 4-Zim,-
Wohnung sosori oder sp ' ' .
mieten. Erb , 3. Etage.

Bisinärckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.»
W, jos, ob. spat. Nah. Lad. 84034

BiSmarckring 19, große 4«Zimmer
Wohnung sofort oder später zi
verm. Nah. 1 St . r._ 52!

Bismnrckring 24, 1, 4 Zim. u. Zubeh.
Näh Bismarckring 26, 1. 8 4035

Blkchrrstraße 29 schöne 4.Z.-W, mit
all Zub„ Balk., Erker sof, od. spat,
zu vm. Näh P -, Oberheim. 537

Kleine Bnrastraße 10, 1. Wohn, von
4 Zim„ Küche, soi. od. später. 533

Dämbachtal 5 ie 4 große Zim., B<̂ ,*****  lütt —700 SSL 68»

Dambachtal 10, Gth., 1. Obergeschoß,
4 Zim. u.Dadezim., Balk., Warm-
waffcr-Einrichtung , sof. od, spät, zu
vermieten. Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 417

Dotzheimxr Str . 42 4 Zim., großes
Badez. u. Zubeh. zu verm. Anzus.

„3 -7- 5 Uhr. Näh. Nr. 46, P . 84595
Dotzheim« Str . 52, 3, sch. 4-Z.-W.

sof. od. später.̂ Näh. 2 St . l. 788
Dotzheimer Str 57, t , 4-Z.-W., 2 M..

s.  o . sp. N. Dodb. Str , 74, 1. 542
Dreiweidenstr. 10, P ., schöne4-Zim.-

Wohn. mit reicht. Zubehör ; evtl,
auch Büro u. Lagerraum . Näh.
Bismarckring 18, Par t, lls.  543

Ellcnbogengakse 15, 2, 4-Zim.-Dohn
mit Zubehör (elektr. Licht) zu vm.
A. H. Linnenkohl. 38»
bacher Str.  6 . P „ 4-Z.-W. N. P.

striedrichftraße 8, Vdh. 3, 4-Z.»
sof. od. spät, zu verm. Näb. beim
Hausmei ster,  Hinterbau . _ 546

4neisenaustr. 15 eine 4-Zim.-Wohn.
mit Küche, Hochp., zu verm. F 219

Gneiscnaustr ^ 35 zwei 4-Z.-W., k. H.
Göbenstr. 2, 1 l., gr. 4-Zim.-W. mit

allem Komfort a. gl. od. sp. 84778
Olöbenstr. 12, 1 L 4-Z -W, Bad, Gas

u. Ele ktr., kein Hth. Näh, das. 547
Göbenstr. 15, 2, 4-Zim.-W. sof. od.

später. Besi cht, 9—1 Uhr. 8 3790
Gortbestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim, u. reich! Zub. N. P . 548
»lustav-Adolkstraße 10, 1, scdöne lonn,

4—5-Zim.-Wohn zu verm. 649
Herderstraße 15, 1 St ., 4 Zimmer u.

Zubehör/ sofo rt oder̂ sväier . 550
Herderstr. 17 4-Z -W. Näh. P . l. 806
He rrnga t en str.  1 9, 2, 4 Zim. 551
Idstein « Str . 18 4- od. 5-Z.-Wohn,

mit Zubehör, Garten u. Hühnerhof
zu vm.  Anzus ^ 3—4. Näh, P . 782

Jahnstr . 18, 1, 4 Zim u. Zub. Näh.
das. Par t, u. Luisenstr. 19. 552

Jahnstr . 25, 3, sch. sonn. 4-Z.-Wohn,
elektr. Licht sof. od, spät. Näh. 1 l,

Karlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf
sof. od, späterT_ Näh Part . 553

Knrlstraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon.
Zub., J , ob.  3 , St . Näh 1 l. 551

Karlstr . 41 4-Z.-W. sof. od. spät. 802
Kellcrstraße 11, sch. 4-Z.-W Näh. 13
Kirckigasse 22. 3. 4 Zim.. vollst. neu

herg er , Gas , elektr- L. N. 2. 656
Kleiststraße 8 4-Zim.-W. sofort. 430
Körncrstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part , u. 1. Stock), Gas , elektr
Licht, Bad, bei Seel , 3.  557

Langgaffe 27 4 Z„ K, u. Zub., 1. Si„
sof. ob. sv. Näh, Goldg. 18, 2 l . 559

Länggaffe 54'4̂ Z,-W. m Z., ev. mehr,
im 1 Stock, gleich ob. später zu
verm^ Näh,  im Sattlergesch. 659

Lehrst". 19, a. b. Bergk., sch, 4-Z.-W..
Gas , Elektr ., sofort ob, sVätern_ 560

Lui senstr. 17, 1, 4»Zim.-Wohn. 655
Liircmbiirqvliitz 2 4-Zim.-W., 1. St .,

sof. ob. ivätee. Näh, Part , l, 562
Luxemburgstr. 9, 3. erstkl, 4-Z.-W.,

so?, ob. spät. Näh. P b. Lemp. 663
Marktstr . 12 4 Zim., Kücheu . Zubeh

zu verm._ Näh. Vdh. 2 r. _
Marktstr . 21, 3, 4-Z -W. u. Zb. N. b

Trester u. Kais.-Jr .-Rg. 25, P . 753
Moritzstr. 15 4-Z. W. Näh. 1 565
Moritzstr. 37, Ecke Äbcihestr„ 3, 4-Z.-

W„ ,K„ G„ Speiset ., Ms.. Kell.. 1. 7.
Näh Kronenberger . 750 Mk.„ 658

Moritz st". 38, 1, 4—5 Z.. Bad. el. L,,
sof. od, später. Näh, Part . 566

Nerostraße 38 4-Zi-W„ Balk.. Erker.
Bad. el. L., r , Z„ s, o, sp.,N, 1. 568

Oranienstraße 4, 1. 4-Z.-W., Badez,,
Kücke. Mans,. Kell. z. 1, Okt. zu
verm. Näh, Kirchgaffe 51. 40

Philivpsbergstr . 33, 2, 4—5 Zim. u,
Küche auf 1. Juli oder früher zu
verm._ Näh. Pari , rechtŝ _ 531

Rauenthaler Str . 17, 2, herrschUZ.
Wohn,„ Näh. Rüdesh, Str . 31. 1 l,

Rhrinqau « Str . 5 sch. 4-Z.-Wohn.
HocÄ>„ sofort od. später zu verm,

Rheinstr. 76, P, , 4-Zim,-Wohn 570
Röderstr̂ l? 4-Z,-W„ sof.„ Näh, Lad
Röderstr. 21, 2. 4-Z.-W. m. Zb.. sof
Röderstr. 40, P .. 4-Ztm.-W.,„Küche.

Balk., Gart,  usw . f. ob. spat. 573
Riidesheim« Str , 34 4-Zim.-Wohn,
Saalgafse 20, 2, 4-Z.-W. zu vm. 574
Schwalbacher Str . 3, 3, St ., 4-Zim.

Wohn, mit Küche u. Bab, elektr
Lickt u. Gas . aus 1. Juli zu verm
Anzus, vorm. zw. 9 u. 11 Uhr
nackm. 2—4 Uhr, Näh, daselbst
beim Hausmeister oder Rhein¬
straße 59, 2 r., Aßmus. 776

Seerotzeastr. 33 4-Z.-W., P , A ) 1 Art
Näh stet bch roetzer. 1 Et , t. 676

Walramstr 39, 2, Ecke Ems« ®tt,
mod. 4-Z -W,, r, Zub., Gas , Bad,
el. Licht, sof, o, sp. Näh, P . 855

Weberaaffr 39, 2 St ., 4-Z,-Wohn
out fot od später zu »erm Nah
im Eckladen. _ 67$

Westendstraße 11 schöne 47Zimmer
Wohnung zu ve rm. 8 4040

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimm « .
Wohn, sof od. ipäter zu vm. Näh.

_P art , links, bei Kiesel. _ 579
Westendstr, 38. 3. 4 Z, u. Zb. sof, 580
Wielandstr . 4, 1, gr. 4-Z.-W., Okt.

ev. früher ._ Näh. das. _10—1. 581
Winkel« Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m,

Zubeh. Näh, b. Hausm . od, Kaiser.
Jriedrich -Ring„ 74, Erdgeschoß, 582

florkstraße 27, 1, Stock l.. sch. 4-Zim..
Wohn, alsbald zu verm. Näheres
Erdgeschoß links, bei Biersch. 584

Schöne 4-Z.-W., Südseite, der Neuz.entsprech., zu o. Anzus. v. 11 1.
R, Hallgarter Str . 5. P . r. 8 4041

5 Zimmer.
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Woh». Näh,

im Spedition »vur». 608

v oolfSallee 51 herr sch. 5-Z.-W. 697
kidelheidstraße 51, 2. schöne sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
aus 1. Ju li. Näh. Part . 759

«lb echtstraße 16, 2, 5 Ziminer sofort
oder spä ter  zu verm,_ 1' 2o0

Bismarckring 3, Hochp., 5-Z.-W^ mit
all. Zub ., sof . od er spä ter . 84042

Bismarckr. S Wohn., 5 Z., gl. oder
spät . Näh. Noll. Hockpart, ,84043

BiSmarckring 24, 2, 5 Z. ü. Zub. zu
vm. Näb. Bismarckr . 26, 1. B4044

BiSmarckr. 25, i . Stock, 5-Zim .-W,,
Zub. s. o. sp. N. b. Gaiser , 84045

Büdingenst ' gße 4 5 Zim. m. Küche u.
_Zentralheizung sof ort  zu vm. 600
Dambachtal' 14, Vdh. 2. St ., 5-Zim.-

Wohn. mit Warmwaffer - u . Bade-
Einrichtung , Gas , elektr. Licht u.
Balkon, auf 1. 7. ob. 1. 10. 1917
zu verm. Näh. bei C. Phiuppi,
Dambach tal 12, 1,_ „ 530

Dotzheimer Straße 10, 2, 5-Z.-Wohn.
nebst Zu beh, sof, od. spat, 84046

Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sounen-
_feite, s. ob. spät. Näh, das, 601

Dotzh. Str . 40, 2, herrsch,, 5-Z.-W. U.
all. Zubehör sof, od, spä t,_ 84047

Dotzheimer Str , 60, 2, Nähe Ring-'» li . U, Viuuv
kirche, gr , herrschastl. 5-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. Näh. Part ._ 84768

Dotzheimer Str . 61 gr , mod. 5- resp.
6-Zim .-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia. Elektr .. Gas , Doppelfenster,
Sonnens ., Tos, N. B. 1 lks . , 602

Drudenstr . 4, 1, 5 Z. u. Zb„ 900 Mk.
Eckcrnfördestraßc 1, 2, schöne5-Z.-W.

mit Zubehör auf gleich od. spater
zu verm. Näh. Eckernfordestr. 4, 1.

Emser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör , zum 1. Oktober zu vm
Näh. Kaiser -Jriedr .-Ring 56. F2o0

Emser Straße 57 Villa mit Garten,
5-Zim.-Wohn.. Erdgeschoß, Haltest,
der Elektr. Näh. Gth. , _ 793

Jriedrichstr . 39, 1, herrsch. _5—6-Z.-
Wohn. zum 1. Juni od. später. 864

tzlneisenaustr. 15 eine 5-Zim.-Wohn.,
1. Etage , zu  vermi eten._F219

Gneisenaustraße 15 eine 5-Zimmer-
Wobnung , 3. Etage , zu vm. F219

Goethestr. 15, 1. Et ., 5-Z.-W. mit
Zub . sof, od. spät. Näh, das. 60o

Giitcnbergstraße 2, P7"u. ,2. Stock,
2 schöne 6-Zim .-Wohn. mit Küche,
2 Mansarden , 1 Kammer , 2 Keller
mit evtl. Gartenbenutzung preisw,
zum 1. Oktober 1917 zu vm. Nah,
bas, od, Mauritiusstr .,7 , P , F 250

Serderstraße 31, 1, schöne5 Zim. mit
Bad, elektr. Licht sofort oder spater
zu verm. Näh, daselbst._ 427

Herrngartenstr . 2, Ecke Nikolasstratze,
l . Stock, 5-Z >m.-Wohn. m. Zubeh,
auf 1, Juli od. 1. Okt, N, 2 l. 744

Herrngartenstr . 11, 1, sch. 5-Z.-W,
m. Zub ., Gas u. elektr. L„ 1. Juli
an r. Mieter , Llnzus. 10—1. 767

Herrnmühlgaffe 9 (am Marktplatz!
schöne 5-Zim .-Wohn. mit Bad u,
Zub, im 2. Stock, ferner 3-Zim,-
Wohn. im 3. Stock auf sofort oder
später zu verm. Näh. Änwalts-
büro, Luisenstratze 41, 2. F208

Jahnstr . 42. 27 5-Z.-W. Näh. P .„ 607
Kaiser-Friedr .-Ring 26, Hochp., sch,

5-tzim.-Wohn, Näh. 2. S toa.
Kaiser-Friedr .-Ning 30, 1, sch. 5=8 .’

Wohn,_ Nüh. Nr , 32, Part . , 858
Kapcllenstr. 12, 2, 5-Zim.-Wohnung

mit allem Zubehör zum 1. Oktober
zu verm, Näh, P art,  rechts . 721

Käpellenstraße 25, P ., gr. 5-Ztm.-W,
m. Zub ., freie ruh. Lage, Garten.
Näheres daselbst 1. St ock. 608

Ktalcilthaler Straße 2 schöne 5-Z.
Wo hn, sof.  oder sp äter zu  v, _ 609

Klingcrstr . 1, Ecke' Platter Str ., in
freier Lage, schöne 5-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. Part , rechts. 670

Kldpstockstraße11, 3, herrsch, 5-Zim.-
Wohn. mit Bad m. Zubeh. auf Okt.
zu verm. Näh. Part ._ 826

Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn
wit —Zcntralhciz , s. od. sp ät. 610

Lnisenplatz 4 5-Z.-Wohn. m, Etagen-
Heiz. auf sof._ Näh, daselbst. 785

Luisen»!, 8, 2 5-Z.-W.. 2 Balk,, Bad.
Gas . elektr. Lickt, 2 Mans ., 2 Kell.
bald od. spät. Näh. P . I _ 84063

Luxemburgstr . 11 gr. sch., d. Neuz
entspr. 5-Z.-W. a. r . kl. Fam ., sos.

Marktplatz 7 neu hergerickitete5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwaige
Wünsche  der Mieter werden gern
berücksichtigt. Ngb. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
LdelLeidstraße 32._ FMl

Moritzstr 17, 1. ©L ö-Z.-Wohn. 615
«oei »«e»hr 68 moderne geräumt«

5-Zi»»m«r-Wobnung zu verm. Näh,
daselbst im l , Stock. 760

Müllerstraße 10 ist der 2. St „ 5 Z
u. Zub,, soi, oder später zu verm
Zu erfrag Röderstratze 42, 1, von
10 4 Uhr, bei C. Renker. _ 616

R« »straße 43 sch, ger. sonnige 6-Z.
Wohn., Bad . Gas , Elektr ., 2 Kell
1 Mans ., billigst auf 1. Juli od
spät. Nah, 2 . Bauer , Wwe,_ 533

Nerotal 47 5-Zim,-Wohn. auf gleich
oder später zu verm. Näheres
Adelbeidstraße 47, 2. St ock. 842

Neugaffc 3, 2, 5—7 Zim. m. all. Zub
zum 1. Juli od. früher zu verm
Näh. Jriedrickstr aße 39, 3 r. 617

Niedrrwaldstrafte 5 5-Zim. - Wohn.,
2.  St ., 1 Juli , Näh, das, P, , 650

Nik- lasstr . 20 3 u. 4 Tr ., Wohn.. 5 Z..
Zubeh sof od« spät zu v. Nah.Karl Koch,  Luisen str. 15. 1. 618

Oraüirnstr . 60, 2, sch. gr, 5-Z7W . st
B„ ev. el. L, jos. od. 1, Julr . 736

Pagenstecherstr. 3» 1, 5-Zim.-Wohn,
mit Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näh, bei I . Horn, 3, Stock._

Philippsbergstraße 25, Tiefpart .,
5 Zim. u. Zub, Löh. Sarhot». SW

Rheingauer Straße 1 2 5 -ZiMmer-
Wohnungen it. Zubeh., mit Zen-
tralheiz .. elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsanl, , Kohlcnauiz., „ Bad,
sof. oder spät, zu verm. Näheres
Hausvcrwallerin Kranz, An der

, Ringkirche 11. _ _ F270
Ecke Rhein- u, Schwalbacher Str . 2

5-Z.-Vohn. auf 1. Juli zu vm. 586
Rheinbahnstr. 3 herrsch. 5-Z.-W. mit

Bad u. all. Zub, ganz neu herger,
zu verm._ Näb. Hochp art . 857

Rheinstraßc 11 13 5 Z,  K „ Erdgesch,,
Nhcinstraße 47 5- u. 6-Zim .-Wohu.

(ganz der Neuzeit entspr.), aufW . ob. sp, N. Blumenlad . das. 622
Rheinstr.' 106 5-Zim.-Wohn. z. 1. Okt.
_ 1917 zuverm.  Näh , das. 1 St .,8 ^0
Rheinstr. "117, ’Sffds, herrschaftliche

5-Zim.-Wohn, Näh. 2. S tock. 84049
Rhcinsträße 121, 2, freundl . 5-Zim .-

Wohnung auf Juli zu verm. Nah.
_ bei Kratz, städt. Volksbad._
Rüdesh. Str . 6, 1, b-Z.-W. sofTod.

spät. N. das, 3. Stock od. Adelheid.
_ straße 65, E rdaeschoß. Tel . 430.
Riidesheim« Str . 31 herrsch. 5-Z^-

W, 1., Juli od. sp. N. 1 l. 83 902
Scharnhorstr . 22, Hochp, sch75-Z.-W,

Näh. Rüdesh. Str . 31, 1 l. 8 3903
Scharnhorststr. 37, Ecke Büloiostr, sch.

5-Z.-W, 2 St „ s. Näh" P . l. 624
Scheffelstraße' 2, 3. Et, 5 Ẑim .-W.

mit allem Zubehör auf 1. Oktober
_ zu verm.  Näh . P art , re chts._ 80»
Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.

mit Zentra lh eizung zu berm. 625
Schlichterstr. 11, 1, Süds , ö-Z.-WT̂ r

Balk, Bad. sof. Näh. 2 St . 626
Schlichtcrstraße 18, an Adolisallee,

1. S t, gr. 5-Z.-W, G , el. L.„ N. P.
Schwalb. Sir . 52, 3, herrsch. 5-Z -

Wobn. sof. Näh. Emser S tr . 2, P.
Tniinusstr , 69 5-Z.-W. m. 867,' ff,

für 1. Okt. Nab, das. Part 843
Villa Walkmühlstraße 4 herrschastl.

5-Zimmer-Wohnung zu vermicteii,
9(äb. Emier Straß e 75, P . 8 3910

Wiillufer Str . 12 5 Zim, I7N7 MM
1, 10̂ zu verm._ Näh. Pari . 812

Weilstraße 8, V, 2, 5-Zim .'-Wohnimg
zu verm.  Näb . Hth 1 671

Wilhelmstr^ 4. 2, hochh, 5-Z..W, m. r.
Zub, m. Preisermaß , «. 1. Juki-
Näh, An der Rin gkirche 4, P . 841

Kl. Wilhclmstraße 3, 3. Sst^ 5 Zim,
Balkon, Bad. auf 1. Jul , zu verm,
1200 Mk. jährlich. _ 722

Wörthstr. 9, 2, an Rheinstr , 5-Z.-W,
Bad, 850 Mk. Näh. 1. Eta ge. 830

Herrschaft!. 5-Zim.-Wohn. m. reicht.
Zub. auf 1. Juli zu verm. „Anzus.
l0y9—12 u. 3^ —57, . Nah. b«
Heu er, Damb acht al 43, P . T. 2610.

Landhans, 5-Z.-Wohn, mit reichlich.
Zubehör. Obst- u. Zi« garten , zu
verm. Näh. Tagbl .-Verlag . 1941s

6 Zimmer.

Adelheibstr. 20 6- u. 5-Zim .-Wohn,
1. St . u. Part , zu verm, An»ujeh.
vorm, von 11—1 Uhr. bei Kraul.
Engert, Vo rderhaus 3. S t. 761

Vachinayerstr. 8, Villa Zirio , herrsch»
Wohn, Hochp. od. 1. St , 6 Z, gr.
Balk, s. od, spät. Näh, 1 St , 631

Bismarckring 4, Hochpartz. schöne
6-Zim.-Wohn. m. reich!, Zub. zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweideu»
straße 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße 42 (Laudesbauk). _ 632

Dotzh, Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Kr.-Ring 56, F M

Dotzheimer Straße 58, n. K.-Krdr -̂
Ring, 8. St , gr. 6-Z.-Wohn, mit
all. Zub, Veranda , Balkon, elektr.
Licht. Gas usw, sof. oder später.
Näb, tms. u. Rheinstr. 106, 1. 633

Jriedrichstraße 10. 1, Ecke Kirchgaffe,
schöne 6-Z.-W, Terraffe u. reich!.
Zubeh, sof. od. sp. zu verm... «W

Goethestraße 9, 1, schöne 3-Z.°Wvhn.
gl. od. spä ter . Ncrw Erdg. ^ 380

Herrngartenstraße 5, 3, 6 Z. m. Zub,
Gas, Elektr , sof. Näh. 2 r «R i

Herrngartenstr . 15, 1, 6-Zim.-W, au
1. Juli od, später, " Näh, Part . 729

Herrngartenstr . 17, 96,, t
Avril. Nah. Bismar ckr.

Kaiser-FRedrich-Ring 64̂ 8. Etage,
6 Zimmer , Zubeh, auf 1. Oktober
zu verm. Näheres Part . 534

Kais.-F ".-Ring 88, 1, hcrrschUZ .-W.
Näh. Laden. Tel . 4683._637

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn, 8 od. 7 L
Warmwafferheiz. (f, Arzt, Anwalt-
Büros geeian.) sos. od. sp. zu vm.
Näheres auch berr. Besichtigung u»
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hoch»»

^Telephon 578). 639
Luisenstraße 24 moderne 6-Zim .-W.

Näh, daielbst Tapetenaeschä ft. 840
Moritzstr. 31, 3. sch. Wohn., 6 Zim,

reich!, Zub, Elektr, Gas, Bad,
Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.
später. Näh, das, bei  fllavv ._ 641

Ctanienftr . 46, 1. u. 3. Obergesch,
6 Zim, u. Zubehör zu verm. NLh.
Oranienstraße 44, 1. St . , 463

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße 3.
1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Laiid esbank, Rheinstraße 48. F210

Rheinstr. 76. 1. 6-Z.-W, » 7TS.  643
Rheinstraße 78, I76Z .-Lohn.

Rheinstr, 83, P , vorm. 11 —4t . —
Nhcinstraße 88 6-Zimmer -Wohu. mit

reichl. Zubehör, Näh, das. 644
Rheiaftraßk 103. berrschaM.

Wohnung, 6 große Zimmer,
all. Zubeh,, sos. Näh. P ar t , K45

Ztiftstraßr 12 6 Zim. m. Zubeh. vm
^ Oktober zu verm ieten.

Tannusstraße 31, 1. oder 3. Eta « ,
je 6 Zim. u. Zub, sofort od. spm.
zu der» , Näh. 1» Etage , .... §40



twm«, xrma  Tw?« Mesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Zkvektes Blakk. Ar . AVE,
«attmüdlstr - he 48. 1. Billa . 6.Z..

Wohn.. mir Zentralh .. fof. ob. spät
; »u trm. Angus. 8—11 u. 2—4. 647
Wielaal Ir . 5, 1, 6 Zim., Sonnen ;.,
_ Zentralheizung u. reich!. Zubehör.
Wilhefchlnenstr. Otbf u 1.' Sb.

8»8 ^W Näh. das. 4. St . bei Knall,
sowie Rüdesheimer Str . 81, Kals.

7 Zimmer.

Dnmbachtai 20 ist dir 1. Etage von
7 Zimmern . Bad, großer Diele,
aus 1. Ott . zu verm. Anzus. von

ü .llhr^ Nah. Kcrpellenstr. 31. 772
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, ans 7 Zim. u. Zubeh., sofort
ob. sp at , i . v.  Näh . 2.J5tod . F202

Lvisenvlatz 2, 1, 7-Z.-W. m. Zentral-
Vt «-, Pers .-Aufz. usw., z. 1. Ott.
IN 7. Nah. beim Hausmeister oder
Adelheids ratze. Ich_ 784

Rheinstr. 82 7 Zim. m. reich!. Zub.
Nah das. beim«Hausmeister . 817

Rheinstr . SO 7-Z.-Wohn., Hochpart.,
m. gr . ged. Ball , aus sof. zu verm.
Nah? 1. Etage od. Orcmierrstr. 15.
bei Justiz rat Guttmann . 680

8 Zimmer und mehr.

Frlrvcichstraße 8, 2, herrschaitllche 8-
Zimoiek-Wohaung. mit all. Zubeh..
für sofort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsche Ereditbank. 6dl

Friedrichstraße 45. 1 St .. 8 Zimmer,
Bad us> ., Ziu âlheiz., Auszug sos.zu verm. Nab, im Laden. 682

Lnisenftr . 28 ist die berrsckaftl. einue.
richtete 2. Etage, bewohnt von
Dr . Rockstroh, von 8 Zim., 2 Kcll.,
3 Dachzim., Bade-Einrichi., Lauf-
trcppe. Zentralheiz ., elektr. Licht,
Gas usw., aus 1. Oktober 1817 zu
dm Nah. Kontor Gebr. Wagemann

Lnisenstraße 25 ~ifr ~Div herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
8 Kellern. 8 Tuchzimmeri- — - . - —»- .„nnmern, Bade-
Einrichtung, Laustrevpe. Zentral.
Heizung, elcktr. Lickt. Ga » usw auf
stif oder sväterzu verm. Näheres
Kontor Gebr. Wagemann .̂ 683

Rheinstr 108 Herrschast!. 8-Zim..W.
zu vm Näh Rheinstr. 106. I 653

Wohnung, 8—13 Zim.. zu Penffons-
zwecken sehr aeeianet. zum t . Ott.
1817. Nah. Tagbl .-Berl . 818 l^g

Läden und Geschäftsräume.
Alücherftr. 17 Werkstätten für gleich

u. spat»r zu »«tUii. lt » Näheres
Helenenstr. 6,1 , Schiverdel̂ , 684

Eltviller Straße 8 Laden zu verm.
Näheres Berwalt una._ 845

Emsrr Straße 2 Laden zu 0. F 202
^aolbrunnenstr . 7 Werkst, m. elektr.
^Hausanschl . ob. La gerr . Gott wald.
Gneisenaustratze ». B. Bart .. Laden

lBackerei) nebst Nebenraum preis,
wert auf tos. oder später zu verm.
Näh, b. Hausv? Arndt das. 8226

^neisenaustraß , 15 ein Laden mit
2 Zimmer u. Küche  zu verm. 1̂219

Hrllmandstr . 16 sch helle Werkst? 779

Klarcnthaler Str . 5 2 Büro -Räume
mit Lager, Näh. das. I r. 8 4052

Moritzstraße 37, Ecke Goetbestr., gr.
Ecklad., Keller, mit od. ohne Wohn.,
zu vm . Näh. Kronenbergcr ._ 781

Nicderwaldstr . 8 Werkstätte zu verm.
Oranirnstr . 48 Lad. m. Keller, Werk¬

stätte, Maler -Atelier . Lagerraum.
ie 70 gm. Näb. Bdh. 3._ F220

Ranenthalcr St ' . 11 Laden m. Küche,
1 Zim., 1 Lagerkell., sow. 1Kohlen»
keller u. 1 Waflerkeller, preiSw. sok.
oder später zu vermieten. Nähere»
bei Ullmann , Bdh. 2._ F250

RSmerberg 9/11 2 schöne gr. Läden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbs! Sth . Port ., bei Berahof,
od. b. Steiger , Bisma rckr 30. F354

Römerberg 19 Eckladen mit Dohn .,
pass, für Heimarb., auf sogleich zu
vm. Näh. Herrnga rtcn str. 13. 821

Sck,illerplatz 4 ein heller trockener
Raum , n:it Gas u. Wasser, zu all.
verwendbar, zu verm Naher"?

_ daselbst Lackiererwerkstätte. _B 4053
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderstrabe 31, 1 sh 693

Sre ' obeiistr. 7 Werkst, o. Lagerr . sof.

Billen und Häuser.
Billa am Nerotal , Lanzstratze 13,

10 Zimmer . 4 Mansarden u. Zubeh.,
wegen Todesfall sehr bill. zu verm.
od. zu verk. Näh. durch Julius
Moses, Tennelbachstraß« 21. 801

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadte^ Höhe 8, Frontsp ., 3 Zim

u. Küche nebit Zubeoör für sofort
oder sväter billig zu verm. Näh.
Biersladter Höbe 8 im Laden oder
Aarstrabe 1, 1. _ 716

Sonnenberg , Adolfstraße 9 idT~6-8 .<
Wobnung sos od. sväter zu ver¬
mieten. Näh. Wiesbaden , Schwa!
bacber Straße 43, 2 r. 696

Sonnenberg , Kaiser -Wilhelmstr . 4.
Monrevos , in schön gelea. Landh^
5 Zimmer. Küche, Bad usw._ 850

Sonnenbrrg . Roiudach. Str 68. neuh
Wohn., Gas . Wasser. 2—4 Zim 7

Dannenberg , Billa Stolzenfels , sch.
L-Zim.-Wohn.̂ mit Zubeh. billig.

Waldstraßc 94 schöne 8-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monatl . zu vm B 4054

Kaldstr . 94 schöne4-Z -W. z. k. Juli,
monatl . für 35 Mk. zu vm. B4688

Waldstraße , Boumstr . 1, bei Nelle».
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.

Lanbhau« Sckierstein. Lehrstraße 38.
3-Zim.-Wobn.< neu herger., zu vm

Wobnungen ohne Zimmerangabe.
Luisenstr. 28, G.. Frontsp .-Dohn . z.

I.  Juli zu verm Näh. 2 St . 856
Neugasse 22 mehr, kleine Wohnungen

im Hinterbaus zu vermieten.
Näheres Schubladen. _ _

Rieblstr . 11 mehr, kl Wohnungen i
vm. N Kais.-Fr .-Rg. 56. P . F202

Möbliert« Wobnungen.
Stiftstraße 28, P ., 8 bis g schönm&L

Zimmer mit Küche. Bad, elektr.
Licht, aus sofort oder später zu vm.

Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Adelheidstraße 46, 2 St ., möbk. Zim.
an Beamte a. D. zu verm.

Adelheidstr. 45. P .. möbl. Wohnest.
Schlafzim. mit Balkon tzleich zu v.

Äßelheidstratze 85, 8, m. Z„ sep. Ging.
Albrechtstr. 24, 1, gilt möbk? Balk.-Z.
Berttamftraße 17, Hth. 3, Wedel, sch.
_ Zim an Fräule in. Woche 3 Mt.
Bismarckring 36, P . r ., schön mbl. Z.
Biömarckring 37, 1, Diebels , hübschc

mbl.  Mans . Anzus. 1—%3- 7 Uhr
Bismarckring 42, 2 !?7 ~möbl. Mans.
Bleichstraße 5,^ , heizh. möbl. Zim.
Bleichstr̂ 13,^ , möbl. Ms. in. Plattof.
Bleichstr. 25, 1 r., gut möbl. Zim. o.
Bleichstratze 32, 1. gut möbl. Zim,

elektr. Licht, billigst zu verm. ,
Vkeichstratze 4V, 3 L, möbl. Mansard e.
Blücherstraste 24, Ddh. Frtsp . r.. gr.

schön̂ möbl. Fr ontsp.-Z imm er bi ll.
DelaSprestratzr 2, 1, mobl Zimmer,

3. Stocks ki' i Dauermirter.
Dotzheimer Strotze 16. 1. möbliertes

Zimmer mit 2 Betten bill. zu vm.
Dotzheimer Str . 55, 2, 1—2 gut mbl.

Zim mit  Pens ., ev ent. Kl avierben.
Dotzh. Str . 102, P „ f.  m . 3 „ 25 Mk.
EÜrnbogeng. 13, 1. m. Z., M. 15 Mk.
Eltviller Str . 4, P . l., frd l. möbl. Z.
Fanlbrunnenstr . 6, 1, frdl. m. Z.  b.
Faulbrunnenstr . 10, 2 l., sch, m.  Z.
Friedrichstratze 29, Gib. 1. St ., eins,

möbl. Zim. mit 1 od. 2 Betten u.
Kochgelegenheit sofort  zu verm

Gerichtsstratze 5, P .. möbl. Zimmer,
mich mit Pension , auf 1. Mai.

Helenenstr. 18, Hth. P . l., möb1060.
g. m. Z.Hellmundftratze 3, 2, 1 od. 2 g

Hellmundstr. 12, 1. sch. mbl. Balkon«..
Südseite , elektr. Licht mit Pension.

Hellmundstr. 45, Herzog, mbl. Mans.
Herdrrstr . 22, 2 r., gr. möbl. Mans.
Herderstr. 25, 1, A. m. Dlk.- u. Schlz.
J -hnstr. 13 mM ? schön. Part .-Zim.
Jahnstr . 14, P ^ möbl. Mans . zu vm.
Kaprllenstr. 2 einfach möbl. Frontsp .-
^Zimmer zu ve rmieten ._ _
Karlstr . 18, 1, möbl. sevarT̂ Zimmer
Karlstr . 24. 1. 1̂ . 2 gut mbl. Z. sos.

' ischod. spät., a. Wunsch Mittagstis
Kirchgasle 56, 2. sckwn möbl. Zim. an

anständiges Fräulein za verm.
Kleine Kirchgaise 3, 1, möbk. Zim ĥ.
Körnerstr. 8, 2 r., zwei fein mbl. Z
Luisenstratzr 5^ 2, schön̂ möbl. Zim.
Moritzstr. 5,_1, m, Zim. an Dauerm
Morltzstratze 16, T i .? möbl Zimmer.
Oranienstraßc 16, 1. mst möbl. Zim

mit voller Pension billig.
Oranienstr . 16, 1. eleg. möbkT' Balk..

Z. m. 1 u. 2 Betten , voll. Pens ., b.

thilivpsbergftr . 24, 1 l.. schön möbl.
sevar. Balkon-Zim. auf gleich.

Platter Str . 26, P ., mbl. Mansarde.
Röderstraße 16 möbl. heizb. Moni.
Roonstraße 22. 8 r., mbl. 3 ., 16  Mk.
Schulberg 6. 1, sep. Zimmer , elektr.

Licht und Telephon.
Schulberg 17, Hth. 1 gu i m.  Z . h.
Schwalb. Str . 21. 2, hzb. m. Ms  sos.
Schwalb. Str . 71, Bäcker«,, m. Z. m.

1 u. 2 B.. el ektr . L.  u . Küchenben.
Schwalb. Str . 85. 1. aut mbl. 8 . b.
Schwalbacher Str . 85, H. 1. eins. m.

Zim., monatl . 10 Mk. Näh B.
Srerobenstr . 16. Gib. 2 l.<
TannltSstratze 47, 2, gut möbl Zim.
^wtl Schreibtisch. Kla vier, sofort.
Writzenburgstrabe 1, 1. sch. gr. möbl.

Zim., separ. Eingang ._
Wilhelminenstrahr 6, P ., mbl.̂ Zim.

an ruh . Fräulein Willig zu verm.
Wiirthstratze 15. P . I,  möbl . Zimmer.
Einfach möbl. Zimmer , separ. Eing .,
_zu verm. Nä heres Karlstraße 8, 1.
Lehrerin find, «emütl . Heim bei einer

Kollegin sogt? od. fb-, i. d. Taunus-. . r « - • ~ ■straße . Adr. im Tagbl .-Berl.

Vermietungen
3 Zimmer.

8l. ZmgWtze8.1
3-Zim -Wob», loion  zu verm. 701

Gartrufrldstrabe 17. Bdh. Erdgcsch^
schöne 3-Zim^Wobn., mit Kückie,
Zubehör lWarmwasserhcizuu«. el.
Lickt. GaS, evt. 4 Zimmert zu
vermieten. Näh. E. Kallbrenner.

_ &ri  _
K1lMr. 20, GLe MtxftL

3-Zrm.-Wohn. per 1. Oktober 1917
zu verm. Gas u. elektr. Licht.
Näh. S ti ktstratze 26. im Laden.

Etiftstratze 2Ü,
Bart .. 3 Zim., Bad, Küche, Keller,

Mans mit Gas u. Elektr. zu verm.
_Nä h. Taunusstraße 33/85 , Laden.

Tai ' liusstrntze 44
Parterre -Wabnung, 3 Zim. n. Zub.,

geeignet liir Arzt »der Zahnarzt,
sof. , d. spät, zu ». Näh. 2 St.

Webrraaste 3. Ldb. 2. 3,8 .=CT,
Keller, Maas ., safor« od. sväirr zu
verm. Näh. Webergalle 3. Gth. 2.
AnHuseb 2—5 Nbr nachmittags.

Aonnige 3-Z.-W. mi« Zubehör sof.
»twr s»ät -r Gerichtsstraße 9. 2 lkS.

4 Zimmer.
BlÜcherstratze 17. 1.

t-Zimmcr -Wobnun« mit 2 Mans.
a . 2 Krllrrn , el. Licht, sofort oder
spät zu ». 725 Mk. Näh. Selenen-
stratze 6, 1, bei Schwerdcl. 703

Keileine Burgstraße 9 4-Zim -̂Äohn.
mit Zubehör sofort sn vermieden

bl -llange Zeit von Arzt benutzt). F208
Silier MSlU-Sii»1.

Bortrrre . 4-Zimmer .Wohnung zu
vermieten. Räh . 1 St . B 4055

Kaiser-Friedr .-Ring 43, 1. Stock.
4-Zim^Wvdn. mit u. ohne
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Einzuseh. 11—1 u. 3—( . Näh.
Gäben straße 5, P . l. B 5903

Müllerßr ^ e 5 . UkihkKoOr.
»ea vora. 4-Z.-Wohn., schönes gr.
Badez^ Gart .-Balk.. el. Licht. Gas.
2 Maas« 2 Keller, reitl . Zub.. sof.

4-Zimmer -W»hnua ». mit Küche und
Keller zu verm. Zu erfragen da-
fdbft mm», zwilchen 11 u. 12 11hr

I» . 3 L i 6M

St ftstr. 33, Crvg .,
schöne 4-Z.-W. sof. »d. später zu »m.

Näh. T aunuSstr. 78, b. Kleiu. 422
Webergalle 3, Gtd. I . 4-Zim.-Wodn«

Küche. Keller u. Maas . >of. a. s».
zu verm. Näh. dase'bkt 2 Stiegen
rechts von 2—5 Uhr nachmittags

Etkwohnnvg,
TaiinnSstraße Id. Ecke Grisbergstr ..

3. Stock. 6—7 Zim.. auch geteill
Aiiizii«. elrktr. Licht, Ga », Zentral-
beiz., a»k (of«r* »brr fvä«. z„ vm.
Näh. im 1. Stock, bei HaaS. 706

MkM.jÜWkn. lilt. WMi!rk
finden in ruhigem Hause, guter
soanigrr Lage, sok. od. sp. hübsche
4-Z.-Wohnungrn , 720- 850 Mark.
Ott - u. W. 727 an den Tagbl .-Berl.

5 Zimmer.

Drucke' otrall« 4, nah « ckem Wald»,
6 Z. u. Zubehör . Pr. 900 Mk. 704

Hlennirake 0
herrsch. 5-Z.-W. sos. od. spät. EinzuO

daselbst. Näh. Rheinstr . 84, 2.
V,erotal

5-Zimmer -Wobnung. 1. Etage, mit
Zubcher zu vermieten. Näheres

^ZranzMt -Stratz-^ - v. Bür^ur - trzt ov. Büro
Webergalle 8 5 Zimmer w Zubehör

'V * * . . ‘auf fof. oder wäter zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstratze 10
bei A--ck>steki I . Brabm . 193Wielandstr.

nabe Kaiier -Friedrickr-Rinq , herrsch
1. Etage . 5 Zimmer , Bad. Zrn-
tralhei, .. z. 1. Ott . Ha»Smeistrri
Ei ngang Kleiststr.. 10 - 1214, 4^ 6-

Wiclandstr . 14. 3. St ., hockihrrrschostl.
5-Zim.-Wohn. m. Warmwallerheiz,
n. Bers. sofort. Näh. Büro , Eing.
Klopstockstr. od. Wielandstr . 18. P

SoWiükm all snlmiii
5 Räume low. Zub., in 2-skom..
Villa f. 1800 Mk. sof. zu vm. ov.
1. Juli Herrl . Aus ' '<bt. Gesunde,
r. Lage. Ansv. u. S . 769 Tagbl .-Vl.

6 Zimmer.
AdolfSallee 27, Part ^ Ost. n. Süd¬

seite, sonnige herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit großem Balkon, Garten
u. reicht. Zubehör zu verm. Räh.
das, bei ZHa uemeister Seidel- F218

flirrt)nnjjc 24 , 2,
große 6—B-̂ inim«r-W»hn»ng, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder später zu vermretea . Näheres
im Laden. 765
Mtta L̂anzUr. tS,

1. St ., 6 Zim., Bad, Küche, Keller.
gRonf. mit _ Elektr. Näh.

7 Zimmer.

Adelheidftratze 74
1. Stock, 7 Zimmer , Bad. Küche.

2 Balkon« u. reicht. Zlibehör, aus
1. Ottobrr zu vermiete». Näb.
Adelhridttraße 78. Part . 899

BiebricherStr .27
2. Stock. Etaaen -Villa. ruhige
Lage. 7—8 Zimmer , reicht.
Zubehör, ab >. 16. zu verm.
Näheres bei dom Hausmeister
daselbst. 881

Kerrs-i'. tllagr. Salküelltt .48
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Gart -, reichl. Zub. sos. ad. sp. 192

Ecke Bärenstratzr , große mod. 7»Zim.»
Wobn., seither von Arzt bewohnt,
auch für Geschäfttzzwrcke geeignet,
für sof. «d. spät, p eisw. zu verm.
Näh. zweck« Bellcht. Sonnenberg,
WieSbad. Str . 164. Tel. 3599. 832

Lnifenstr. i7 , 1. St , 7 Z. lDovvel« .
4 «. 3 Zim.) «. Zubehör sofort zu
»e«mieten. Näh. Möbelgesch. 656

Wilhelmftr . 40,
1. Stock bochherrschaftl. 7«&»
Wohnung. 3. Stock. deSaleich.
8.Ziin.-Woznung , mit reichl.
Zubebr. Bad. Perfonenaufzug.
Gas , elrktr. Licht, Boruum.
Reinigung auf sofort »d. spät
zu vermietrn Nähere« da¬
selbst bei Weitz u. Adelheid.
Kratz« 32. Snwgltsbür ». F208

ScrrfUflftL7-I!Lwer-Wol)k.
tSonneuielte ', reicht. Zubeh, sos
mit Mietnacklatz zu verm. RÄ.
Ado lf Sallee IS. Part ._ 754

7 Zimmer mit reichlichem Zubehör
zu »ermir «. Klein« Burgstrabe llraoi

Leere Zimmer , Mansarden »e.

AdolfSallee 27 gr. Mans .-Näume zum
Einstell von Möbeln zu verm
Näb. Htb. E. F220

Bismarckr. 25 gr. Mons.-Z. m. Kockh.
Faulbrunnenstratze 3, Hth.. 2-P .-Z.
Faiilbrunnenstr . 6 heizb. Ms. m. G?
Feldstratze 1 leere Mans. u. Zim^ ,
Feldstratze 1fr  1 schöne» leeres Zim.

für 8 Mk. zu vermieten.
^eldstr . 20, Sth P , 1 kl. Z' m. z. v.
Frankenstr . 8, Bdh. P , groß. Zim.
Frankenftr . 8, Bdh. D, schöne Mans.
Frankenstr . 22 leer Zim. Näh. 1. St.
Friedrichstr . 39. in fein. Hause, gros;.

Fronftp ^Zim . zu vm. Näh. 3. St.
GerichtSstratze 5, Part .. 2 ar . Zim.,

leer, auch zu Büro paffend, zu vm.
Änelsenonstrotze 15 ein Zimmer im

1. Stock zu vermieten . _ _ F21M
Hellmundstr. 17 leere Mans . zu vm.
Hellmundstr . 40, 1 r.. leer. Z.. Kochos
Herderstratze 39 großes Dachzimme,.
Herniannstr . 19 gr. Mans . m. Herd.
Hochstratze4 leer. Zim mit Kochgel

Nab. bas. Luisen str. 19. 196
Kranzplad 1 sch. Frtsv .-Z. Näh. 1 r.
Moritzstr. 43, 1, gr Mans zum Ein-

stellen von Möbeln zu verm.
Nettelbeckstr. M Frtsv .-Z. m. Herd.
Nenbauerstr . 10 lVilla ) 2 ineinande ».

geh. Frtsp .-Zim., ev. m. K">cken-
^raum , sof. an einz. D. od. Herrn.
Mcderwakdstraße 8 Sout .-Zim. z. v.
NikolaSstratze 21, Zigarren !., Mans.

zum Möbeleinttellen zu verm.
Oranienstraße 35 heizbare Mansarde?
PhilivvSbergstr . 43 sch. sonn. Mans .-

Zimmer mit Kockherd aut sofort zu
verm. Näh l . Stock reckts.

8 Zimmer onv mehr.

BittaBeettzoveuttr . ^ l
Ecke Schubertttratze .herrschaftlich«
8- I0-Zimmer -Wohnuna m. reichl.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Adelheidstratzc 78. «23

«.Zimmer,Wahn , mit reickil Zubehör
T « » r«nSstratze 2S»
2 St ., toi. , » verm.. evt. auch svät
RäbereS daselbst 1 St . F 341

Taonnkstrotze 55
nevbrrger . Wohn^ 8 Zim.. m. reichl.

Zubeh. Personenaulziia . aieick od.
später zu verm. Näh. daselbst. 70,

In Zweisamillen -Billa S-Zim.-Wohn.
mit reickl. Zubrhör aus 1. Oktober
zu vermietrn . Räh . Dambacktal 43,
Part ., bei Heuer. Tel . 2616. 718

Läden und Geichäflviäume.

Sntzei Me«. Bb  näslitt. 8,
mit Lagere^ Zentralb . usw.. 1. 10.
zu v. Näh. Leber. 1. Stock. 823

Gr. Kurgstr.  14 , 1,
3 oder mehr leere Zimmer , mit
Zentralheiz . elettr . Lickt, für Ge-
ickättszwecke aus sofort oder spater
zu verm. Näh. im Laden. 825

Brietz ' ichstratze  39
gr. Geschäft«!»!, u. Läden zu v. 847

8 « rlkist » iSr « ße 17 ftSca
mit Wohnung zu vermieten . Näh.
C. » allbrenorr . Friedricksttatzc 12.

Kranzplatz \
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jede« Geschäft vaffrnd, event. ge»
teilt , zu verm. Rüd. 1 r. 103

> Micheiobrrg 28 helle Werkst, s. >
I i Betr lKraitttr .). m u. o. D
I Büro . a. belle Keller- u. Lagerr . B

Laven
Rerostratze 14 z« vermieten. Näh.

Nrogass« 9.

Webergasse 23, \
in erster Kur.  u . Geichäftslage. u
2 große ichönr Läden sofort «d. I
später zu vm. Räh. A. Lugen- k
biihi, Birbricker Straß » 37. I
Telephon 1363. 714 I

Rheinstr . 56, 2, 2 le ere Zim ni. P»
Rirhlstr . 2, 1 L, leer. Zimmer bill»
Römerberg 14, Bdh., 1 sch. leer. Zi,

mit Kochofen. Näh. 1. St.
Röonstr. 16, P ^ leere Mansard

charnhorststr. 25 gr. Fspz., 1 o? »,
icheffelstr. 1, Erdaesck.. 1 gr. Zj,
für Möbel. Näh. Part . .

Schlichterstr. 13. 3, frdl. Ms m.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, gro

u. kleine leere Mansarde mit *■
u.  Kochofen zu vermieten.

TaünuSstr . 19 Frtsv --Z. m. T??̂ T
Tannusstr . 64, P .. zwei schöne Iren

Zim. mit eignem Eingang für
Walramstr . 11 heizb. Mans . Näh. j
Walramstraße 21 große heizb.^ laii^
Zimmermannstr . 6 Mansard « zu oh
Zimmermannstr . 9 h gr . Ms. N P/
Sck. gr. P .-Zim.  Näh . Zrankenstr.
Gr . Zimmer mit Gas . Mitte d,

Stadt , billig zu vermieten. Aä!
im Lagbl .-Verlag.

Keller. Remisen, Stallungen ».

Hallgarter Str . 8 Stall , für 2 P >. ,
_mehr , m. ob. o. 3-Zim.-W._ B!7
Feldstratze 18 Stallung für 2 Bs? -

Remise nebst S-Ziinuiec-Wohnu,
auO . Juli zu vermieten Ä

Hrrderstraße 6 Stallung für 1 ofc
2 Pferde , a. alt Wtft. o.  Lag . 8

Noonstr. 5 Stallung mit Kellerrau
u. 3-Z,m .-W. Näh. 3 St . l. Bü3!

Scharnhorststr . 31 Stallung a. gleit
Schierstriner Stratzr 27 schöne Butt,

Garage sehr preiSw. f. sof zu dir
Näh. dorts bei Auer . Par t , b 3S

Wellrivstr . 16 Stall zu, w:nn ._ l
Stallung , Lager äume. Keller ui

Kontorräumlichkeiten, ieith. Blei
devot Seid , PIü,ckerstr.̂ 46. v«
Näh. das. bei Mapcr . Bdh. 2. i»

Stall mit grotz. Keller und 2- odr
3-Zim.-Wobn. sos. od. svät. zu v«
Dotzheimer Str . 98, D. 2 r. 88

2 Stallungen m. Jfnttf raum  zu 6i
_ Näb. Kavlbrunnens iraße 6. 59
Laarrkeürr , in ieder Größe , sofort

verm. Näberei Luisenstraße j!
T avet engeseftä ft. _1

Stalliinä ii. Remise zu verm Na
Woharaasie 38, 1.

K Mietgesch?
Alleinstehende Iran _

sucht nette sonnige große I-Zimni«
Wvbn. m. Mans.. i. Westend bedo^
Oft . u. W. 256 an den Tagbi^Verla

Kleine ruhige Zamilir
sucht L-Zim.-Wobnung zum 1. Jo
Ofterten mit Preisangabe n. L. 7
an den Tagbl .-Verlag _̂

Kleine Familie
such« 2-Zim.-Wohn. zum I. Jui
Offerten mit Preisangabe mit
K. 771 an den Tsgbl .-Verlas.

I
Wilhelmstratze 40

großer Loden mit 2 Schau,
fenstern  zum 1. Okt. zu verm.
Näh AnwaltSbür » Adelheid,
stratzr 32. Trlrt -Hon 765. 751

Lattn oder4-tSuuiĝes
m. Schaufensterauslagen , ebener)
m. Heiz. sos. z. v. Luisenstr. 46.
M »perne Lade»

niit Rebenräniuen zu vm. 8 ab.
lillcknoe, Bismarckr. 2 1. 8 4058

Bür,
von 2 gr. Zim. auf sofort »d. spät

zn vm. Näd Nikolasstr. 9, E. 2Latten
zu vermieten Saalgaffe 4/6. Si

Hof n. Lagerraum
worin seit 50 Jahren ein Kohle

geschäit mit Erfolg betrieb, war!
mit 3-Zim .Wohn.. 9>. Stollu»
ist aus soiori od später zu ven
Nähere» Adlerstraße 17.

Villen und Häuser.

Billa Weinbergstratze 20.
am  Nerotal . 7 Zimmer , gr. Girdt

zimmer. reichl. Zubehör. Gart«
Zentralheizung , z« vermieten i
zn verkaufen. Näd. Wilhelmrn<
straße 14. 1. Tel. 1912

Villa.
Zu verm. auf 1. Juli schöne ne«

der Neuzeit ennvr . eingerick"
Villa mit Zentralheizung cle!
Licht, 7 Zim. nebst Obst-, Gemv!
u. Blumengarten . Näher ''» zu
fragen AdolfSallee 3, Part.

Eiufamilirnl ' ans
schöne Lage, mit Garten , zu ver>

od. zu verk Näh. Tagbl .-Berl . '

Auswärtige Wohnungen.

. »ln». Sll. i
herrschaftl. Wahn, neu hergeri^

' ' ' el. Liil1. Stock 4 Z, Bad. Ga ». . ..
reichl. Zubehör, sofort zu »«nju.

Sonnige
4 -Zimmer - Wohnun
in Etagen .Villa. Tennelbockstr •

Balkon, Bad, elektr Licht. Gartt"
benutzuna, z. 1. Juli , ev. frW
Näheres Tennelbachstcaße 27.

Viöbliertr Wohnungen.

Rvritzstraß « 52. Hvch», 3 ». 4 / ll'
a . Luche. « IM, «a •. Bet.
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